
Fo
to
:i
m
ag
o
im

ag
es
/P
ic
tu
re

Po
in
t/G

ab
or

Kr
ie
g

Keller-KracherumKlassenerhalt

DRESDNER

MOR
GEN
POST
Sonnabend,6.6.2020 1,00€ morgenpost-abo.de

Nr
.1
52
/23

F1
17
89

R Skandal S. 22

Fo
to
:i
m
ag
o
im
ag
es
/o
po
ku
pi
x

Boxer Schwarz
schlägt Frau nieder

Volleyball S. 23

Fo
to
:S

ta
nf
or
d
Un

iv
er
si
ty

Dresdner SC holt
nächstes US-Talent

Fo
to
:T

ho
m
as

Tü
rp
e

Weiße Flotte S. 4/5

Suche nach
Investor läuft
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Veranstalter
auf der Straße
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4,2 Prozent rauf S. 2

Mehr Geld für
unsere Rentner

Dynamoy
Heute geht
es um alles!

S. 16/17

,p Polizei stoppt
Rotlicht-Karriere



LISSABO
mit einem der rund 3500
Bewohner von Praia da
Luz ins Gespräch kommen
möchte, dann sollte man
eines auf keinen Fall tun:
den Namen „Maddie“ er-
wähnen. Seit dem spurlo-
sen Verschwinden (im Mai
2007) des damals 3-jähri-

g
aus einer Ferienanlage im
beschaulichen Örtchen
an der Algarve-Küste fühlt
man sich hier stigmati-
siert.
DieHoffnung,derFallmö-

ge nach 13 Jahren endlich
in Vergessenheit geraten,
machten jetzt die Nach-

mit einem Schlag zu-
nichte: Am „Strand des
Lichts“ löstdieNachricht,
dass ein 43 Jahre alter
Mann, der in Kiel hinter
Gittern sitzt, der Entfüh-
rung und Ermordung von
Maddie verdächtigt wird,
keine Erleichterung aus.

Rentner kriegenmehr Geld
BERLIN - Die rund 21 Millionen

Rentner inDeutschlandbekommenab
Juli mehr Geld. Der Bundesrat stimm-
te gestern einer entsprechenden
VerordnungderBundesregierung zu.
Demnach steigen im Zuge der jähr-

lichen Rentenanpassung die Bezüge
im Osten um 4,2 und im Westen um
3,45 Prozent. Die Ost-Renten nähern
sich damit weiter den West-Bezü-
gen an. Auch in den Vorjahren waren

dieRentengestiegen.
Die sogenannte Standardrente

steigt nach Angaben der Bundesre-
gierung auf 1538,55 Euro im Westen
(plus 51,37 Euro) und 1495,35 Euro
im Osten (plus 60,30 Euro). Die Stan-
dardrente ist eine Vergleichsgröße,
die rechnerisch derjenige bekäme,
der 45 Jahre lang als Durchschnitts-
verdiener Beiträge in die Rentenkasse
eingezahlt hat.

Einsatzkräfte suchten
vor fünf Jahren auch
in diesem Waldgebiet
bei Stendal (Sachsen-
Anhalt) nach der
vermissten Inga.

Ab 1. Juli gibt
es ein dickes
Plus bei der
Rente.

WASHINGTON - US-Bürgerrecht-
ler haben die Regierung von Präsi-
dent Donald Trump (73) wegen des
harten Vorgehens der Polizei ge-
gen Teilnehmer einer Kundgebung
vor dem Weißen Haus verklagt. Bei
der angeordneten Räumung seien
Tränengas und Gummigeschosse
gegen Demonstranten eingesetzt
worden, die friedlich gegen den
Tod des Afroamerikaners George
Floyd (†46) protestiert hätten.

So heißt es in der Klageschrift, die
die Bürgerrechtsorganisation ACLU
vor einem Bundesgericht einge-
reicht hatte. „Der beschämende,
verfassungswidrige, unprovozierte
und offen gesagt kriminelle Angriff
des Präsidenten auf Demonstran-
ten, weil er mit deren Ansichten
nicht einverstanden war, erschüttert
die Grundlage der verfassungs-
mäßigen Ordnung unserer Nation“,
soeinACLU-Sprecher.

Bürgerrechtler
verklagen Trump
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Für dieses Foto ließ US-
Präsident Donald Trump (73)

friedliche Demonstranten
gewaltsam vertreiben.

Trotz Corona können sich
Rentner auch dieses Jahr
über mehr Geld freuen.

Inga (5, F.l.) verschwand
im Frühjahr 2015 spurlos. Nun
wird im Zusammenhang mit dem
Fall Maddie (r.) erneut ermittelt.

Was
mit

Inga

•NeueErmittlungen

Tabu-Thema am Traumstrand
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Der Dax umfasst die 30 wichtigsten
deutschen Unternehmebn. Die
Lufthansa gehört nicht mehr dazu.

2 POLITIK/WELT MORGENPOST, 6.6.2020

Die Lufthansa
steckt mit-

ten in einem
Krisen-Jahr:

Rettungspaket,
Schrumpfkurs
und nun auch

noch der Abstieg
aus dem Dax.

Vielmehr werden alte
Wunden aufgerissen.
Viele erinnern sich nun
wieder mit Schrecken
daran, wie damals der für
die Region lebenswichti-
ge Tourismus nach dem
Verschwinden des Mäd-
chens für einige Jahre
deutlich zurückging.

MORGENPOST, 6.6.2020
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BERLIN -DiesogenanntenWirtschafts-
weisen müssen ihre Konjunkturprognose
für Deutschland nach unten korrigie-
ren. Die im März aufgestellte Prognose
war angesichts der damals nicht vor-
herzusehenden Ausmaße der Corona-
Pandemiedeutlichzupositiv ausgefallen.
Der Chef der Wirtschaftsweisen, Lars

Feld (53), sagte gegenüber der Funke
Mediengruppe: „Der Lockdown hat
länger gedauert, und die Außenwirt-
schaft wird härter getroffen als erwartet.
Vor allem im Hinblick auf die USA waren
wir deutlich zuoptimistisch.“

Wirtschaftsweise
sehen Konjunktur

im Keller

Der Strand von Praia da Luz an der
portugiesischen Algarve-Küste.

hat Christian B.
der vermissten
zu tun?

3POLITIK/WELT

imFallMaddie•Spur führtnachSachsen-Anhalt

Der mehrfach
vorbestrafte

Sexualstraftäter
Christian B. (43)

sitzt derzeit
in Haft.

Vor gut fünf Jahren ver-
schwanddie damals fünf-
jährige Inga aus einemWald
imnördlichenSachsen-

Anhalt. UmfangreicheErmittlungen
konnten ihr Schicksal nicht auf-
klären. HelfenErmittlungen im
FallMaddie jetztweiter?

Die dreijährige Maddie aus Groß-
britannien verschwand aus einer
Appartementanlage in Portugal, die
fünfjährigeIngainderNähevonSten-
dal imNordenSachsen-Anhalts - nun
prüfen Ermittler, ob es einen Zusam-
menhang zwischen den Fällen der
zwei kleinen blonden Mädchen gibt.
Die Staatsanwaltschaft Stendal teil-
te mit, im Zusammenhang mit dem
Tatverdacht gegen einen Deutschen
im Fall Maddie werde nach Anhalts-
punkten für Zusammenhänge zum
Fall Ingagesucht.Die Fragesei auch,
ob sich daraus ein Anfangsverdacht
gegendenTatverdächtigen ergebe.
Am Mittwochabend war überra-

schend bekannt gegeben worden,
dass der mehrfach vorbestrafte
Christian B. (43) im Fall Maddie unter
Mordverdacht steht. Die ermittelnde
Staatsanwaltschaft Braunschweig
geht davon aus, dass das am 3. Mai
2007 im portugiesischen Praia da
Luz verschwundene Mädchen tot
ist. Was tatsächlich geschah, ist
bislang nicht bewiesen.

Ebenso unklar ist, was mit Inga
geschah, als sie am 2. Mai 2015 aus
einem Wald bei Stendal scheinbar
spurlos verschwand. In den Ortsteil
Wilhelmshof hatte sie mit ihrer Fa-
milie aus Schönebeck einen AusBug
gemacht. Man wollte Holz für ein
Lagerfeuer suchen. Nachdem Inga
nicht zurückkehrte, startete eine
riesige Suchaktion auf demgut 3500
Hektar großen Gelände, Hubschrau-
ber wurden eingesetzt, ebenso be-
sonders sensible Suchhunde. Inga
bliebwie vomErdboden verschluckt.
Umfangreiche Ermittlungen konnten
denFall bislang nicht klären.
Die „Magdeburger Volksstimme“

berichtete über Verbindungen des
Beschuldigten im Fall Maddie nach
Sachsen-Anhalt. Er soll ein Grund-
stück im Landkreis Börde beses-
sen haben. Dort fanden Beamte im
Februar 2016 einen USB-Stick mit
Kinderpornogra@e. Damals hätten
Ermittler auch Spuren mit denen im
Fall Inga abgeglichen.
Auch von einem Parkplatz-

rempler des Verdächtigen auf der
A2 bei Helmstedt einen Tag vor In-
gas Verschwinden wird berichtet.
Der beschuldigte Sexualstraftäter
sei zwischen Braunschweig und
Börde gependelt. Der Ort, an dem
Inga verschwand, liegt mit etwa
100 Kilometern in nordöstlicher
Richtung abseits derRoute.

ücksch a fürd eKran ch A r ne

Die Corona-Krisewirbelt
auch die erste deutsche
Börsen-Liga durcheinander:

Dax-Gründungsmitglied Luft-
hansamussPlatzmachen für
die „DeutscheWohnen“.

Rettungspaket, Schrumpfkurs - und
nun auch noch der Abstieg aus dem

Dax: Die Corona-Krise trifft die Luft-
hansa mit voller Wucht. Nach fast ge-
nau 32 Jahren verliert die Fluggesell-
schaft ihren Platz im Leitindex. Vom
22.Junian@ndetsichdasGründungs-
mitglied des Deutschen Aktienindex
im MDax der mittelgroßen Werte
wieder. Nutznießer der Lufthansa-
Misere ist der Berliner Immobilien-

konzern „Deutsche Wohnen“, der
sich schon seit geraumer Zeit Hoff-
nungenaufeineAufnahmeindenKreis
der 30Dax-Konzernemachte.
Nach der Entscheidung der Deut-

schen Börse lagen die Aktien beider
Konzerne zunächst im Plus. Zuvor
war der Kurs der Lufthansa-Aktie im
SogderCorona-Krise eingebrochen.

g

Dax-Abstieg der
Lufthansa ist besiegelt
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Meine Meinung

Kultur in
der Krise
Von Sebastian Günther

Mit der Kultur in Dresden ist das so
eine Sache.Auf denStatus einer Kul-

turstadt europäischenRanges istman
stolz. Hohe Kunstwie Schauspiel und
Operwerden daher inMillionenhöhe von
öffentlichenGeldern @nanziert. ZuRecht.

In denSchatten stellt dieser Status aberauch die Kultur der kleinen Bühnen und
privatenHäuser. Konzerte, Volksfeste,
Kabarette, Clubs.

Eine Krise, wie jetzt Corona sie dar-
stellt,mag bei der öffentlich geförder-

ten Kultur zwar Sorgenfalten verursa-
chen, aber keine Existenzängste.
Die sind dafür in der privaten
Event-Branche längst Realität! Etliche
Macher undHelferwurden von heute auf
morgen erwerbslos.

Sie verlegenKabel, bauenBühnen,
organisieren Feste, buchenKünstler,

vermieten Zelte. Eine Branchemit Tau-
senden,meist „unsichtbaren“
Mitarbeitern.

Und genau diese fühlen sich allein
gelassen. Soforthilfen dürfen in

Sachsen nicht für den Lebensunterhalt
verwendetwerden. Ein Zustand, der für
viele Selbstständige das K.O. bedeutet.
SiemeldenHartz IV an, kleinen Firmen
droht die Insolvenz.

Andere Länder haben bereits nach-
reguliert. Sachsen tut sich da noch

schwer. Der Branche fehlt offensichtlich
das Scheinwerferlicht, das sie sonst auf
andere richtet.

Klar schreien in dieser Krise nun alle
nachHilfe. Das Kulturland Sachsen

braucht daher jetzt viel Feingefühl, uman
den richtigen Stellen etwas zu bewirken.
Kultur istmehr als nur Oper undBarock.

Bericht Seiten 6/7

Nachrichten
Tierhäuserwieder geöffnet
SÜDVORSTADT -Ab heute gibt’s
wieder vollen Tiergenuss imDresdner
Zoo: Terrarium, Prof.-Brandes-Haus,
Streichelgehege, dasAfrika- sowie das
Giraffenhaus und der Zoo unter der Erde
sind freigegeben.Allerdings gilt in den
Häusern eine „Einbahnstraßenrege-
lung“, einMund-Nasen-Schutz sollte
getragenwerden.

Einbruch in Lagerraum
ALTSTADT - Der Lagerraumeiner Gast-
stätte in derWilsdruffer Straßewar das
Ziel von Einbrechern. Sie hebelten eine
Zugangstür auf und durchsuchten die
Räume. Ob etwas gestohlenwurde, ist
nicht bekannt. Der entstandene Sach-
schaden beträgt etwa 1000 Euro.

So erreichen Sie uns
REDAKTION

0351/48 64 26 61
E-MAIL

mopodd.lokales@dd-v.de
ANZEIGEN

0351/84 04 44
ABO-SERVICE

0351/48 64 26 86

Wo sollen bloß die 90 Mio. Euro her
AlarmstufeRot amBlauen
Wunder!Weil die Förder-
mittel vomFreistatt nicht
7ießen,weil es statische
Problemegibt undweil über-
hauptGeld fehlt, startet die
Komplettsanierung viel zu
langsam.Das hat Folgen:
DieKosten verd
sich von 45 auf
90 MillionenEu
Eine teilweise
Sperrung droht

Eigentlich
wollte die Stadt
ab 2020 pro
Jahr 5 Millio-
nen investieren.

1,5 Millionen Euro sollten aus
Eigenmitteln kommen, der Rest
vom Freistaat. Baubürgermeis-
ter Raoul Schmidt-Lamontain
(43, Grüne): „Diese Förderung
konnte vom Freistaat nicht be-
rücksichtigt werden, durch die
aktuelle Haushaltssperre sind

Eigenmittel ge-
“
udem kann auf
r Brücke immer
ur im Frühjahr
ein Teilgerüst
aufgebaut wer-
den, welches im
Herbst wieder
abgebaut wer-
denmuss. All das

führt sehr wahrscheinlich zu
einer deutlich längeren Bauzeit
und zu einer Verdopplung der
Baukosten.Das ergab jetzt eine
Anfrage von Linke-Stadtrat Tilo
Wirtz (52).
Das kann Folgen haben: Soll-

te sich der Zustand der Brü-
cke erheblich verschlechtern,
müssten laut Stadt zunächst
alle Lkw undBusse runter. In ei-
nem zweiten Schritt würde eine
Fahrspur reduziert, weiterhin
ist eine Einbahnstraße über die
Brückedenkbar.
Wie geht es nun weiter? „Wir

müssen das Blaue Wunder um
jeden Preis erhalten. Es ist ein
Wahrzeichen der Stadt“, so

Wirtz. Die Freien Wähler wollen
„notfalls die für das Neue Rat-
haus gebunkerten 100 Millio-
nen Euro für die Brücke frei-
geben“. DiHe

Kostenexplosion am BlauenWunder

rüne lehnenÜbernahme
der Weißen Flotte ab
e Dresdner Grünen wollen
e Weiße Flotte nicht um jeden
reis in der aktuellen Form ret-
tenundweiterbetreiben.
Obwohl die Dresdner

DampferCotte laut dem
Landtags-Grünen Thomas
öser (48) ein Stück „schwim-
nde Industriekultur“ ist, müsse

man „grundsätzlich infrage stel-
len, ob unter den Bedingungen
des Klimawandels und häuAger
niedriger Pegelstände die Damp-
ferCotte gewinnorientiert zu be-
treiben ist“.
Stadtrat Torsten Schulze (50,

Grüne): „In Anbetracht des Klima-
wandels ist für uns eineWeiterfüh-
rungwie bisher infrage zu stellen.“
Und: „Eine Übernahme in den
VVO, wie sie OB Hilbert fordert,
löst die Probleme nicht, es verla-
gert sie nur.“ DiHe

Schaffen es die
Traditionsschiffer so
aus der Insolvenz?

MORGENPOST, 6.6.2020

Baubürgermeister
Raoul Schmidt-

Lamontain (43, Grüne)

Gemeinsam E
wollen die
Geschäfts-
führer Jeffrey
Pötzsch (48)
und Karin Hil-
debrand (65),
Sachwalter
Frank-Rüdiger
Schef8er (62)
und Sanie-
rungsexperte
Burkhard Jung
(53, v.l.) die
SDS zurück in
ruhiges Fahr-
wasser führen.

Die Schiffe der
Weißen Flotte fahren
trotz Insolvenz.

Stadtrat Torsten Schulze (50, Grüne)
ist gegen ein „weiter wie immer“
bei der Dampfer-Rettung.
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kommen?

Jetzt bitte alle
auf die Dampfer!

Weiße Flotte appelliert an Dresdner:

DieNachricht über
den drohendenUn-
tergang derWeißen
Flottewar nicht nur
für vieleDresdner
ein Schock. Ges-
tern haben sich die
Chefs geäußert, wie
esmit der ältesten
RaddampferAotte
derWelt nach dem
Insolvenzantrag
weitergehen soll.
Die guteNachricht:
Es geht zunächst
einmalweiter.

Die Schiffe fahren
nach Plan, und auch
die Mitarbeiter be-
kommen ihr Gehalt.
Für Mai kam das
noch einmal von der
Sächsischen Dampf-
schiffahrt (SDS), von
Juni bis August wird
es von der Agentur
für Arbeit gezahlt. In
dieser Zeit soll mit
der Fortsetzung der

bereits 2019 begon-
nenen Restruktu-
rierung ein Weg aus
der Krise gefunden
werden.
Die soll in Eigen-

verantwortung und
mithilfe des Insol-
venzrechts erfol-
gen. Dafür bekommt
die Geschäftsfüh-
rung der SDS Ver-
stärkung. Während
sich die bisherigen
Chefs Karin Hilde-
brand (65) und Jef-
frey Pötzsch (48)
weiter um die lau-
fenden Geschäf-
te kümmern, soll
Burkhard Jung (53)
als Sanierungsge-
schäftsführer die
Restrukturierung
managen. Über-
wacht wird das Gan-
ze von Frank-Rüdi-
ger SchefAer (62),
der vom Amtsge-
richt als sogenann-
ter Sachwalter
eingesetzt wurde.
Seine Position ist
vergleichbar mit der
einesAufsichtsrats.
Fest steht: Um die

Weiße Flotte dau-
erhaft in ruhigeres
Fahrwasser zu ma-
növrieren, braucht
es frisches Geld.
„Ein Schuldenerlass
hilft nicht. Dadurch
wäre immer noch
kein Geld auf dem
Konto“, sagt Jung.
Das soll von einem
Investor kommen,
der in den nächsten
Monaten gefunden
werden soll. Erste
Interessenten hät-
ten sich bereits ge-
meldet, konkrete
Angebote gebe es
noch nicht. Jung ist
aber optimistisch,
jemanden zu?nden.
Dass die Flotte

auf Dauer ein Zu-
schussgeschäft sein
wird, sieht er nicht.
Jeffrey Pötzsch
wünscht sich zu-
dem ein stärkeres
Engagement des
Freistaates. Ein wei-
tererWunsch richtet
sich an die Dresdner
und ihre Gäste: „Ich
rufe Sie auf, auf den
Schiffen zu fahren.“

VonAlexanderBuchmann

Die Rettung des Blauen
Wunders verteuert sich von
45 auf 90 Millionen Euro.
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Die Mitarbeiter kämpfen für ihre Jobs. Die Gehälter
sind zumindest in den nächsten Monaten sicher.

418 Tonnen!
So viel wilder
Müll überall

Wer kennt das nicht?
Auf den Elbwiesen, im
Großen Garten, in der
Heide - überall liegen
Abfälle, die von Stadt-
bewohnern zurückge-
lassen oder sogar vor-
sätzlich weggeworfen
worden sind. Allein 2019
musste die Stadtreini-
gung in Dresden insge-
samt 418 Tonnen Rest-
müll, 183 Haushalts-
großgeräte, 953 Elektro-
kleingeräte, 1300 Fahr-
zeugreifen, 251 Bild-
schirme und 148 Kühl-

geräte von öffentlichen
Plätzenentfernen.
„Dresdens Elbwiesen,

Parks und Grün?ächen
sind attraktive Freizeit-
orte, an denen man
Natur und Landschaft
erleben und zugleich
viel lernen kann. Doch
Verschmutzung und
Vermüllung mindern das
Naturerlebnis und sind
ein Ärgernis - nicht nur
für viele Dresdnerinnen
und Dresdner, sondern
auch für alle Wiesenbe-
wohner“, sagt Umwelt-

bürgermeisterin Eva
Jähnigen (54, Grüne) bei
einem Treffen mit Stadt-
bezirksamtsleiter Chris-
tian Wintrich (63) am
Elbufer inPieschen.
Um der illegalen Müll-

entsorgung entgegen-
zuwirken und vor allem
junge Menschen auf die
Problematik aufmerk-

sam zu machen, hat die
Stadtverwaltung jetzt
ein liebevoll illustriertes
Kinderbüchlein heraus-
gebracht. Der Held der
Geschichte ist Regus
Regenwurm, der als
Wiesenbewohner unter
den Auswirkungen der
unrechtmäßigen Abfall-
beseitigung leidet. my

418 Tonnen
Restmüll in

Dresden. Umwelt-
bürgermeistern
Eva Jähnigen

(54, Foto oben)
zog gestern große

Abfallbilanz.
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Aller Protest derAnwoh-
ner hat nichts genützt:
Die Vonovia „verdichtet
nach“. An der Seidnitzer
Straße (Nähe Straßbur-
ger Platz) werden grüne
Hinterhöfe zugebaut. So
sollen dringend benötigte
130neueWohnungenent-
stehen.Gestern rolltendie
Bagger an.
Gebaut wird in fünf Ab-

schnitten. Los geht es
im südlichen Bereich der
Seidnitzer Straße. Zu-
nächst mussten 118 Bäu-
meundSträucherentfernt
werden, um Platz für die
Baustellen zu schaffen.
AlsAusgleich pAanzt Von-

Sie sind die Experten,wenn
es darumgeht, laut aufzudre-
hen. Nun leiden sie besonders
unter der verordnetenStille.
Konzertmacher, Künstler,
Kulturschaffende. EineBran-
che, derCorona denStecker
gezogen hat. Gestern setzte
sie ein Zeichen.

GroßeBühneund tausendStüh-
le auf dem Theaterplatz. Auch
die Band Silly ist da, trotzdem

stimmt hier etwas nicht: Es ist
verdammt still. Keine Musik, kein
jubelndes Publikum. „Eigentlich
würden wir hier zum Stadtfest
auftreten, doch abgesagt“, so
Gitarrist Uwe Hassbecker (59).
Ein Beispiel für fast alle Konzerte
und Events. In einem Videoclip
äußern sich u. a. Silbermond: „Es
trifft besondersalle, diehinterden
Kulissen tätig sind.“
Bühnenbauer, Tontechnikerund

Veranstalter sind von der Krise

hart getroffen. Etwa 1 Mio. Men-
schen arbeiten deutschlandweit
in dem Segment. Während För-
derungen für Wirtschaft in Milli-
ardenhöhe ausgezahlt werden,
fühlt sichdieEvent-Branchenicht
wertgeschätzt. „Die Soforthilfe
muss auch für den Lebensunter-
halt genutzt werden dürfen“, be-
klagt ein Schauspieler, der plötz-
lich keine Einnahmen mehr hat.
„MeinKörper istmeinArbeitsinst-
rument“, begründet er sein Anlie-
gen. Applaus von den rund 1000
anwesendenBranchenkollegen.

Veranstalter Rodney Aust
(49) fordert mehr Vertrau-
en durch die öffentliche
Hand und einen Gebühre-
nerlass für Kulturschaf-
fende, stellt dafür auch
Millionenprojekte wie
den Dresdner Fernseh-
turm infrage.
VorOrt ist auchSach-

sens Kulturministerin
Barbara Klepsch (54,
CDU). Auf konkrete
Forderungen will
sie nicht eingehen,

stellt aber ein Paket in Höhe von
50 Mio. Euro in Aussicht, das in
Kürze vom Kabinett verabschie-
det werden soll. Begeisterung
löstedieseVerkündungnicht aus.

„Ohne uns ist Stille“

Die Band Silly demonstrierte vor
historischer Kulisse.

Hilfeschrei vonDresdensKulturmachern

Dieser Hinterhof an der
Seidnitzer Straße wird be-

baut, der Widerstand einzel-
ner Anwohner war groß.
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Die Vonovia wird immer
Baustart für 130 neueWo

Mehr Sonntag für Sachsen.

JETZT NEU!
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ovia später 196 Gehölze
neu und begrünt teil-
weise die Dach:ächen
derNeubauten.
DerBaudeszweitenGe-

bäudes folgt ab Juli 2020.
Im Sommer 2022 soll al-
les fertig sein. Bis dahin
leben die Anwohner der
umliegenden Häuser an
einer Baustelle. Vorhan-
dene Pkw-Stellplätze und
Garagen imQuartier seien
vorübergehend nur „sehr
eingeschränkt“ verfügbar.
Um die Anwohner mög-

lichst gut einzubinden,
wird ein Kontaktbüro
eingerichtet. Der erste
„Quartiersbote Seidnitzer

Straße“
wurde
verteilt.
DieVono
via inves
tiert etw
25 Mil
nen E
Der k
lierte Mi
soll unt
Euro p
ratmeter
Neubaut
lerweile

ter Bernd Aust (75)
ist von der Krise
betroffen.

Norma-
lerweise legt

er weltweit auf:
Dresdens Star-DJ
Eskei83 (37)

Das Tierheim in
Stetzsch hat einen
neuen Leiter -mit-

ten in derCorona-Krise
hat FlorianHanisch (34)
dasRuder übernommen.
Der gelernte Zootierp=e-
ger, der seineAusbildung
imZoologischenGarten
inDresden absolviert
und zuletzt denTierpark
in Riesa geleitet hat, tritt
in die Fußstapfen seines
VorgängersHanns-Hend-
rik Kluge (64).

„Ich bin gut angekom-
men, wenn auch turbul-

ent“, erzählt Hanisch.
Eine der ersten Entschei-
dungen, die der gebürti-
ge Klippenhausener tref-
fen musste, war die vor-
übergehende Schließung
des Tierheims für den
Besucherverkehr am 17.
März - nur einen Tag nach
seinemAmtsantritt.Auch
die Belegschaft musste
gespaltet werden, um
die Ansteckungsgefahr
zu minimieren. „Das
war schon erst mal eine
Herausforderung“, gibt
Hanisch zu bedenken.
„Jetzt - nach den ersten

Lockerungen - freue ich
mich darauf, im Team zu
arbeiten und auch die eh-
renamtlichen Helfer bes-
ser kennenzulernen.“
Aktuell versorgen acht

Mitarbeiter 25 Hunde, 44
Katzen und 14 weitere
Tiere im Tierheim, darun-
ter Wasserschildkröten,
eine Kornnatter, einen
Waldkauz, eine Bartaga-
me und einen Königspy-
thon. Seit dem 11. Mai
hat die Einrichtung für
Interessenten wieder ge-
öffnet. Anmeldung unter
Tel.: 0351/4 520352. my

Florian Hanisch ist Dresdens
Turbulenter Start

Jens Zander (Architekt, 50, v.l.), Lars Bendixen (43,
Projektleiter) und Alexander Wuttke (39, Regionalleiter
Vonovia) vor dem ersten Bagger-Griff.

So soll der Neubau
ab 2022 aussehen.

neuer Tierheim-Chef

Einfach
tierisch! Der
neue Tier-
heim-Chef
Florian Ha-
nisch (34)
mit einem
Waldkauz
und Deutsch
Drahthaar
Faun (2).

 Auch eine Bart-
agame ist im Tier-

heim zu Hause.
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Mit leeren Stühlen auf dem Theaterplatz
demonstrierten Dresdens Kulturschaffende
- Tontechniker, Bühnenbauer, Requisiteure

(F.l.) - für mehr Unterstützung.
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VonAnnekeMüller

R
otlichtviertel und Stra-
ßenstrich haben sich in
Dresdennichtdurchgesetzt.
Dennoch bieten schät-
zungsweise 400 bis 600

Frauen und 80 bis 100 Männer ihre
Liebesdienste in der Landeshaupt-
stadt an. KäuDiche Liebe wird außer
in vier größeren Eros-Centern haupt-
sächlich in Wohnungsbordellen (60
bis 100) praktiziert. Sonja (63) ist eine
von ihnen, die seit 2001 ihreneigenen
Puff betreibt.
Sonja lacht, als sie die

Tür öffnet. Der Na-
me, den sie sich
selbst gegeben
hat, passt zu
ihr. „Ich ha-
be Frieden
im Her-
zen“, er-
klärt sie.
Mitten
ineinem
Wohn-
gebiet
hat Son-
ja eine
ganze
Etage mit
mehreren
Wohnungen
zu gewerbl
chen Beding
gen in einem Mehr-
familienhaus angemie-
tet. Der Vermieter weiß Be-
scheid. Rundherum leben Studenten.
Man grüßt sich freundlich. Sonja ist
die Seele ihres Ladens. Sie vereinbart
Termine mit liebesfreudigen Herren,
koordiniertdieVergabe ihrer vierZim-
mer an Prostituierte und beschäftigt
sogar eine „Hausdame“ zur Unter-
stützung. „Wir sorgendafür, dass sich

die Männer nicht begegnen und im
mer alles sauber ist.“ Coronabedingt
sind die „Bauernstube“ und die ande-
ren individuell eingerichteten Lust-
kammern derzeit verwaist. „Es rufen
so viele an“, sagt Sonja wehmütig mit
Blick auf die leeren Betten. Ihr fehlen
ihre „Mädels“, der Trubel. Die älteste
ihrer Damen ist 78 Jahre alt. Sie wird
gern gebucht. Sonja achtet sehr dar-
auf, anwen sie die Zimmer vermietet:
„Kein Alkohol, keine Drogen und nur
Frauen, die keinen Zuhälter haben.“
Die Preise, die die Prostituierten ver-

anschlagen, beginnen bei 50
Euro, für eine schnelle

Nummer.
Sonja kennt
das Geschäft
von der Pi-
ke auf. Sie
kam 1997
nach

Dresden, ging selbst ein paar
Jahre anschaffen, lern-
te dabei den Mann
kennen, mit dem
sie heute zu-
sammenlebt.
„Irgendwann
merkte ich,
dass ich
michverliebt
hatte.“ Den
Sex mit den
Männern hat
sie immer ge-
nossen: „Es
war so geil.
Ich habe mich
ausgetobt.“ Sie
verrät: „Die säch-
sischen Männer sind
die besten, sie behan-
delten mich wie eine Geliebte
auf Zeit.“ Das Geschäft ist heute an-
ders als vor 20 Jahren. „Die Männer
sind mutiger geworden“, sagt Sonja.
Sie fordern mehr, beispielsweise Se-

xualpraktiken ohne Kondom.
Ein Problem: Das ist

laut Prostituier-

tenschutzgesetz von 2017 (in
Sachsen ab 2018 umge-

setzt) nicht erlaubt.
Das Gesetz steht
in der Kritik,
auch wegen
der Anmel-
depDicht für
Prostitu-
ierte. Der
Verlust der
Anonymität
schreckt
ab. Sibyl-
le Himsel
(41), Fach-
beauftragte

für Sexarbeit in
Dresden, schätzt,

dass die Zahl der
Wohnungsbordelle in-

zwischen abgenommenhat.
Auch Sonjas Familie, die nicht in

Dresden lebt, weiß nicht, dass sie ein
Bordell betreibt. Sie will das so: „Wir
sind stigmatisiert. Das ändern wir
nicht mehr.“ Ihren Prostituierten sagt
sie immer: „Wirwerdennie anerkannt
werden. Deshalb achtet euch selbst.“
Sie hofft, dass die Bordelle bald wie-
der öffnen dürfen. Vermutlich wird es
dann erst einmal wie nach Feiertagen
und nach den Ferien: Da schwillt das
Geschäft mit der Liebe an. Trotz ihrer
Unsichtbarkeit in Dresden ist „Pros-
titution gegenwärtig und gehört - ob
wir es gut Bnden oder nicht - zu un-
serer Stadt“, betont Matthias Stieh-
ler, Leiter Sexuelle Gesundheit vom
Dresdner Gesundheitsamt, im Vor-
wort der gerade erschienen Broschü-
re „Dresdens gekaufte Liebe“.
Dies war der letzte Teil unserer Se-

rie zurGeschichte der käuDichen Lie-
be in Dresden. Doch das Leben geht
weiter: Was immer in der Stadt pas-
siert - dieMorgenpost hält Sie täglich
auf demLaufenden.

Sex gegenGeld - Puffs und
Huren gab’s inDresden schon
immer. Die Liebesdamender
Stadtwurden in den letzten
tausend Jahren von ihren
Freiern begehrt und von der
Obrigkeit zuweilen geächtet.
Das „sündige“Gewerbe er-
regt bis heute dieGemüter,
wenn auchmeist hinter vor-
gehaltenerHand. Der „Inter-
nationaleHurentag (2. Juni)
ist für dieMorgenpostAnlass
zu einer prickelndenSerie:
In „KäuDiche Liebe“ nehmen
wir Siemit auf einenStreifzug
durch die Lotterbetten und
Liebes-Etablissements der
Stadt - vomMittelalter bis in
dieGegenwart - und verraten
Ihnen dabeimanches pikante
Geheimnis. Heute im letzten
Teil: Eine Liebesdameplau-
dert aus demNachtkästchen!
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Käu’ che L ebe
n Dresden

MOPOSerie-Letzter
Teil

Ach, wie verführerisch ...
So wie diese Prostituierte
sehen auch Liebesdamen
im Bordell von „Puff-
mutti“ Sonja (63) aus.
Sie selbst will nicht er-
kannt werden - nicht
mal ihre Familie weiß,
was sie beru8ich so
treibt.

Prostitution inDres
denheute

Die intimen
Bekenntnisse

Das „Haus Hamburg“ an der Hamburger
Straße ist eines der noch vier exis-

tierenden „of7ziellen“ Bor-
delle in Dresden. Sonjas

Etablissement liegt
woanders.

Ganz diskret: In einem Wohn-
haus irgendwo in einem bür-
gerlichen Dresdner Viertel
betreibt Sonja ihr Bordell auf
einer ganzen Etage.

Bordell-Che7n Sonja
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Arbeitsplatz für Liebesda-
men: In den großen Häusern
der Stadt präsentieren sich
Prostituierte ihren Freiern
auf solchen Bühnen.

Der Mittelstand ist Sachsens wirtschaft-
liches Rückgrat. 99,8 Prozent aller säch-

sischer Firmen sind laut aktuellem Mittel-
standsbericht klein- bis mittelständisch.
Über 1,16 Mio. Sachsen, also jeder vierte
Arbeitnehmer im Freistaat, ist sozialversi-
cherungspfliflfl chtig bei einem solchen Unter-
nehmen beschäftigt. Sprich: Geht es dem
Mittelstand schlecht, geht es auch Sachsen
schlecht.

Corona hat die sächsische Wirtschaft hart
getroffen. Zwei Drittel aller Unternehmen
berichten von Umsatzrückgängen und Auf-
tragsstornierungen. Hinzu kommen Prob-
leme mit nicht geliefertem Material und
fehlendem Personal. Aber selbst jene, die
bislang noch keine Rückgänge in den Auf-
tragsbüchern und den Umsätzen haben,
sorgen sich: Denn Kurzarbeit und allgemei-
ne Verunsicherung der Bevölkerung ziehen
Kauf- und Konsumzurückhaltung nach sich.
So rechnet der Einzelhandel noch nicht ein-
mal mit dem regulären Weihnachtsgeschäft
Ende des Jahres.

Droht also der wirtschaftliche Abschwung?
„Angst passt generell nicht in die Wirt-
schaft“, sagt Andreas Brzezinski, Hauptge-
schäftsführer der Handwerkskammer Dres-
den. Gleichwohl betont er: „Wir stehen vor
großen Herausforderungen.“ Seine Einschät-
zung: „Aus wirtschaftlicher Sicht sind wir im
ersten Drittel der Krise. Viel hängt jetzt davon
ab, wie die Politik die Weichen stellt. Gelingt
es uns schnell, Bewegung in die Märkte zu
bringen und den Unternehmen Zuversicht
zu vermitteln? Und schaffen wir es vielleicht
auch, Schwächen, die in der Corona-Krise of-
fenbart wurden, über Bord zu werfen?“

Konkret meint Brzezinski damit die in sei-
nen Augen übergroße Bürokratie, die über

die Jahrzehnte gewachsen ist, etwa im
Bau- und Planungsrecht, um nur ein Bei-
spiel zu nennen. Auch die Vorfälligkeit der
Sozialversicherungsbeiträge mache vielen
Unternehmen zu schaffen, sagt er. Um die
dauerhafte Rezession, also den Abschwung
der Wirtschaft, aufzuhalten, haben Brze-
zinski und seine Kollegen von den sächsi-
schen Handwerkskammern gemeinsam mit
den sächsischen Industrie- und Handels-
kammern Leitlinien für ein eigenes Kon-
junkturprogramm des Freistaats erarbeitet.
Ihre Forderung: Sachsen solle über etwaige
Bundesprogramme hinaus Impulse setzen,
um die heimische Wirtschaft schnell wieder
auf Kurs zu bringen.

Digitalisierung und Heimarbeit
In dem Papier fordern die Kammern unter
anderem die schnelle Wiederherstellung aller
Grundfreiheiten im europäischen Binnen-
markt, die Unterstützung von privatwirt-
schaftlichen Investitionen sowie mehr Geld
für die Modernisierung der Infrastruktur,

etwa den Ausbau von Breitband-Anschlüs-
sen und für die Digitalisierung.
Stichwort Digitalisierung: War die sächsische
Wirtschaft bislang eher zurückhaltend, habe
Corona regelrecht wie ein „Digitalisierungs-
Boost“ gewirkt, sagt Sylvia Pfefferkorn. Die
Inhaberin einer Werbeagentur in Dresden
engagiert sich seit Jahren in dem Netzwerk
„Wirtschaft für ein Weltoffenes Sachsen“, in
dem rund 80 Unternehmen zusammenarbei-
ten. So kann sie von ganz unterschiedlichen
Branchen berichten.

Aus ihrer Sicht bringen die Einschnitte durch
Corona auch große Chancen mit sich. Etwa,
wenn es um die Ausgestaltung der künftigen
Arbeitswelt geht: „Was für Arbeitnehmer
früher schwer durchzusetzen war, etwa die
virtuelle Teamarbeit auch von zuhause, war
während Corona auf einmal dringend er-
wünscht“, nennt sie ein Beispiel. Sie hofft,
dass die schnelle Reaktion der Unternehmen
im Bereich der Digitalisierung auch auf Ver-
waltungsprozesse abfärbt, so Pfefferkorn.

Aus ihrer Perspektive dürfen jetzt verschie-
dene Aspekte nicht vernachlässigt werden:
Sachsens Wirtschaft brauche gute Fachkräf-
te, auch aus dem Ausland – die Bemühungen
darum müssten für die Wettbewerbsfähig-
keit fortgesetzt werden. Dazu gehöre, dass
sich der Freistaat weiter weltoffen zeigt
und der europäische Wirtschaftsraum ge-
stärkt wird. Ganz praktisch müsse Sachsen
außerdem weiter auf den Ausbau als Tech-
nologie-Standort hinarbeiten. „Vieles hängt
jetzt auch von der Psychologie und durchaus
auch von symbolischen Handlungen der Poli-
tik ab“, sagt die Unternehmerin. Dabei sieht
sie den Osten der Bundesrepublik besser ge-
wappnet: „Wir haben ja schon eine große
Umbrucherfahrung, die Menschen hier sind
viel offener für Veränderungen“, ist ihre The-
se. „Da kann der Westen noch etwas von uns
lernen.“

Peter Stawowy

LIEBE LESERINNEN UN ESER,
die Corona-Pandemie brachte der deut
schen Bevö kerung harte Einschränkun
gen ihrer Grundrechte. n der vie be
schworenen Stunde der Exekutive stand
der Schutz der individue en Gesundheit
und des Gesundheitswesens über a
em. Die geringen Fa zah en bestätigen
diesen Weg. Auch der Rechtsstaat und
die Demokratie sind stabi durch die
Krise gekommen

Richtig ebendig aber war der ge
sellschaftliche Diskurs über vie e Wochen
nicht. Das ändert sich angsam und
das ist gut so. Eine offene Gesellschaft
braucht immer auch den Streit über den
richtigenWeg, die Suche nach der besten
Lösung. Diesen Prozess kann die Gesell
schaft nicht der Po itik a ein über assen

Desha b aden wir a s Sächsische
Landeszentra e für po itische Bi dung
gemeinsam mit der Aktion Zivi courage
e.V. (AZ) aus Pirna und der Technischen
Universität Dresden Sie a e, verehrte
Leserinnen und ese , zur Debatte ein
Was können wir aus der Corona-Krise
lernen? Diskutieren Sie in den nächsten
sechs Wochen, vom 8. Juni bis 17. Ju i,
mit uns über die Fo gen der Krise etwa
für die Bereiche Wirtschaft, Gesundheit,
Datenschutz, Bi dung, u tur Kirche,
Gleichstellung... Schicken Sie uns vor
ab hre Fragen oder scha ten sich über
unsere Website mit wenigen K icks in
einen digita en Raum, wo Experten mit
hnen die aktue en Herausforderungen
be euchten werden. Wir freuen uns auf
ebendige Dia oge!

Ihr Roland Löf efl r

Der ursprüngliche Plan von Jens Spahn ist
vom Tisch: Nach heftiger Kritik vor allem

von Datenschützern lenkte der Bundesge-
sundheitsminister Ende April ein und ver-
änderte den Auftrag für die beiden Firmen
SAP und T-Systems, die die Corona-App
programmieren. Die sogenannte Tracing-App
wird also nicht alle Daten zentral speichern
und auswerten, wie ursprünglich angedacht.

Die Idee hinter derApp: Über die Smartphones
könnte nachvollzogen werden, wer mit wem
Kontakt hatte. Bei einer Neuinfektion könn-
ten so schnell mögliche weitere Infizfifi ierte
gefunden, untersucht und unter Quarantäne
gestellt werden. Nur, so hatten Datenschützer
die ersten Planungen kritisiert: Wenn Be-
wegungsdaten und Informationen von allen
Nutzern der App, also potentiell allen Bun-
desbürgern, gesammelt werden – was könnte

sonst noch mit den Daten angestellt werden?
Nach einer Welle heftiger Kritik lenkte die
Bundesregierung schließlich ein: Jetzt hat
sie ein System bestellt, das dezentral und
mit wechselnden Tagescodes arbeitet, so
dass die eindeutige Identifizfifi erung von Be-
troffenen unmöglich wird. Ortsdaten über
GPS oder konkrete Kontaktinformationen
darf die App jetzt nicht mehr erfassen – das
war in den ursprünglichen Überlegungen an-
ders. Im Falle einer Infektion bekommen in
der nun geplanten Fassung alle Geräte, die
in der Nähe des Betroffenen waren und die
App verwenden, einen Warnhinweis – nur
versehen mit dem Zeitpunkt, wann und wie
lange die beiden Smartphones mit der Coro-
na-App einander „begegnet“ sind.

Die App braucht VertrauenV
„Der Ansatz für die App ist jetzt der best-

mögliche“, sagt der Datenschutz-Experte
Henning Tillmann. Er ist Software-Entwick-
ler und Vorstandsmitglied im Verein D64 –
Zentrum für digitalen Fortschritt. Tillmann
befasst sich seit Jahren mit dem Thema
Datenschutz. „Mit den paar Daten, die dann
gesammelt werden, kann der Staat faktisch
nichts anfangen“, sagt er.

„Die Bundesregierung war allerdings in der
Anfangsphase der Diskussion nicht gut bera-
ten.“ Denn hätte man tatsächlich alle Daten
auf einen zentralen Server verarbeitet, so
Tillmann, wäre das eine riesige Angriffsfläflfl -
che gewesen. „Die Debatte hat natürlich die
Entwicklung verzögert, aber das ist ja auch
die Stärke der Demokratie – dass man in der
Debatte um die beste Lösung ringt.“ Dafür
sitzt die Planung für die App in seinen Augen
jetzt – zumindest, was das Thema Daten-
schutz betrifft.

Die Frage, ob die totale Überwachung droht,
verneint er ausdrücklich. „Aber ob die App
tatsächlich hilft, in Zukunft die schnelle Aus-
breitung des Corona-Virus zu verhindern,
kann man frühestens nach einiger Zeit im
Einsatz sagen.“

Tillmann weist ähnlich wie sein Kollege Dr.
Nikolai Horn vom Thinktank iRights.Lab dar-
auf hin, dass die App nur funktionieren kann,

wenn rund 50 bis 60 Mio. Deutsche sie auch
nutzen. Dafür müssen sie dem Verfahren ver-
trauen. Aber, auch das steht fest: Die Nut-
zung wird freiwillig sein. Traditionell sind die
Deutschen in Datenschutzfragen wesentlich
zurückhaltender als manche andere Nation.
Deswegen sind beide Experten sehr vorsich-
tig mit Erfolgsprognosen.

Digitaler Mundschutz?
„Man weiß einfach nicht, ob das alles was
bringt“, sagt Digitalisierungs-VordenkerV
Horn. Der Philosoph befasst sich viel mit
ethischen Fragen der Digitalisierung. Er sei
froh, dass die Diskussion über die Funktion
der App zugunsten einer dezentralen Lösung
ausgegangen ist – auch er spricht dieser Va-
riante wesentlich größere Erfolgschancen zu.
Ihn beschäftigt aber noch eine ganz andere,
grundsätzliche Frage: „Ist die App als Mittel
wirklich geeignet?“

In seinen Augen hat die laute Daten-
schutz-Diskussion von anderen zentralen
Fragen abgelenkt. Viel wichtiger wäre seiner
Ansicht nach die Debatte gewesen, in wel-
chem Verhältnis das Recht auf informa-
tionelle Selbstbestimmung gegenüber dem
Schutz der großen Masse zurückstehen
sollte. Sein Fazit: Die Digitalisierung hätte
mal wieder als Allheilmittel für sämtliche
Probleme herhalten müssen. Das ist sie aber

nicht. Möglicherweise, so Horn, führe näm-
lich die ganze Diskussion nun zu einem völlig
unerwünschten Ergebnis: Was, wenn die App
die Menschen sorgloser werden lasse und sie
folglich wieder unvorsichtiger in den Alltag
gehen? Dann würde die App fast wie ein
„digitaler Mundschutz“ ein Sicherheitsgefühl
vermitteln, obwohl es keine vollumfängliche
Sicherheit nicht gibt.

Peter Stawowy

Droht totale Überwachung?h

Was wird aus demMittelstand?

Die Corona-App kommt. Experten sind sich einig: Die heftige
Debatte über den Datenschutz hat das Schlimmste verhindert.

Die Planungen der Bundesregierung für eine Corona-App hat Datenschützer alamiert. Inzwischen ist eine bessere, de-
zentrale Lösung gefunden. Aber kann die App wirklich helfen? (Foto: Kzenon)

Sachsens Wirtschaft besteht größtenteils aus kleinen und mittelständischen
Unternehmen. Sie sorgen sich, dass Corona schwerwiegende Folgen hat.

DISKUTIEREN SIE MIT UNS!Juni 2020

Verantwortlich für den Inhalt dieser Seite:
Sächsische Landeszentrale für politische Bildung (SLpB), Dr. Roland Löfr flf eflfl r, Direktor, Schützenhofstraße 36, 0r 1129 Dresden, www.slpb.de, buergerdebatte@slpb.smk.sachsen.de, Texte: Peter Stawowy, STy AWT OWY – Agentur und VerlagV
Verteilerhinweis: Diese Information wird von der SLpB im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit herausgegeben. Sie darf weder von Parteien noch von Wahlhelferinnen und -helfer zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet werden.

Aus der Krise lernen?

Viele Unternehmen mussten während der Corona-Krise Kurzarbeit anmelden. Jetzt läuft vielerorts der Betrieb wieder.
Wie sich die Krise langfristig auswirken wird, ist noch völlig offen. (Foto: Ingo Bartussek)

Diskutieren Siemit!
Corona-App und Datenschuth z

Schicken Sie uns Ihre Fragen vorab auf
unserer Webseite slpb.de.
Nehmen Sie an den Live-Debatten teil
und diskutieren Sie mit!

Webinar am 11.6.2020, 19–20:30 Uhr
Referenten: Dr Nikolai Horn, iRights/
Henning Tillmann, D64
Moderation: Andreas Tietze, AZ Pirna

Webinar am 12.6.2020, 19–20:30 Uhr
Referenten: Dr Nikolai Horn, iRights
Moderation: Alexandra Gerlach,
Journalistin

Alle Infos: www.slpb.de

Diskutieren Siemit!
Waswird aus demMittelstand?

Schicken Sie uns Ihre Fragen vorab auf
unserer Webseite slpb.de.
Nehmen Sie an den Live-Debatten teil
und diskutieren Sie mit!

Webinar am 8.6.2020, 19–20:30 Uhr
Referent: Dr. Andreas Brzezinski, Haupt-r
geschäftsführer HWK Dresden
Moderation: Dr. Roland Löfr flf efl r

Webinar am 9.6.2020, 19–20:30 Uhr
Referentin: Sylvia Pfefferkorn, Wirtschaft
für ein weltoffenes Sachsen e.V.
Moderation: Alexandra Gerlach,
Journalistin

Alle Infos: www.slpb.de

Ein P

In Zusammenarbeit mit:
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Nachrichten
KeinKnast für Vergewaltiger
LEIPZIG - Der Sex-Psychopath, der in
Leipzig eine Schwangere auf der Straße
vergewaltigte und zwei weitere Frauen
sexuellmissbrauchte (MOPOberichte-
te),muss nicht insGefängnis. Das Land-
gerichtwiesMartin L. (31) jetzt in die ge-
schlossene Psychiatrie ein. Zuvor hatte
ein Gerichtspsychiater demMünchner,
der behauptete, imAuftrag eines Frei-
maurerordens gehandelt zu haben, eine
schwere Schizophrenie attestiert. Damit
gilt er als schuldunfähig.

Anklagewegen Totschlags
TORGAU - Nach demgewaltsamen
Tod des TorgauerWerkstatt-Besitzers
JohannS. (66) amSilvestertag hat die
StaatsanwaltschaftAnklage gegen einen
53-Jährigen erhoben. DemPolenwird
Totschlag vorgeworfen. LautAnklage
soll er seinemseit Langem in Torgau
lebenden Landsmann imStreit um
eineGrundstücksangelegenheit den
Schädel eingeschlagen haben. Ein
Prozesstermin steht noch nicht fest.
DerMann sitzt in U-Haft.

BERLIN/DRESDEN - Wer öffent-
lich Flagge, Symbole oder Hymne der
Europäischen Union beschädigt oder
verunglimpft, dem drohen künftig bis
zu drei Jahre Knast. Auf Initiative von
Sachsen hat der Bundesrat diese Ge-
setzesänderung beschlossen. Auch
derVersuch ist nunstrafbar.
Bislang droht nur demjenigen eine

Strafe, der die staatlichen Symbole
der BRD verunglimpft. Auch Flaggen
anderer Staaten sind künftig ent-
sprechend geschützt. Anlass für den
Vorstoß Sachsens war eine Demo
des rechtsextremen „III. Weges“ am
1. Mai 2019 in Plauen. Der „Fackel-
marsch“ über EU-Flaggen hatte für
bundesweite Empörung gesorgt. Mi-
nisterpräsident Michael Kretschmer
(45, CDU): „Wer die Flagge der Euro-
päischenUnion schändet, der vergeht
sich an unseren gemeinsamen euro-
päischen Werten, an unserer gemein-
samen Verantwortung für Europa
undanunsererHeimat.“

Knast für
Flaggen-Schändung

DRESDEN -Die Sparkas-
sen sind ihr „Lieblings-
feind“: Immerwieder zieht
Sachsens Verbraucher-
zentrale (VZS) die
Institutewegen deren
Zinsberechnungen vor
Gericht. Doch jetztweht
denVerbraucherschüt-
zern selbstWind insGe-
sicht. Ein schlimmer Fake-
Vorwurf steht imRaum.

Anfang Mai hatte sich die
VZS das nächste Sparkas-
sen-Produkt vorgenom-
men. Diesmal ging es um
den „Riester-Banksparplan

S-VorsorgePlus“. Man habe
bei der Prüfung von Verträ-
gen festgestellt, „... dass
vielen Verbrauchern Zinsen
zustehen, die die Sparkas-
sen zu wenig gezahlt ha-
ben“, teilte die VZS in einer
Erklärung mit und bot Ver-
brauchern an, ihre Verträge
zum Preis von 85 Euro zu
überprüfen.
Sachsens Sparkässlern

zog daraufhin die Zornes-
röte ins Gesicht. „Wir ha-
ben ein solches Produkt
niemals angeboten“, sagte
etwa Andreas Rieger, Spre-
cher der Ostsächsischen

Sparkasse Dresden. Auf
Morgenpost-Nachfrage
erklärten auch alle anderen
sächsischen Sparkassen,
den „Riester-Banksparplan
S-VorsorgePlus“ zu kei-
ner Zeit in ihrem Angebot
gehabt zu haben. In den
Vorstandsetagen der Geld-
häuser macht seither der
Begriff „Beratungs-Fake“
dieRunde.
Falsche Vorwürfe, um

85 Euro Beratungsgebühr
kassieren zu können?
VZS-FinanzexpertinAndrea
Heyerweist das zurück. „Es
ist ja schön, wenn diesmal

Falscher Vorwurf: Sparkassen se
von Verbraucherzentrale verun

In der Fußgängerzone
von Hrensko war ges-

tern von einem Ansturm
noch nichts zu spüren.
Nicht alle Stände hatten

geöffnet.

Tschechiens Premier
Andrej Babis (65) ver-
kündete am Morgen die
vorgezogene Grenz-
öffnung.

„Wir sindi
Gäste an

Grenze zu Tschechien

„Wir hatten das Produkt
nie im Angebot“ - Dres-
dens Sparkassen-Sprecher
Andreas Rieger sieht sein
Institut zu Unrecht am
VZS-Pranger.

Kveta Ivanov vom Golf-
hotel in Cinovec darf
endlich wieder deutsche
Gäste empfangen. Die Er-
leichterung ist groß.
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Tschechien macht auf:
Grenzpolizisten bauten
gestern diese Kont-
rollstelle bei Cinovec
(Zinnwald) ab.
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Auf einmal ging alles ganz
schnell - zu schnell für vie-
le: Seit gestern 12Uhr hat

Tschechien nach fast dreiMonaten
wieder seineGrenze fürDeutsche, Ös-
terreicher undUngarn geöffnet. Doch der
Andrang der Sachsen hielt sich inGrenzen.

Freitag früh hatte das Kabinett in Prag be-
schlossen, die Öffnung vorzuziehen. Qua-
rantäne und die Vorlage eines negativen
Corona-Tests sind nicht nötig. „Wir müssen
zur Normalität zurückkehren“, begründe-
te Regierungs-Chef Andrej Babis (65) die
unerwartet schnelle Öffnung der Grenze.
Es sei gut, wenn Touristen aus diesen Län-
dern wieder Geld in Tschechien ausgäben.

Wegen der Coronavirus-Pandemie hatte
TschechienMitteMärz einenweitgehenden
Einreisestopp fürAusländer verhängt.
Doch so mancher wurde von der unerwar-

tet schnellen Grenzöffnung überrumpelt.
Hektisch bauten tschechische Grenzpoli-
zisten ihre Kontrollposten ab. Zahlreiche
Tankstellen, Geschäfte und Friseursalons
hinter der Grenze hatten gestern noch ge-
schlossen.DerAndrangbeimGrenzübertritt
war sehr überschaubar.
Aber die Freude ist überall groß: „Die

Reisen für Tourismuszwecke und Einkau-
fen sind möglich!“, trommelt das Tsche-
chische Generalkonsulat in Dresden. „Wir
sind auf deutsche Gäste angewiesen“, so
auch Kveta Ivanov vom Golfhotel in Cino-
vec.DerenAnteil liegebei bis zu70Prozent.
„Wir stehen mit dem Rücken an der
Wand“, heißt es beimHotel.
Während wir nun wieder ins Nachbar-

land reisen können, brauchen tschechi-
sche Bürger noch bis zum 15. Juni einen
triftigen Grund für die Einreise nach
Deutschland. mor

Kaum neue Corona-Fälle:
Feiern und Hochzeiten erlaubt
DRESDEN - In Sachsen bleibt die

Zahl der nachgewiesenen Coro-
na-Neuinfektionen weiter niedrig.
Laut Gesundheitsministerium gab
es von Donnerstag auf Freitag nur 12
neue Fälle. Die Zahl der Todesopfer
liegtweiterbei211.Wegenderpositi-
venEntwicklung tretenheute imFrei-
staatweitere Lockerungen inKraft.
So sind größere Familienfeiern,

etwa Hochzeiten, Trauerfeiern oder
Schuleinführung, wieder erlaubt.
Und zwar mit bis zu 50 Menschen
in Gaststätten oder extra Räumen.
Es gelten aber weiter Mindestab-
stand und Hygieneregeln. Private

Treffen zu Hause sind erlaubt. Im
öffentlichen Raum sind Treffen mit
bis zu zehn Personen oder zwei
Haushaltenmöglich.
Bei Demonstrationen gibt es keine

Mundschutzp?icht mehr, allerdings
muss der Mindestabstand gewahrt
sein. Angehörige in P?egeheimen
können generell wieder besucht
werden - allerdings mit Au?agen.
Auch Saunen (außer Dampfsau-
nen), Schwimmhallen oder Thermen
dürfen in Sachsen wieder öffnen,
allerdings nur mit Hygienekonzept.
Alle Details: www.coronavirus.
sachsen.de

LEIPZIG - Schon
wieder beunruhigen-
de Nachrichten aus
der Bundeswehr in
Nordsachsen! Nach
Recherchen der „taz“
haben sich dort seit
2015 Reservisten in ei-
ner Gruppe organisiert,
um sich auf den „Ras-
senkrieg“ vorzuberei-
ten. Trotzdem wusste
der Verfassungsschutz
vonnichts.
Wenn die Krise

kommt, so überleg-
te die Gruppe, soll ein

Dorf in Nordsachsenmit
Barrikaden und einem
„militärischen Arm“
versehen werden. „Kei-
ne dumme Polizei oder
BW in der Nähe, die in
der Krise mehr Unruhe
machen als Schutz die-
nen, das könnenwir sel-
ber!“, so ein Teilnehmer
derGruppe.
Mitglied der Grup-

pe soll auch der Mark-
kleeberger Zahnarzt
Gunnar G. (45) sein.
Als Oberfeldarzt sitzt
er derzeit im „Stab für

Außergewöhn-
liche Ereignisse“
des Burgenland-
kreises. Laut „taz“
soll er selbst nicht am
Chat teilgenommen
haben, wird dort aber
von seiner Ehefrau zi-
tiert. Es heißt, er soll
sich Schlagstöcke und
Schusswesten bestellt
haben. Ein Funktionär
des Sächsischen Re-
servistenverbandes
soll auch in der Gruppe
gewesen sein: „Gott-
lob hat Mitteldeutsch-

land bei so manchem
Kanaken keinen so tol-
len Ruf und zudem nicht
die gewachsene Kana-
keninfrastruktur wie
im Westen“, zitiert ihn
die „taz“. Dem säch-
sischen Verfassungs-
schutz war die Gruppe
bis zur Anfrage kom-
plett unbekannt.

keine sächsischen Spar-
kassen betroffen sind,
aber sächsische Ver-
braucher sind betroffen.“
Die hätten die Verträge
vor allem bei Sparkassen
in Baden-Württemberg
abgeschlossen und sich
dann an die Verbrau-
cherzentrale gewandt.
Heyer: „Wir haben uns
deshalb entschlossen,
für betroffene Sachsen
die Beratung anzubieten,
damit sie sichnicht andie
Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg wen-
denmüssen.“ -bi.-

hen sich
glimpft

auf deutsche
gewiesen“

seit gestern wieder auf

VZS-Finanzex-
pertin Andrea
Heyer bietet
mit ihrem
Team kos-
tenp5ichtige
Überprüfung
von Sparver-
trägen an.
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Für viele kam der Wegfall der Kon-
trollen überraschend. Auch die Polizei
musste sich erst darauf einstellen.

Bericht: Reservisten
übten „Rassenkrieg“

Und der Verfassungsschutz hat keine Ahnung ...

Reservisten der Bun-
deswehr sollen sich auf
einen „Rassenkrieg“
vorbereitet haben.
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WennMaikD. (43) von seiner
Tochter (14) spricht, platzt
er fast vor Stolz. „Siemöch-
temal Kindergärtnerinwer-
den“, schwärmt derKaros-
seriebauer, der selbst keine
guteKindheit hatte. Für
seinMädchenwürde er,wie
jeder Vater, alles tun. Doch
seine Vaterliebe lief aus
demRuder und somusste
er vor denAmtsrichter, weil
er Polizistenmit einerWaffe
bedrohte!

Jahrelang hatte Maik keinen
Kontakt zum Kind in Mecklen-
burg-Vorpommern. „Die Mut-
ter hat das unterbunden“, so
der Vater. Dann kam plötzlich
ein Anruf. Die Tochter sei ab-
gängig, angeblich irgendwo

in Potsdam. „Ich fragte sofort
meinen Chef, ob ich früher Fei-
erabend machen könnte“, er-
zählte Maik, der umgehend zur
Suche aufbrach. Er fand das
Kind, brachte es spät abends
zu sich nachGorbitz. „Wir woll-
ten am nächsten Tag zum Ju-
gendamt, umalles zuklären.“
Doch zeitgleich fahndete

natürlich die Polizei nach der
Vermissten und stand freilich
nachts beim Vater vor der Tür.
Eine Stunde versuchten die
Beamten, mit ihm zu reden.
Dochder inzwischenangetrun-
kene Maik öffnete nicht, pö-
belte stattdessen wild und rief
plötzlich: „Ich habe eineWaffe.
Wenn ihr durch die Tür kommt,
schieße ich.“
Letztlich wurde er überwäl-

tigt, seine völlig verängstigte
Tochter hockte unterm Tisch.
„Also ich sagte zwar, ich schie-
ße, aber ich hatte doch nur ein
Ei in derHand“, behauptete der
Angeklagte. Doch es war seine
eigene Tochter, die der Polizei
sagte, dass der Papa eineWaf-
fe hatte, die dann auch unterm
Sideboard sichergestellt wur-
de.
„Tut mir sehr leid. Das hätte

ich wirklich anders klären kön-
nen“, gab Maik schließlich zu.
Der Richter verdonnerte ihn zu
acht Monaten Haft. Setzte die
Strafe aber zur Bewährung aus
und warnte: „Ihre Tochter hat
gar nichts davon, wenn der Va-
ter im Knast ist.“ Maik schwor:
„Da passiert nichts mehr, ehr-
lich.“ sts

Papa droht der
Polizei - verurteilt

Vaterliebe läuft aus demRuder

DRESDEN
- 300Poli-
zisten,
20 Ver-

dächtige, ein Bordell:Wegendes
Handelsmit aufgehübschten
Schrottautos aus denUSA ging ein
Großaufgebot der Polizei gegen den
mutmaßlichenBandenchef Vladimir
L. (37) undKomplizen vor (MOPObe-
richtete). NebenAutoswurden auch
Waffen undMunition sichergestellt,
Vladimir landete inU-Haft. Dabei
war er gerade dabei, im lokalenRot-
licht-Milieu eineKarriere zu starten.

AmRandeDresdenswartet das „Night
King“ auf seine Eröffnung, die Vorbe-
reitungen für die Eröffnungsparty sind
schon weitgehend abgeschlossen.
Doch wegen der Corona-Krise musste
immerwieder verschobenwerden. Statt
Freiern rückte am Donnerstag die Poli-
zei ein. „Es handelte sich nicht um eine
Durchsuchung beim Beschuldigten,
sondern um eine Durchsuchung bei ei-

nem Dritten zum Auf@nden von Beweis-
mitteln“, bestätigt Oberststaatsanwalt
JürgenSchmidt (44).
KeinWunder, dennder verhafteteMol-

dawier legte stetsWert darauf, nicht na-
mentlich in Papieren aufzutauchen. In
Dresdens Rotlicht-Milieu war er jedoch
schon seit Jahren bekannt: So
versuchte er s
eines Bordell
Straße. Ein s
hälter in der N
davon wenig
Ende konnte
aber fried-
lich eini-
gen, alles
andere wä-
re schädlich
fürs Geschä
gewesen, h
es ausderSz
Zusammen

anderen
ße war er k
Zwickauer S

tiv, dann wollten beide das Bordell am
Stadtrand aufbauen. Doch noch vor der
Eröffnung trennte sich der Geschäfts-
partner von Vladimir. Der Moldwawier

machte allein weiter, schaffte es bislang
ohne Vorstrafen durchs Milieu. Sein Au-
tohandel droht ihm nun zum Verhäng-
nis zuwerden. eho

Maik D. (43) drehte
aus Vaterliebe

gegenüber der Po-
lizei durch. Dafür
musste er vor den

Amtsrichter.
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LEIPZIG - Man denkt, man
hätte schon alle Geschichten
gehört - dann kommt diese hier
um die Ecke ... In Leipzig hat die
Polizei drei Igel aus der Obhut ei-
nes Mannes (25) befreit, der die
stacheligen Gesellen offenbar für
seineKinder hielt.
Eine Frau machte die Beamten

auf ihren Bekannten aufmerk-
sam,dereinetwasabnormesVer-
hältnis zu Igeln pBegt. Bei seinem
letzten Besuch habe er seine drei
stacheligen „Kinderlein“ in ei-
ner Plastiktüte dabei gehabt und
auf einem Spielplatz mit ihnen
herumgetollt. Unter anderem,
so berichtete die Dame, hätte

der 25-Jährige die Igel auf einer
Kinderrutsche immer wieder rut-
schen lassen.
Die Polizisten statteten dem

Leipziger einen Besuch ab. Und
tatsächlich: Der Mann lebte in
seiner kleinen Wohnung mit drei
Igeln zusammen, die er wie Kin-
der hegte. „Durch die Beamten

wurdeihmerklärt,dassessichbei
Igeln um besonders geschützte
Tiere handelt und ein sogenann-
tes Zugriffsverbot besteht. Das
bedeutet, dass Igel nicht gefan-
gen und als Haustier gehalten
werden dürfen, da die Tiere unter
Arten- und Naturschutz stehen“,
erklärte Polizeisprecherin Marie-

leKoeckeritz.
DiePolizistennahmendie Iglein

in Obhut und übergaben sie dem
Veterinäramt. Zuvor durfte er sich
noch von seinen „Kindlein“ ge-
bührendverabschieden ... -bi.-

Bizarr! Leipziger hielt Igel für seine Kinder
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Dresden holt die
Müllmänner zurück

Razzia
im Bordell

S. 4/5

Interruptus! Razzia gegen Automa.a
stoppte Vladimirs Rotlicht-Karriere

Vladimir L. (37) wollte gerade
richtig im Dresdner Milieu durch-
starten, jetzt sitzt er im Knast.

Das „Night King“ bekam am Don-
nerstag Besuch von der Polizei.
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www.my-liqui-moly.de

LIQUI MOLY SCHAFFT DIE
ZEHNSATION

Seit einem

Jahrzehn
t

die Nr. 1

in der Kat
egorie

Motorenö
le!*

Liebe Kunden, seit Jahren wählen uns die Leser der führenden Autozeitschriften zu Deutschlands
bester Schmierstoffmarke. Bei Auto Zeitung sowie auto motor und sport bereits zum 10. Mal in Folge*.
Ein besonderer Erfolg in einer besonders schweren Situation. Denn angesichts der weltweiten
Corona-Katastrophe ist jetzt nicht die Zeit für Freudentänze, sondern für verantwortungsvolles
Handeln. Miteinander und füreinander. Menschlich und voller Nächstenliebe. Mit Herz, Hirn
und Ausdauer. Bei dieser Herausforderung stehen meine 1.000 Kolleginnen und Kollegen
geschlossen zusammen, ummehr denn je ihr Bestes zu geben. Für unsere Partner,
für unsere Kunden, für Sie! Denn nur gemeinsam schaffen wir das!

Bleiben Sie gesund!

Ihr Ernst Prost

MOTORÖLE
ADDITIVE

FAHRZEUGPFLEGE

9 Jahre in Folge die Nr. 1
bei den Lesern von Motor
Klassik. (Ausgabe 6/2020)

2 Jahre in Folge die Nr. 1 bei den Lesern von Motorrad.
(Ausgabe 9/2020)

10 Jahre in Folge die Nr. 1
bei den Lesern der Auto Zeitung.
(Ausgabe 5/2020)

2 Jahre in Folge Platz 2
in der Kategorie Pflegemittel.
(Ausgabe 5/2020)

10 Jahre in Folge die Nr. 1 bei den Lesern
von auto motor und sport. (Ausgabe 7/2020)

9 Jahre in Folge die Nr. 1 be
(Ausgabe 13/2020)

3 Jahre in Folge die Nr. 1
bei Motorsport Aktuell in der
Kategorie Automobil. (Aus-
gabe 16/2020)

2 Jahre in Folge die Nr. 1
bei Motorsport Aktuell in
der Kategorie Motorrad.
(Ausgabe 16/2020)

*Seit 10 Jahren BEST BRAND in der Kategorie Schmierstoffe
bei auto motor und sport sowie TOP MARKE bei Auto Zeitung.
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ZWICKAU - FürOldtimer-Liebhaber
sind diese Jungs ausSachsendie
letzte Rettung! DasStart-up „Oldti-
merparts“ stelltmittels 3-D-Drucker
Ersatzteile her, die sonst nirgends
mehr zu kriegen sind! Jetzt sind
jungenGründer für denPubli-
kums-Award beimSächsischen

Gründerpreis nominiert.

„Es freut uns total, dass wir in die
Auswahl gekommen sind“, sagt Phi-
lip Kalaydjiev. „Mittlerweile bieten
wir über 50 verschiedene Teile an,
Anfragen kommen aus Deutschland,

Österreich und der Schweiz.“ Die vier
Jungs verbindet alle dasselbe Hobby.
„Wir haben alle eine Leidenschaft für
Oldtimer“, sagtEricBöhner. „Ichhatte
früher selbst einen und habe viel dar-
an herum geschraubt.“ Böhner hat an
der WHZ in Zwickau Wirtschaftsinge-

nieurwesen studiert, jetzt
bauen die vier Jungs
ihr Start-up in Leipzig
weiter aus.
Kunden können

beispielsweise ein
kaputtes Teil
einschicken.

Die Tüftler entwerfen davon ein Com-
putermodell und können es dann im
3-D-Drucker herstellen. „Wir können
die Ersatzteile aus Metall, Kunststoff
oderGummi fertigen.Alle Teile, diewir
schon einmal hergestellt haben, sind
in einerDatenbankerfasst.“
Jetzt heißt es für die Jungs, online

Stimmen zu sammeln. Noch bis mor-
gen läuft das Voting. Einen Zwischen-
stand gibt’s übrigens nicht. „Wir müs-
sen uns überraschen lassen und hof-
fen, es stimmengenug Leute für unser
Unternehmen ab“, so die Gründer. In-
fos:www.futuresax.de cast

Diese Jungs können Ersatzteile
für Oldtimer einfach drucken!

Vonwegennichtmehr lieferbar ...

 Fabian Haeckermann, Philip Kalaydjiev und
Eric Böhner (v.l.) stecken hinter dem Projekt,
Paul Ortlepp fehlt auf dem Foto.

Mittels
Computer
erstellen
die Tüftler
ein Modell
des benö-
tigten Er-
satzteils.
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RATHEN -Derwilde,wil-
deWesten fängt gleich in
Rathen an! In denEisen-
bahnwelten in der Sächsi-
schenSchweiz istwährend
derCorona-Schließzeit
jedeMengepassiert. Das
Ergebnis können sichEi-
senbahn-Liebhaber nun
anschauen.

„WirhabenzweineueZüge in
Betriebgenommen“,sagtChef
LotharHanisch(66).„EinCoca-
Cola-Zug und ein typisch
amerikanischer Zug mit dem
Namen ‚Santa Fe‘.“ Aber das
sollen nicht die einzigen Neu-
erungen bleiben. „Wir arbeiten
gerade an einer echten Wes-
ternstadt mit Saloon, Wind-
rad und Bahnhof. Ein paar
wenige Häuser davon gibt’s

bereits zu sehen, auch ein In-
dianerdorf wird folgen.“ Gut
34000Eurohat er in denneuen
Amerika-Bereich investiert, 85
Tonnen Sandstein wurden da-
für verbaut.
Mittlerweile kommen auch

wieder viele Gäste von außer-
halb. „Wir hatten in den letzten

Tagen Holländer hier, Urlauber
aus Bayern auch. Die Einhei-
mischen sind noch etwas zö-
gerlich.Aberdaskommtsicher
noch. An den Wochenenden
haben wir schon gut zu tun“,
so Hanisch. Geöffnet sind die
Eisenbahnwelten täglich von
10bis 18Uhr, Eintritt: 8/5Euro.

Rathens Eisenbahnwelten
erobern denWildenWesten

Ein neues Highlight: Der Coca-Cola-
Zug rollte jetzt durch Rathen.

Eisenbahnwelten-Chef
Lothar Hanisch (66) in der

neuen Amerika-Anlage.
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Bundeswehrmuseumöffnet neueDauerausstellung auf Königstein

Faszination Festung

Jetzt imNeuenGrünenGewölbe

Ein Großmogul zum Staunen
DRESDEN -Das vielteili-
ge Ensemble „Thron des
GroßmogulsAureng-Zeb“
von JohannMelchior
Dinglinger gehört zu den
größtenAttraktionen des
NeuenGrünenGewölbes.
Mit einerAusstellung des
Kunstgewerbemuseums zu
Gast imGrünenGewölbe
(Sponselraum) bekommt
derHofstaat desGroßmo-
guls nunKonkurrenz.

Die Schau trägt den Titel
„Der andere Großmogul“
und zeigt, wie es heißt, „ei-
ne zauberhafte und exoti-
sche Welt en miniature“:

etwa 100 Figuren und Ob-
jekte, im Zentrum drei Fi-
gurengruppen „Aligran in
Elfenbein geschnitzt“, be-
malt in bunten Farben und
in Gold. Dargestellt sind
höAsche Szenen aus der
Welt des indischen Mogul-

herrschers Muhammad Ak-
bar II. (reg. 1806–1837) und
des Sikh-Herrschers Ranjit
Singh (reg. 1799–1839).
Umgeben von Leihgaben
aus verschiedenenMuseen
der SKD, ist dieAusstellung
bis 4. Oktober zu sehen. gg

Ein Blick auf
eines der
Figuren-
ensembles
aus Elfen-
bein.

Roland Steffan (79),
Ostasienexperte und

Kurator der Ausstellung.

KÖNIGSTEIN/DRESDEN - Trutzig
thront die FestungKönigstein auf dem
Tafelberg imElbstandsteingebirge -
mächtig und gefühlt uneinnehmbar.
Ein idealerOrt also, umvonSchutz
undVerteidigung zu erzählen. „Faszi-
nation Festung“ heißt die neueDau-
erausstellung desMilitärhistorischen
Museum (MHM) im „NeuenZeughaus“
der Bergfestung. DasMuseumder
BundeswehrDresdenhat damit in der
SächsischenSchweiz seine zweite
Außenstelle neu „eingenommen“.

MHM-Direktor Oberst Armin Wagner
(51): „Die Wiedereröffnung unserer Dau-
erausstellung im ‚Neuen Zeughaus‘ ge-
hörte zu unseren wichtigsten Projekten
in den vergangenen Jahren.“ Dabei sind
Militär-Museum und Festung Königstein
alte Bekannte: Das MHM war bereits mit
militärgeschichtlichen Ausstellungen in
der Festungsanlage präsent. MHM-Spre-
cher Fabian Friedl: „Bis Oktober 2013 war
die alteAusstellungdrin.“ Für die heute er-
öffnete Dauerausstellung seien einige Ex-
ponate, unter anderemmehrere Kanonen,
geblieben. „Grundsätzlich hat die Schau
‚FaszinationFestung‘abereinevölligneue
Aufmachung, die sich an der Ausrichtung
des Haupthauses in Dresden orientiert“,
so Friedl. Die Festung sei dabei lokale Ku-
lisse, die Ausstellung gehe aber weit über

den regionalen Aspekt hinaus: „Das The-
ma lautet:Wie schützt sichderMensch?“
Auf rund 500 Quadratmetern zeichnen

mehr als 200 Exponate aus vorgeschicht-
licher Zeit bis zur Gegenwart diese Kultur-
geschichte nach. Die Zusammenstellung
ist zuweilen verblüffend: Wenn etwa eine
aufpolierte Ritterrüstung - hier die Nach-
bildung eines Riefelharnisches im maxi-
milianischen Stil - einemModell des T-800
Endoskelett aus der Terminator-Filmreihe
gegenübersteht, jenem Maschinenmen-
schen, der Arnold Schwarzenegger das
Leben schwer machte, dann verbinden
sich Mittelalter und Science-Fiction, ohne
einander dabei völlig fremdzusein.
„Das Hauptthema kreist komplett um

unser Sicherheitsbedürfnis“, erläutert
MHM-Sprecher Friedl. Direktor Wagner
ergänzt: „DieDauerausstellung zeigt bis in
die Gegenwart hinein die ErAndungsgabe
desMenschenbei derBefriedigungdieser
Schutzbedürftigkeit, aber zugleich auch
das zerstörerische Potenzial, mit dem der
Mensch immer wieder Mittel und Wege
fand, solche Schutzmaßnahmen auszu-
hebeln.“
In zwölf Kapiteln zeichnet die Ausstel-

lung die Kulturgeschichte befestigter Orte
und Festungen nach. Im Zentrum stehen
historische und moderne Angriffs- und
Verteidigungswaffen, von sächsischen
Depressionsgeschützen aus dem frühen
19. Jahrhundert bis zu modernen Flugab-
wehrkanonen. Diesen Verteidigungswaf-
fen steht in der Abteilung „Atomarer Over-
kill“ als Symbol der Bedrohung die bedrü-
ckende Hülle einer Wasserstoffbombe
entgegen. Zudem wird die Entwicklung
von mittelalterlichen Burgen zu Barrika-
den nachgezeichnet. Laut Armin Wagner
biete die Schau „die Möglichkeit zur kriti-
schen ReCexion der gesellschaftspoliti-
schen Debatte um Sicherheit, Schutz und
Verteidigung“.
Die Dauerausstellung im „Neuen Zeug-

haus“wird künftig imSommerhalbjahr von
Mai bis Oktober geöffnet sein (täglich von
10 - 18 Uhr), der Eintritt ist im allgemeinen
Eintritt zur Festung Königstein enthalten.
Vorerst gelten aktuelle Hygienemaßnah-
men wie Mund-Nasen-Bedeckung und
Abstandsregeln. hn

Bedrohlich: Dieses bewaffnete
Metallskelett - bekannt aus dem
Action-Film „Terminator 2“ - er-
innert an die metallenen Schutz-

rüstungen früherer Ritter.

Vor historischen wie modernen Waffen
hat MHM-Direktor Armin Wagner (51) im
„Neuen Zeughaus“ die Dauerausstellung
„Faszination Festung“ eröffnet.

Auf der Festung Königstein präsentiert das Mi-
litärhistorische Museum eine Kulturgeschichte
von Angriff und Verteidigung.
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Nachrichten
Sancho&Akanji bestraft
DORTMUND - Die Friseur-Affäre hat
für JadonSancho undManuel Akanji
Folgen. Die beiden BVB-Profiswurden
von der DFLwegenVerstoßes gegen
dasHygienekonzeptmit einer Geld-
strafe in ungenannter Höhe belegt.
Sancho undAkanji hatten sich vor dem
Spiel beimSCPaderborn (6:1) einen
Düsseldorfer Starfriseur nachHause
kommen lassen. Dieser veröffentlichte
anschließend Fotos, auf denenweder
die Spieler noch er Schutzmasken
trugen. Die Spieler versicherten, die
Masken nur für denSchnappschuss
abgelegt zu haben. Der Friseur habe
zusätzlich ein Plastik-Gesichtsschild
getragen.

Relegationstermine stehen
FRANKFURT - Die Relegationsspiele
zur Bundesligawerden am2. und
6. Juli bestritten. Der Drittletzte der
Bundesliga und der Drittplatzierte
der 2. Bundesliga treten an diesen
Terminen zuHin- undRückspiel an.
Die Relegationsspiele zwischen dem
Drittletzten der 2. Liga und demDritt-
platzierten der 3. Liga finden am7. Juli
und 11. Juli statt.

Fördervertrag fürWunsch
CHEMNITZ - Der CFC hat Torwart-
Talent DavidWunsch (17)mit einem
langfristigen Fördervertrag ausgestat-
tet.Wunschwechselte 2017 von der
BSGStahl Riesa insNachwuchsleis-
tungszentrumder Chemnitzer. Beim
diesjährigen ZEV-Hallenmasters in
Zwickau stand er erstmals bei den
Profis zwischen denPfosten. Am
27. Spieltag berief Trainer Patrick
GlöcknerWunsch, der sonstmit der
B-Jugend in der Bundesliga spielt,
erstmals in seinen 18-Mann-Kader.

Notärztin verurteilt
BUKAREST - Vier Jahre nach dem
Tod des Kameruners Patrick Ekeng
durch einenHerzinfarkt während des
Ligaspiels zwischenDinamoBukarest
und demFCConstanta gibt es erste
rechtliche Folgen. Die Notärztin, die
routinemäßig bei der Partie am6.Mai
2016 anwesendwar, wurde in erster
Instanzwegen fahrlässiger Tötung zu
eineinhalb JahrenHaft auf Bewährung
verurteilt. NachDarstellung der Staats-
anwaltschaft habe die Ärztin nicht
rechtzeitigWiederbelebungsmaßnah-
men eingeleitet, als der Spieler von
Bukarest zusammenbrach.

Sport-Hotline
REDAKTION

0351/48 64 26 31
(14-22 Uhr)

E-MAIL
mopodd.sport@dd-v.de

TV-Tipps
ARD

18.00 - 19.57, Sportschau; u.a. Fußball, Bundes-
liga, 30. Spieltag

ZDF
23.00 - 00.25Das aktuelle Sportstudio

Sky
12.30 - 14.55Uhr Fußball, 2. Bundesliga, 30. Spiel-
tag: Konferenz und Einzel; u.a. Wehen Wiesbaden
- Dynamo Dresden;14.00 - 17.30Fußball, Bundes-
liga, 30. Spieltag: Konferenz und Einzel; u.a. Bayer
Leverkusen - Bayern München

Eurosport
16.00 - 23.00 Snooker, Championship League in
Milton Keynes/Großbritannien: Gruppenphase

DRESDEN - Ralf für Ralf? Ralf
Becker (49) ist wohl der heißeste
Nachfolge-Kandidat für Ralf Min-
ge, dessen Vertrag als Sportge-
schäftsführer am 30. Juni ausläuft
und unter lauten Nebengeräu-
schen nicht verlängert wird.

„Ich bitte um Verständ-
nis, dass ich mich nicht
zu Spekulationen äußern
möchte“, sagte der ehe-
malige HSV-Sportvorstand

gegenüber
der Hambur-
ger Morgenpost.
Damit schließt
Becker, der auch
als Trainer schon
für den SSV Ulm
tätig war und als
Co-Trainer für
den Karlsruher
SC auf der Bank

saß, ein Engagement in Dres-
den nicht aus. Später war er als
Sportchef in Kiel und eben beim
HSV tätig.

Apropos Karlsruhe: Als er dort
tätig war, coachte ein gewis-

ser Markus Kauczinski die
„U19“ des KSC. „Wir
kennen uns aus die-

ser Zeit, haben einige
Schnittmengen“, sagte

der Dynamo-Coach auf
der gestrigen Pressekon-

ferenz vor der Partie heute in
Wiesbaden. „Wir sind uns danach
immer wieder einmal begegnet.“
Vielleicht sind sie bald das neue,
sportliche Duo der SGD.

Nach MOPO-Infos haben die
SGD-Verantwortlichen auch
Ex-SchalkeManagerChristianHei-
del angesprochen. Der wolle aber
nicht in die 3. Liga ... nahro
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Ralf
Becker

WIESBADEN - Beim SV Wehen
Wiesbaden fiebern sie schon seit
Tagen dem Abstiegsknaller gegen
die SGD entgegen. SVW-Trainer
Rüdiger Rehm weiß natürlich, dass
es für den Verlierer des Du-
ells ganz schwer wird, in der
Liga zu bleiben. „Es geht fast
schon um alles“, erklärt der
frühere Auer.

Rehm ist in diesen Tagen vor
allem als Psychologe gefragt.
„Wir müssen die Köpfe der Spieler
in die richtige Richtung kriegen“,
sagt er. Die Wiesbadener haben eine
Saison mit Höhen und Tiefen hinter
sich. Trotz guter Phasen haben es die
Hessen nicht geschafft, sich aus dem
Tabellenkeller zu kämpfen. „Wir wis-
sen mit Rückschlägen umzugehen“,

macht Rehm seiner Truppe Mut für
das Schicksalsspiel.

Rehm glaubt, dass die
Schwarz-Gelben noch schlechter
dran sind, als der SVW. „Die vielen

Nachholspiele machen es für
Dynamo sicher nicht einfa-
cher“, sagt er. „Von außen
betrachtet, ist die Saison für
Dynamo keine einfache.“

Rehm denkt nicht, dass tak-
tische heute entscheidend sein

werden. „Es geht jetzt um Einstel-
lung und um den Kopf, weniger um
eine ausgefeilte Taktik“, ist sich der
41-Jährige sicher.

Personell haben die Hessen keine
Probleme. Rehm vertraut der Elf, die
am Wochenende unglücklich mit 2:3
beim HSV unterlag. MarkKühn

Rehm „Es geht um alles“

War der erste
Trainer, der
nach einer
Gelbsperre auf
die Tribüne
musste: Rüdiger
Rehm (r.).

„Gibt keine Alternative,

Vorletzter gegen Letzter!
Abstiegskracher! Sieg
oder Blut imSchuh! Ein

anderesMotto darf undwird
es heute beimGastspiel in
Wiesbadennicht geben. Nur
mit einemDreier bewahrt
sichDynamodieChance
auf denKlassenerhalt.
Nach zwei Partien zum
Reinkommengegen
Stuttgart (0:2)
undHannover
(0:3)mussheute
die Brita-Arena
in der hessischen
Hauptstadt aus
denAngeln geho-
benwerden.

„Es gibt keine Alternative,
nur Vollgas“, so Trainer Markus
Kauczinski. Für die Dynami-
schen ist es ein Endspiel, ob-
wohl der Coach abwinkt: „Ich
mag den Begriff nicht, weil es
bedeutet, dass danach nichts
mehr kommt. Es kommen aber
noch sechs Partien. Wir sind
uns aber der Bedeutung be-
wusst, dass es ein entscheiden-
des Spiel ist.“

Dass Dresden ein anderes

Gesicht als noch am Mittwoch
in Hannover zeigen muss, ist
klar. Da ließen die Schwarz-Gel-
ben schnell das Messer aus
dem Mund fallen. Das darf heu-
te nicht passieren, denn der SV-
WW ist eine giftige Truppe. Mehr
als das. Der Aufsteiger stellt
mit 67 Gelben, zwei Gelb-Ro-

ten und drei Roten Karten
das unfairste Team im

Unterhaus. Im Ge-
gensatz zu Dresden
hatte Wiesbaden

den Abstiegskampf
- als Aufsteiger auch

irgendwo logisch - be-
reits am ersten Spieltag

angenommen und stellt
sich immer mit viel Leiden-

schaft entgegen. Der VfB Stutt-
gart bekam das gleich zweimal
knüppelhart zu spüren, verlor
beide Partien 1:2.

„Das wird ein Spiel mit Haken
und Ösen. Es gibt keine Ausre-
den“, sagt Kauczinski betont
ruhig, aber auch sehr energisch.
Dynamo braucht heute mindes-
tens elf Mentalitätsmonster in
seinen Reihen.

Die fehlten in Niedersachsen
noch. Mutlos, ängstlich, phy-

sisch und psychisch nicht in der
Lage, dagegenzuhalten - be-
dingt sicher auch durch die bei-
den frühen Gegentore. „Es sind
deutliche Worte gefallen. Wenn
etwas fehlt, darf man das am
Ende merken, nicht am Anfang.
Wenn man nicht eingespielt ist,
kann man so etwas mit anderen
Tugenden ausgleichen“, so der
Cheftrainer.

Kauczinski sieht sein Team
jetzt einen Schritt weiter, sagte
schon vor einer Woche, „dass

wir in Wiesbaden in Topform
sein werden“. Nun muss er es
mit seiner Truppe zeigen. Dabei
geht es gar nicht so sehr um fuß-
ballerische Feinheiten, sondern
um die Tugenden. Kämpfen,
beißen, zwicken. Willen auf den
Platz bringen. Dresden muss
mehr wollen als die Hessen! Al-
so, auf geht‘s Dynamo: Zeigt es
Wiesbaden! Wenn es sein muss
mit Sieg und Blut im Schuh - und
dann feiern wie im Hinspiel!

ThomasNahrendorf

So robust
wie hier

Kevin
Ehlers

(l.) gegen
Hanno-

vers John
Guidetti

zu Werke
geht,

müssen
heute alle
Dresdner
agieren.

Mal wieder
über einen
Sieg jubeln
wie gegen
Aue: Markus
Kauczinski
(l.) und sein
Co-Trainer
Heiko Scholz.

Zur Erinnerung und als Aufputschmittel: So
feierten die Dynamos im November im Heim-

spiel gegen Wiesbaden den 1:0-Siegtreffer
durch Alexander Jeremejeff (Nr. 11).

Drei Fragezeichen
MarcoHartmann, Baris Atik, Justin
Löwe,MaxKulke undDzenis Burnic -
diese fünf fehlen heute inWiesbaden
ganz sicher imDynamo-Aufgebot.
Fragezeichen stehen noch hinter
Ondrej Petrak, Josef Husbauer
und Florian Ballas. Die beiden Tsche-
chenmussten schon inHannover
passen, Ballasmusste dort wegen
Problemen an der Halswirbelsäule
zur Pause raus.

Fünfmal in Folge 0:1
Für Dynamowäre es sicherlich gut,
mal wieder selbst in Führung zu gehen.
Fünfmal in Folge rannte Dresden näm-
lich einem0:1 hinterher. GegenBochum
(1:2), Stuttgart (0:2) und inHannover
(0:3) verlor die SGD. InRegensburg und
gegenAue (2:1) sprangen nochSiege
heraus. 1:0 in Führung gelang unter
Markus Kauczinski erst zweimal: Beim
1:0 gegen denKSCund beim2:3 gegen
Darmstadt.

Dynamo-Splitter
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Kommt Becker als
neuer Sportchef?
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nur Vollgas“
Dynamo-Coach Kauczinski macht seine
Jungs vorm Kracher in Wiesbaden heiß

Broll

C. LöweWahlqvist

Klingenburg

Schmidt

Trainer:
Kauczinski Terrazzino

Makienok

Donyoh

Nikolaou

Ebert

Ballas

So spielt

Alle Spiele, al le Tore
SpVggGreuther Fürth -
SVSandhausen1:2 (0:2)

SR: Jöllenbeck (Freiberg am Neckar)
- Tore: 0:1 K. Behrens (15./Handelfme-
ter), 0:2 Biada (39.), 1:2 Keita-Ruel (71.)

VfLBochum -
FCSt. Pauli 2:0 (1:0)

SR: Heft (Wietmarschen) - Tore: 1:0
Zulj (15./Foulelfmeter), 2:0 Leitsch (73.)

2. BUNDESLIGA -
DER 30. SPIELTAG
AUF EINEN BLICK

Tabelle
Hannover - Dresden 3:0
Bielefeld - Nürnberg heute, 13.00
Regensburg - Darmstadt heute, 13.00
Wehen Wiesbaden - Dresden heute, 13.00
Stuttgart - Osnabrück morgen, 13.30
Hannover - Heidenheim morgen, 13.30
FCE Aue - Karlsruhe morgen, 13.30
Hamburg - Kiel Mo., 20.30
Dresden - Greuther Fürth Di., 18.30

1. Arminia Bielefeld 28 15 11 2 53:26 56
1. Arminia Bielefeld 28 15 11 2 53:26 56
2. VfB Stuttgart 29 15 6 8 49:35 51
3. Hamburger SV 29 13 10 6 55:35 49
4. 1. FC Heidenheim 29 13 9 7 38:29 48
5. SV Darmstadt 98 29 10 13 6 39:35 43
6. VfL Bochum 30 9 12 9 47:46 39
7. Hannover 96 29 10 9 10 43:43 39
8. SV Sandhausen 30 9 12 9 37:38 39
9. SpVgg Greuther Fürth 29 10 8 11 41:40 38

10. Holstein Kiel 29 10 8 11 45:46 38
11. FC Erzgebirge Aue 29 10 8 11 39:42 38
12. SSV Jahn Regensburg 29 9 9 11 42:48 36
13. FC St. Pauli 30 8 11 11 35:39 35
14. VfL Osnabrück 29 8 10 11 39:42 34
15. 1. FC Nürnberg 29 7 11 11 37:49 32
16. Karlsruher SC 29 6 12 11 37:48 30
17. SV Wehen Wiesbaden 29 7 7 15 35:49 28
18. Dynamo Dresden 27 6 6 15 25:46 24

Die nächsten Spiele
Dresden - Hamburg 12.6., 18.30
Sandhausen - Bielefeld 12.6., 18.30
Nürnberg - Fürth 13.6., 13.00
Heidenheim - Regensburg 13.6., 13.00
Kiel - Wehen Wiesbaden 13.6., 13.00
Osnabrück - Bochum 13.6., 13.00
St. Pauli - Aue 14.6., 13.30
Darmstadt - Hannover 14.6., 13.30
Karlsruhe - Stuttgart 14.6., 13.30
Bielefeld - Dresden 15.6., 20.30
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Enochs „Müssen
lauter werden“
ZWICKAU - Mit arg gebeutelter

Abwehr geht der FSV Zwickau heu-
te ins Krisenduell gegen den Halle-
schen FC. Ein Duo fehlt verletzungs-
beziehungsweisekrankheitsbedingt
und Sebastian
Wimmer wird für die
Rot-Weißen (wohl)
überhaupt kein
Spiel mehr bestrei-
ten.
Coach Joe

Enochs redete auf
der Spieltagspres-
sekonferenz nicht
lange um den hei-
ßen Brei herum, als
die Personalie Wimmer zur Sprache
kam. „Kein Kommentar“, entgeg-
nete der 47-Jährige auf die Fragen,
warum es der Ex-Kölner seit dem
Re-Start bisher noch nicht in den

18-Mann-Kader
geschafft hat.
Dafür kehren

der zuletzt ge-
sperrte Abwehr-
chef Davy Frick
und Angreifer
Ronny König
muskuläre Pro-

bleme) zurück und mit
ihnen zwei, die auf dem Platz auch
mal den Mund aufmachen. Genau
das ließen die Westsachsen zuletzt
vermissen.
„Wir sind in manchen Phasen

des Spiels zu leise. Gerade, wenn
es schlecht läuft, müssen wir uns
gegenseitig lautstark coachen“,
meint Enochs zu den durchwach-
senen Ergebnissen gegen Rostock
(2:2) und in Köln (0:3). „Wir haben
das Problem erkannt und auch in-
tern angesprochen.“ Jetzt muss
es seine Mannschaft nur noch um-
setzen, denn sonst wird es gegen
jeden Kontrahenten schwer - auch
den HFC, der vor der Corona-
Pause eine beinahe beispiellose
Talfahrt hingelegt hat und seit dem
Re-Start mit Niederlagen in Münster
(2:4) und gegen Braunschweig (0:1)
nahtlosdarananknüpfte.

Michael Thiele
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Joe
Enochs

„Brutal gefährlich!“

So bejubelte Pascal
Testroet seinen bisher
letzten Treffer. Er schoss
seine Farben beim 3:0
gegen den Hamburger
SV in Führung. Es ist mal
wieder an der Zeit...
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3. Liga
Magdeburg - Uerdingen 1:1
Duisburg - Chemnitz heute, 14.00
1860 München - Würzburg heute, 14.00
Braunschweig - München II. heute, 14.00
Zwickau - Halle heute, 14.00
Mannheim - Köln heute, 14.00
Meppen - Rostock heute, 14.00
Münster - Unterhaching morgen, 13.00
Jena - Kaiserslautern morgen, 14.00
Ingolstadt - Großaspach morgen, 17.00

1. MSV Duisburg 29 14 6 9 53:39 48
2. SpVgg Unterhaching 29 12 11 6 43:33 47
3. Waldhof Mannheim 29 11 14 4 43:33 47
4. BayernMünchen II. 29 14 5 10 57:49 47
5. Eintracht Braunschweig 29 13 8 8 47:40 47
6. TSV 1860München 29 12 10 7 49:41 46
7. FC Ingolstadt 04 29 12 9 8 50:37 45
8. Würzburger Kickers 29 13 5 11 51:47 44
9. KFC Uerdingen 30 12 8 10 35:41 44
10. SVMeppen 29 11 10 8 51:39 43
11. FC Hansa Rostock 29 12 6 11 38:34 42
12. 1. FC Kaiserslautern 29 9 11 9 44:46 38
13. Viktoria Köln 29 10 8 11 51:57 38
14. 1. FCMagdeburg 30 8 13 9 39:33 37
15. Chemnitzer FC 29 9 10 10 45:45 37
16. Hallescher FC 29 9 6 14 45:48 33
17. FSV Zwickau 29 8 9 12 42:46 33
18. PreußenMünster 29 7 9 13 43:53 30
19. Sonnenhof Großaspach 29 6 6 17 24:54 24
20. FC Carl Zeiss Jena 29 4 6 19 28:63 18

Trainer Glöckner rotiert beimMSV
CHEMNITZ - Vor demdritten
Spiel innerhalb von siebenTa-
genwirft CFC-Trainer Patrick
Glöckner die Rotationsma-
schine an! Nicht ganz frei-
willig, wie der 43-Jährige vor
derAbfahrt nachDuisburg
verriet: „Ichwerde zuUmstel-
lungen gezwungen sein.Auf
Grund der Belastung haben
wir einigeKandidaten, hinter
denen Fragezeichen stehen.
VonNull auf 100 zu starten,

ist für dieMuskulatur schon
Wahnsinn.Wir brauchen in
Duisburg frische, lauf- und
kampfstarke Spieler.“

Erik Tallig wird nicht dazu ge-
hören. Der Angreifer, der schon
beim 0:1 gegen Großaspach
fehlte, leidet weiter unter einem
Magen-Darm-Infekt. „Die An-
steckungsgefahr ist zu groß. Er
bleibt inChemnitz“, soGlöckner.
Er sah am Mittwochabend

die wahrscheinlich schwächs-
te Leistung seiner Elf,
seit er CFC-Coach
ist. „Die Nacht da-
nach war kurz, weil
man natürlich darüber
nachdenkt, wo man
ansetzen kann, um
dasgesamteKollektiv
wieder anzuschieben
und zurück in die Spu
zu bringen, in die wir
überMonatehinweghineingear-

beitet haben“, erklärteGlöckner.
Grund zum Trübsal-
blasen besteht nach
schwachen 90 Mi-
nuten freilich nicht.
„DiesesSpiel wirft uns
nicht um. Im Gegen-
teil, das macht uns
stärker. Wir stehen
wieder auf und wer-

den in Duisburg ein an-
s Gesicht zeigen“, be-

tontederFußball-Lehrer. Für ihn
steht der MSV zu Recht an der
Spitze: „Sie spielen einen guten
Ball. Duisburg ist fürmichmit die
besteMannschaft der Liga.“
DerCFCkonntebeidenZebras

noch nie gewinnen (zwei Remis,
vier Niederlagen). Vielleicht
sorgt der Blick in die Statistik
der vergangenen beiden Geis-
terspieltage für zusätzlichen
Mut und Optimismus im Lager
der Himmelblauen. Mit sechs
bzw. fünf Siegen dominierten
in den leeren Stadien die Aus-
wärtsteams. Die Gastgeber fei-
erten in 20 Partien lediglich fünf
Erfolge.
Glöckner: „Wenn die eigenen

Fans die Mannschaft nicht mit-
nehmen und puschen, die Spie-
ler dadurch vielleicht den einen
oder anderen Prozentpunkt
nicht aus sich herausholen
können, dann ist das sicher ein
Nachteil für Vereine mit einem
gutenZuschauerschnitt.“

OlafMorgenstern

Patrick Glöck-
ner hatte nach
dem 0:1 gegen

Großaspach
nur wenig Zeit,
seine Mannen

wieder in
Schwung zu
bekommen.
Heute ist der
CFC schon in
Duisburg ge-

fordert.

Verletzungsrisiko für die Spieler steigt in den englischenWochen
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Trainer Schuster setzt imMatchballspiel gegen denKSCauf Testroet

AUE -Die ersten drei Versuche
gingendaneben, dochder vierte
Schussmuss sitzen!Mit einem
Heimsieg gegendenKarlsruher
SCkannder FCErzgebirgemor-
gen endlich die 40-Punkte-Mar-
ke knackenunddamitwohl
auch die letzten Zweifel am
Klassenerhalt zerstreuen.

Seit dem Re-Start
gegen Sandhausen
(3:1) haben sich die
Lila-Weißen erfolglos
bemüht, die ominöse
Hürde zu überspringen.
Das lag auch mit da-
ran, dass vorne die Säge
klemmte. Nur zwei eigene Tore
aus den letzten drei Partien sind zu
weniggewesen.
Dirk Schuster wird deswegen

gegen die in der Abwehr anfälligen
Badener auf wuchtige Vorstöße
setzen, eine Aufgabe, die Pascal
TestroetwieaufdenLeibgeschnei-
dert ist. Der 29-jährigeAngreifer ist
nach seiner Meniskusverletzung
aus derDynamo-Partie vor Corona
wieder voll dabei.
In Heidenheim stand er zuletzt

erstmals seit Anfang März in der
Startelf und machte seine Sache
ordentlich, wie der FCE-Coach
Cndet: „Er hatte unsere zwei Groß-

chancen, wo er ein Mal alleine vor
dem Torhüter auftaucht, der sehr
gut reagiert und danach beim
Standard nach unserem Muster
am langen Pfosten zum Abschluss
kommt.“
„Paco“ besitzt demnach für mor-

gen gute Karten. „DieWahrschein-
lichkeit, dass er von Beginn an ran

darf, ist hoch. In der Box ist
er brutal gefährlich für
den Gegner“, unter-
streicht Schuster.
Während Aue mit Of-

fensivwucht kommen
will und kann, fehlt auf
Karlsruher Seite der bulli-

ge 13-Tore-Stürmer Philipp
Hofmann wegen einer Gelb-

sperre. Gleiches betrifft auch die
Mittelfeldakteure Manuel StieEer
und Jérôme Gondorf. KSC-Coach
Christian Eichner ist also zum Ro-
tierengezwungen.
Wobei das in Zeiten von Corona

generell nix Neues mehr ist und
bisweilen schon Stilblüten treibt.
So wechselte Trainer Hans-Jürgen
Boysen von Drittligist Großaspach
unter der Woche beim Auswärts-
spiel in Chemnitz gleich auf zehn
Positionendurch -undgewann1:0.
eine Gegnervorbereitung wird da-
durch immenserschwert.

Michael Thiele

Kann er sich
morgen über
den Klassener-
halt freuen?
FCE-Trainer
Dirk Schuster.

Vierter Schuss soll sitzen

Der 1. FCLok Leipzig
darf von der Rückkehr
in denPro;fußball

träumen. Der Traditions-
vereinwurde gestern vom
PräsidiumdesNordost-
deutschen Fußball-Verban-
des (NOFV) zumMeister der
Regionalliga gekürt.

Die Mannschaft von Trai-
ner Wolfgang Wolf wird nun
gegen den Vertreter der
Regionalliga West, voraus-
sichtlich den SC Verl, in einer
Aufstiegsrunde mit Hin- und
Rückspiel den Aufsteiger in
die 3. Liga ermitteln.

des Verbandes mit viel De-
mut zur Kenntnis und sind
uns bewusst, dass diese
Entscheidung anderen Ver-
einen sehr wehtut. Wir wer-
den uns nun den neuen He-
rausforderungen stellen und
alles versuchen, den Traum
3. Liga wahr werden zu las-
sen“, sagte Lok-Präsident
ThomasLöwe.
„Es tutmir leid für dieMann-

schaften, die hinten dran
sind. Aber es musste eine

Entscheidung getroffen wer-
den. Wir sind glücklich, dass
man uns zumMeister ernannt
hat“, erklärte Lok-Trainer
Wolfgang Wolf bei „Sport im
Osten“ desMDR.Der 62-Jäh-
rige wollte mit seiner Familie
auf den Meistertitel anstoßen
und sich anschließend auf
die Relegation konzentrie-
ren. „Wir werden das Trai-
ning langsam steigern und
uns Bildmaterial vom Gegner
beschaffen. Sollte Verl der
Gegner sein, werden wir gut
vorbereitet in die Spiele ge-
hen. Es ist eine 50:50-Chance
für beide Mannschaften“,
meinteWolf.
Die genauen Termine für

noch nicht fest. Laut einer
DFB-Mitteilung sollen die
Partien auf organisatorischer
Grundlage des Hygienekon-
zeptes der 3. Liga durchge-
führtwerden.
Das NOFV-Präsidium hat-

te in einer Videokonferenz
mehrere Entscheidungen zu
treffen. Der Saisonabbruch
in der Regionalliga war nur
Formsache. Im Vorfeld hatten
sich die Clubs bereits mehr-
heitlichdafürausgesprochen.
Der Verband folgte dem Vo-
tum und beschloss außer-
dem, dass es keine Absteiger
geben wird. Bei der Ermitt-
lung der Meisterfrage brach-
te das NOFV-Präsidium die
Quotientenregel zur Anwen-
dung, wovon der 1. FC Lok
proCtierte.
Die Leipziger lagen vor der

coronabedingten Saisonun-
terbrechung im März in der
Tabelle auf dem zweiten Platz
hinter Spitzenreiter VSG Alt-
glienicke, allerdings hatte
das Wolf-Team bei gleicher
Punktzahl ein Spiel weniger
absolviert. Der Antrag des
Tabellendritten FC Energie
Cottbus, den Meister in Tur-
nierform und damit sportlich
zu ermitteln, wurde nicht an-
genommen.

Meister am Grünen Tisch!
Lok darf von 3. Liga träumen

Regionalliga

Hier jubeln die Lok-Fußballer nach
einem Sieg. Gestern war die Freude
in Leipzig groß, als der Traditions-
verein am Grünen Tisch zum Regio-
nalliga-Meister erklärt wurde.

Lok-Trainer Wolfgang
Wolf verspricht, dass
er mit seinem Team gut
vorbereitet in die Auf-
stiegsspiele gehen wird.
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Leipzigs Topstürmer vorWechsel zu Chelsea

„B r“Werner steigt
zum Rekordmann auf

Angriff auf Ben)ca-Bus! Weigl leicht verletztJulian Weigl
kam beim An-
griff auf den
Ben7ca-Bus mit
einer leichten
Verletzung und
dem Schrecken
davon.

Timo Werner
ist reif für
die Insel. Für
60 Millionen
Euro soll er
zu Chelsea
wechseln.
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LISSABON -Gestern gab Julian
Weigl höchstpersönlich Entwar-
nung: „Ich bin okay“ - daswar
diewichtige und erleichternde
Nachricht, die der
Nationalspieler sei-
nen Followern auf Ins-
tagrammitteilte.

Der ProB des portugie
sischen Rekordmeiste
BenBca Lissabon war a
Donnerstagabendbeiein
Angriff auf den Mannschafts
bus leicht verletzt worden. Un-
bekannte Täter hatten das Fahr-
zeug nach dem Ligaspiel gegen
Tondela (0:0) mit Steinen beworfen,
Weigl wurde offenbar von Glas-

splittern imGesicht getroffen.
Der 24-Jährige glaubt, dass Fans

des eigenen Vereins hinter dem An-
griffstecken:„DawurdeeineGrenze

überschritten.Steinezu
werfen, ohne sich Ge-

anken zu machen, dass
mand verletzt werden
önnte? Das sind nicht die
ahren BenBca-Fans!“ Die
olizei ermittelt, bisher gibt
keine Erkenntnisse zu

nTätern.
Aber das Vorkommnis

weckte unschöne Erinnerungen
bei Weigl. Vor etwas mehr als drei
Jahren wurde er bereits Opfer eines
feigen Bombenanschlags - damals
alsSpieler vonBorussiaDortmund.

Im April 2017 wurde vor dem
Champions-League-Spiel gegen
Monaco ein Attentat auf den
BVB-Mannschaftsbus verübt, bei
dem Weigls Teamkollege Marc
Bartra eine schwere Verletzung am
Arm erlitt. „Es geht mir gut“, sagte
WeigleinJahrdaraufbeimGerichts-
prozess gegen Sergej W., der we-
gen 28-fachen Mordversuchs zu
14JahrenHaft verurteiltwurde.
Weigl spielt seit Anfang des Jah-

res in der portugiesischen Haupt-
stadt, suchte nach einer neuen
sportlichen Herausforderung. Der
DFB-Pokalsieger von 2017 hatte
sichprompteinenStammplatzbeim
Tabellenzweiten der portugiesi-
schenLigaerobert.

LEIPZIG - TimoWerner
fühlte sich schon län-
ger reif für die Insel.
„Ich spiele ja gerne bei
Fritz-Walter-Wetter,
deshalbwäre gene-
rell England nicht
schlecht“, hatte der
NationalstürmerAn-
fangdes Jahres gesagt.
Damals hoffte er noch
auf einenWechsel zum
FCLiverpoolmit Team-
manager JürgenKlopp,
doch statt Rot trägt
Werner künftig Blau:
Der FCChelsea erhält
denZuschlag und
macht denPro< vonRB
Leipzig zum teuersten
deutschen Fußballer
derGeschichte.

In der kommenden
Woche soll der bereits
ausverhandelte Re-
korddeal über die Büh-
ne gehen. Die Blues
überweisen jene
60 Millionen Euro,
die in der Aus-
stiegsklausel in
Werners Vertrag
(bis 2023) fest-
geschrieben
sind. Den Ab-
löserekord hält
bislang Leroy
Sane, der für
50 Millionen Eu-

ro von Schalke 04
zu Manchester City
gewechselt war.
Auch beim kolpor-
tierten Gehalt von
knapp über zehn
Millionen Euro pro
Jahr steigtWerner

in die Kategorie „Super-
star“ auf.
Diesen Ruf muss sich

der 24-Jährige auf der
Inselerstnocherarbeiten.
Die englischen
Medien
schluge
sich
des
be-
vorste-
henden
fers „e
begehrtesten
Jung-Stürmers Europas“
(The Times) nicht unbe-
dingt vor Begeisterung.
Auch bei der sportlichen
Einschätzung sind zwi-
schendenZeilenmitunter
Zweifel herauszulesen.
Doch genau wegen der
Herausforderung will
Werner den nächsten
Schritt auf der Karriere-
leiter unbedingt in Eng-
land machen, nachdem
ihn Bayern München viel
zu lange hat zappeln las-
sen. „Die Premier League
ist einfach die interessan-
teste Liga“, sagte Werner
kürzlich: „Da laufen jedes
Wochenende viele Bay-
ern Münchens und Real
Madrids auf.“
Auch Chelsea hat ei-

nen klangvollen Namen
- und vor allem eine viel-
versprechende Zukunft.
Trotz eines großen Um-
bruchs belegt das junge
Team aus London derzeit
einen Champions-Lea-
gue-Platz, Teammanager
Frank Lampard hat sich
längst den Ruf eines Bes-

sermachers erarbeitet.
Der Ex-ProB gilt als gro-
ßer Werner-Fan und als
treibende Kraft hinter der
VerpDichtung.

RB-Trainer
agels-
hatte

Verlust
sei-
nes

p-Tor-
schon
„Wenn

ein Verein kommt
und sich mit ihm einigt,
dann ist das so“, sagte
Nagelsmann vor einer
Woche. Sportlich dürfte
Werners Weggang kaum
aufzufangen sein: He-

rausragende 92 Tore hat
er in 154 Spielen für RB
erzielt.
Im Verein wird dem Na-

tionalspieler hoch an-
gerechnet, dass er im
vergangenen Sommer
seinen Vertrag verlängert
und damit die 60-Milli-
onen-Euro-Einnahme
überhaupterst ermöglicht
hat. Mit dem Geld könnte
RB nun den vom AS Rom
ausgeliehenen Patrik
Schick fest verpDichten.
Oder den umworbenen
Milot Rashica von Werder
Bremen bezahlen. Einen
zweiten TimoWerner wird
Leipzig aber wohl kaum
Bnden.
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In der Champions League traf Timo Werner (r.)
mit RB auf Tottenham mit Toby Alderweireld
(l.). Gegen Tottenham geht es nun nächste Sai-
son in der englischen Premier League.
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Steigt heute die Havertz-Show?
„KleineHoffnung, dass
wir ihn noch ein Jährchen

behalten können“

Siegt Union
ohne Lenz?
BERLIN - Union Berlins Trainer

Urs Fischer will sich vor dem Duell
der Bundesliga-Krisenclubs gegen
den FC Schalke 04 nicht von den
zuletzt schlechten Resultaten ablen-
ken lassen.
„Für mich ist das 10. gegen 14. und

nicht 17. gegen 18. Ich schaue mir die
ganze Spielzeit an und nicht den Mo-
ment“, sagte der Schweizer vor der
morgigen Partie der Eisernen gegen
S04 (15.30 Uhr/Sky) im Stadion an der

AltenFörsterei.
Union und

Schalke
haben
mit ei-
nem

beziehungsweise null Punkten die
schlechtesteBilanz aller 18Teamsder
Bundesliga seit dem Wiederbeginn
nach der Corona-Pause. „Man sieht
gewisse Parallelen, aber ich beschäf-
tigemichnurmitmeinerMannschaft“,
so Fischer über die Negativserien
beider Vereine. Schalke ist seit elf
Spielen sieglos.
Fischer forderte bei einer virtuellen

Pressekonferenz von seinen Spie-
lern nach zuletzt sechs Partien ohne
Sieg ein konsequenteres und selbst-
bewussteres Auftreten. „Wir werden
eine wirklich gute Leistung abrufen
müssen“, sagte der 54-Jährige.Wahr-
scheinlich wird Fischer gegen Schal-
ke wieder auf Christopher Lenz ver-
zichten müssen. Der linke Verteidiger
konntegesternnicht trainieren.

Chris-
topher
Lenz
konnte
gestern
nicht
mittrai-
nieren.

Heutewerden dieAugen
noch einmalmehr auf
ihn gerichtet sein als

ohnehin schon.WennKai
Havertzmit Bayer Leverku-
sen gegen den FC
BayernMünchen
au?äuft, spielt
er quasi auch bei
denMünchnern
vor. Und kann zei-
gen, dass sie einen
Fehler damit bege-
henwürden, dem
Transfer von Leroy Sané die
größerePriorität einzuräu-
men. Falls Havertz überhaupt
nachMünchenwill.

Das derzeit wohl größte Talent
des deutschen Fußballs wurde
schon als „100-Millionen-Mann“

betitelt, obwohl für ihn bis heu-
te noch keine Ablöse gezahlt
wurde. Und seit etwa einem
Jahr heißt die Frage scheinbar
nur: Spielt er ab Sommer 2020

in München? Viel-
leicht sogar
in Dort-
mund?
Doch
in Eng-
and? Oder
Barcelona

oder Madrid? Die
überraschendeAntwort könnte
sein:weiter in Leverkusen.
„Ich hab immer so eine kleine

Hoffnung, dass wir ihn hier noch
ein Jährchen behalten können
unddürfen“, soBayer-Sportchef
Rudi Völler. Eigentlich war ein
Wechsel im Sommer beschlos-

sene Sache. Intern soll Bay-
er die Ablösesumme auf rund
130MillionenEuro taxiert haben.
In alten Zeiten und angesichts
der Bewerber schien das durch-

aus realistisch. Und dann
kamCorona.

Real Madrid hat laut
„Bild“ eine erste Offer-
te eingereicht. Über 80
Millionen Euro für den
Sommer 2021. Bayer
soll abgewunken haben.

Leverkusen ist angesichts
des bis 2022 laufenden Vertra-
ges nicht gewillt, den 20-Jähri-
gen für deutlich unter 100 Milli-
onen abzugeben. Der Transfer-
markt sei „vielleicht teilweise ein
bisschen eingebrochen“, sagte
Völler. „Das gilt sicherlich für
viele Spieler, aber nicht für

Künstler wie
KaiHavertz.“
Bayern-Trai-

ner Hansi Flick
schwärmte
gestern über
ihn: „Ich glau-
be, es gibt we-
nige Trainer,
die was da-
gegen hätten,

wenn Kai in ihrer Mannschaft
spielen würde. Da würde ich
mich auch einschließen.“ Der
stellvertretende Aufsichtsrats-
vorsitzende Uli Hoeneß hatte
zuvor erklärt, der Wechsel sei in
diesemSommerschwervorstell-
bar. Havertz selbst äußert sich
seit Monaten nur ausweichend
zu seiner Zukunft. Klar scheint,
dass er bald entscheidenwill ...

Rudi
Völler

Leverkusens Kai
Havertz (l.) passt
hier den Ball, bevor
Bayerns Defensiv-
Stratege Joshua

Kimmich heran4iegt.
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Joker Petersen kommt, köpft und trifft
FREIBURG - JokerNils Peter-
senundeigeneAussetzer ha-
benBorussiaMönchenglad-
bachBig Points gekostet:
DieRheinländer unterlagen
0:1 (0:0) beimSCFreiburg.

Damit hat Gladbach den
Breisgau-Bann erneut nicht
gebrochen und der Konkur-
renz im Königsklassen-Vier-
kampf eine Steilvorlage gelie-
fert. Durch die Niederlage ver-
passte die Borussia, die seit
über 18 Jahren auf einen Sieg

in Freiburg wartet, den Sprung
aufPlatzdrei undbleibt vorerst
Vierter.
Petersen (59.) bestrafte mit

seinem Tor kurz nach seiner
Einwechslung die überlegene
Mannschaft von Trainer Marco
Rose. Zudem Cogen bei Glad-
bach Stürmer Alassane Plea
(68.) und Sportdirektor Max
Eberl vomPlatz (69.).
Gleich in den ersten Minuten

ging es lebhaft zu. Die Gäste
bestimmten das Geschehen,
Freiburg lauerte auf Konter.
Luca Waldschmidt vergab die
ersteChance für denSC (8.). In
der 16. Minute war Freiburgs
Abwehr überlaufen. Nach star-
ker Vorarbeit des Gladbacher
Kapitäns Lars Stindl scheiterte
TorjägerPlea.

Zu Beginn des zweiten
Durchgangs war es SC-Natio-
nalspieler Robin Koch, der mit
einem Distanzschuss für Ge-
fahr sorgte (49.). Grundsätz-
lich änderte sich aber nichts
am Spielverlauf, Gladbach
dominierte. Dennoch war es

Petersen, der Sekunden nach
seiner Einwechslung per Kopf
einen Freistoß von Vincenzo
Grifo verwertete. Kurz darauf
CogerstPleamitGelb-Rotvom
Platz, dann sah auch Eberl we-
genMeckerns Rot undmusste
den Innenraumverlassen.

1:0
Freiburg - Gladbach

S
P

O
RT-CLUB FREIB

UR
G

B

1. Bundesliga
Bremen - Frankfurt 0:3
Freiburg - Mönchengladbach 1:0
Leipzig - Paderborn heute, 15.30
Frankfurt - Mainz heute, 15.30
Leverkusen - München heute, 15.30
Düsseldorf - Hoffenheim heute, 15.30
Dortmund - Hertha BSC heute, 18.30
Bremen - Wolfsburg morgen, 13.30
Union Berlin - Schalke morgen, 15.30
Augsburg - Köln morgen, 18.00

1. BayernMünchen 29 21 4 4 86:28 67
2. Borussia Dortmund 29 18 6 5 80:35 60
3. RB Leipzig 29 16 10 3 74:31 58
4. Borussia M'gladbach 30 17 5 8 57:36 56
5. Bayer 04 Leverkusen 29 17 5 7 54:36 56
6. VfLWolfsburg 29 11 9 9 41:36 42
7. TSG 1899 Hoffenhein 29 12 6 11 40:48 42
8. SC Freiburg 30 11 8 11 39:41 41
9. Hertha BSC Berlin 29 10 8 11 43:50 38
10. FC Schalke 04 29 9 10 10 34:46 37
11. Eintracht Frankfurt 29 10 5 14 49:53 35
12. 1. FC Köln 29 10 4 15 46:56 34
13. FC Augsburg 29 8 7 14 40:56 31
14. 1. FC Union Berlin 29 9 4 16 34:52 31
15. 1. FSVMainz 05 29 8 4 17 37:62 28
16. Fortuna Düsseldorf 29 6 9 14 31:58 27
17. Werder Bremen 29 6 7 16 30:62 25
18. SC Paderborn 07 29 4 7 18 32:61 19

Die Freiburger Spieler feiern
ihren Joker Nils Petersen (r.), der
per Kopf den Siegtreffer erzielte.
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SPA - Nach dem Aus für den Norisring
starten DTM-Champion René Rast & Co.
auf dem Traditionskurs im belgischen

Spa (1./2. August) in die Saison. „Der
Beschluss, den DTM-Rennen am Noris-
ring keine Genehmigung zu erteilen, hat
uns überrascht. Wir respektieren die

Entscheidung der Stadt
Nürnberg“, so Marcel
Mohaupt, Geschäftsfüh-
rer des Veranstalters ITR.
„Nun freuen wir uns auf
den Auftakt in Spa.“ Der
Kalender umfasst von
August bis November neun Veranstal-
tungen in Deutschland, Belgien und den
Niederlanden.

Renè
Rast
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DTM

Rast&Co. starten in Spa
BRAUNSCHWEIG - Hindernis-Ass

Gesa Krause ist erbost darüber, dass bei
der DMam8./9.August in Braunschweig

keine Laufwettbewerbe ab 1500 Meter
zum Programm gehören. „Kein Hinder-
nislauf und keine Mittelstrecken - ich
bin sprachlos“, kritisierte die 27-jährige

zweimalige Europameis-
terin über 3000 Meter
Hindernis von der LG
Eintracht Frankfurt bei
Instagram. „Man spielt
Fußball mit 22 Athleten
auf dem Platz und bei
einem MeisterschaftsCnale mit acht bis
zwölf Läufern/Läuferinnen soll das nicht
möglich sein?!“

Gesa
Krause
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Leichtathletik

Krause sauer auf Verband

Hat Schwarz eine Frau geschlagen?
MAGDEBURG - Schwerge-
wichtsboxer TomSchwarz
sieht sich schwerenVor-
würfen ausgesetzt. Der
26-Jährige soll eine Frau
niedergeschlagenhaben
undwurde von seinem
Magdeburger Boxstall SES
suspendiert.

Schwarz hatte am 15. Juni
2019 mit dem Kampf gegen
Tyson Fury im legendären
MGM Grand von Las Vegas
für Schlagzeilen gesorgt, den
Fight aber klar verloren. Wie
die Mitteldeutsche Zeitung
zuerst berichtete, soll Schwarz
am 31. Mai in Lostau (Sach-
sen-Anhalt) eine gleichaltrige
Frau mit einem Faustschlag
niedergestreckt haben. Das
Polizeirevier im Jerichower
Land hat einen solchen Vorfall
bestätigt.
Schwarz selbst war zunächst

für eineStellungnahmenicht zu
erreichen. Sein Arbeitgeber re-

agierte prompt. „Mit Kenntnis-
nahme des Vorgangs hat SES
den Boxer sofort freigestellt
und ihm bis zur Klärung des
Sachverhaltes die Trainings-
möglichkeit verwehrt“, erklärte
SES-Pressesprecher Chris-
toph Hawerkamp. Für SES gel-
te die Unschuldsvermutung,
hieß es weiter, man distanziere

sichvon jederFormderGewalt.
„SolltensichdieAnschuldigun-
gen bewahrheiten, werden wir
weitere Maßnahmen ergrei-
fen“, soderSprecher .
Schwarz galt als Hoffnungs-

trägerbeimMagdeburgerBox-
stall, auchwenner vonBoxstar
Fury vor einem Jahr im Ring
deutlich seine Grenzen auf-
gezeigt bekam. Der gebürtige
Hallenser war vor den Augen
der Boxwelt chancenlos und
verlor in der zweiten Runde
durch technischenKnockout.

Boxen

Tyson Fury (li.) machte
mit Tom Schwarz
kurzen Prozess.
Nach der zwei-
ten Runde
musste der
Hallenser
aufgeben.

20,45 m! Storl happy mit Auftakt
LEIPZIG - 20,45Meter
gestoßen, eine Flasche
Gin als Siegerpreis ab-
räumt. Der auf Youtube
gestern live gezeigte
Testwettkampf von
Ex-Kugelstoß-Weltmeis-
ter David Storlmachte
dem29-Jährigen sicht-
lich Spaß ...

„Die Idee war schnell
geboren. Es sollte ja dafür
sein, dass alle mal wieder

in Stimmung für den Wett-
kampf kommen.Dass viele
Athleten dawaren, hat uns
sehr gefreut“, meinte das
Ass vom SC DHfK Leipzig,
der Mit-Organisator war.
Gleich im ersten Durch-
gang landete seine Kugel
auf der Siegerweite.
Sein Vereinskollege

Dennis Lewke forderte
ihn nach den ersten drei
der sechs Versuche he-
raus: „Wir hatten eine klei-
ne Wette, dass er einen
Meterweiter stoßenmuss.

Wenn nicht, muss David
was ausgeben.“ Am Ende
Cog die Kugel desAltmeis-
ters 1,02 m weiter. Rang
drei ging an Cedric Trine-
meier vom LV 90 Erzgebir-
ge (18,06m).
„Ich wollte einen kons-

tanten Einstieg. Dass die
Technik nicht so hundert-
prozentig passt, ist dem
geschuldet, dass so lange
nichts war“, analysierte
Storl zufrieden. „Aber wir

bauen über die nächsten
Wettkämpfe die Form auf.
Damit es Stück für Stück
weitergeht.“ Auch wenn
sich die ganze Kugelsto-
ßer Welt derzeit dreht,
meinte der Weltmeister
von 2011 und 2013: „Das
ist keine Option für mich
im hohen Alter.“ Der
„Angleiter“ will jetzt die
Zeit intensiv nutzen, um
das Niveau „aufzubau-
en, das dann im Olympia-
Jahr in Tokio 2021 „gipfeln
soll“. elu

Leichtathletik

Nach einem
Seuchenjahr
greift David

Storl wieder an
und stieß die
Kugel gestern

auf 20,45 Meter.
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Bleibt Helenius ein Löwe?
Sohn von „Peppi“ kommt!

Anfang Juni und die
Dresdner Eislöwen
verraten ihrenersten

Neuzugang. SilvanHeiß,
23 Jahre, Verteidiger und
kommt vomSCRiessersee
aus derOberliga. Kein
Kracher, ob’s ein Talent
ist - die Fans dürfen
gespannt sein. Lau
MOPO-Information
können sie aber
auch auf die
Verlängerung von
Keeper RikuHelen
hoffen!

Jedoch erstmal
zum Neuen. Dass der Sohn
von Ex-Nationaltorhüter Jo-
seph „Peppi“ Heiß erst so

spät den
Sprung in
die DEL2
wagt oder
machen
kann,
spricht im
ersten Mo-
ment nicht
für sein Ta-
lent. Aber

vielleicht istderLinksschütze
ein bisher ungeschliffenes
Juwel?
Marco Stichnoth, Sportli-

cher Berater der Eislöwen,
meint: „Silvan ist ein enga-
gierter junger Spieler und
besitzt sehr gute

hli schuhläu-
he Quali-
täten.“
Er habe
unter Nati-
onaltrainer
Toni Söder-
holm in
der „Ver-
gangen-

heit sehr viel ge-
lernt“. Zudemdurf-
te Heiß die vergan-
gene Vorbereitung
beim Serienmeister
Red Bull München
absolvieren.
Bei der Vorberei-

tungderEislöwen
war dagegen
Helenius noch
nicht da. Der
Goalie kamerst
im Januar für

den verletzten Florian Pros-
ke aus Finnland. Und so wie
es aussieht, darf der 32-Jäh-
rige bleiben. Stichnoth de-
mentierte dieses „Gerücht“
gegenüber der MOPO nicht,
meinte vielsagend: „Wir sind

noch in Gesprächen bei
denTorhütern.“
PS.: Die Eislöwen
sollen übrigens in Ver-
handlungen mit den
Stürmern Erik Betzold
(20)undLouisTratt-
ner (22) stehen.
Beide spielten
zuletzt bei den
Freiburger
Wölfen. elu

Marco
Stichnoth

DRESDEN -DerDSC lässt
sich etwas einfallen,
damit sich seine neuen
Spielerinnen in
Dresdenwohl-
fühlen. Sowurde

wenige Tage nach
Zuspielerin Jenna
Gray auch deren
beste Freundin
MorganHentz für
die kommendeSai-
son verpCichtet.

Doch die Freundschaft zwi-
schen den beiden US-Girls ist
eher eine wohltuende Neben-
sache. Viel wichtiger war für
Chefcoach Alex Waibl, dass
ZuspielerinGray (22Jahre)und
Libera Hentz (21) gemeinsam
erfolgreiche Volleyball-Jahre
an der kalifornischen Stanford
University feierten.2016,2018
und 2019 wurden sie amerika-
nischer College-Meister, von
2017 bis 2019Pac-12-Meister.
Zudem wurden beide jeweils
dreimal als beste Spielerin auf
ihrer Position ausgezeichnet.
Zur jetzt verpCichteten

Hentz, die zusammen mit der
erfahrenenLenkaDürr (29) das
Libero-Duo beim deutschen
Pokalsieger bilden wird, sagt
Waibl: „Morgan ist eine be-
eindruckende Spielerin und
Persönlichkeit mit einer lan-

gen Liste hart erarbeiteter Er-
folge. Sie ist herausragend in
der Abwehr und hat die Gabe,

ihre Mitspielerinnen mit-
zureißen.“ Mit Blick
auf die kommende
Saison ergänzt der
52-Jährige: „Ich
bin gespannt, wie
schnell sie sich an
den europäischen
Volleyball gewöhnen

wird.“
Die 1,75 Meter große

Hentz freut sich nach dem er-
folgreichen Abschluss ihres
Psychologie-Studiums nun

auf ihre ers-
te Saison im
Ausland: „Ich
habe beim
Dresdner SC
unterschrie-
ben, weil der
Club durch
seine Profes-
sionalität und
seine Erfolgs-

geschichte überzeugt. Ich
freue mich darauf, das Team
kennenzulernen, Dresden zu
erkunden und in einen ganz
neuen Teil der Welt einzutau-
chen.“ steg

Nach dem Ab-
schluss ihres Psy-
chologie-Studiums
freut sich Libera
Morgan Hentz
auf ihre erste
Auslandsstation
in Dresden. Die
21-Jährige glänzte
an der Stanford
University mit
Top-Leistungen im
Studium und als
Volleyballerin.

Riku Helenius machte im Eislöwen-Kasten vergangene Saison eine gute Figur.
Der Finne soll deshalb auch bleiben.

Morgan Hentz als
kämpferische

Libera in Aktion.

Silvan Heiß
trainierte
vergangenen
Sommer bei
Ex-Meister
Red Bull
München
mit. Wie

groß sein Ta-
lent ist, wird
sich zeigen.

LiberaMorgan und Zuspielerin Jenna: Erfolgs-Duo der StanfordUniversity
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Jenna
Gray

DSC schnappt sich
beste Freundinnen
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Schorrer zog sich Gummihand-
schuhe über und begann, die
Gebeine zu sortieren. „Dies
hier, eindeutig eine Elle. Hier ein
Stück Oberschenkelknochen,
abgebrochen. Das hier könn-
te Schwein sein. Oder von der
Kuh. Und die hier, Rippen vom
Mensch!“ Der Arzt hielt sich die
zwei gebogenen Knochen an
den Körper, dort wo sich sei-
ne Rippen befanden. „Sehen
Sie hier.“ Schorrer deutete auf
Kratzspuren an den Knochen.
„Messerspuren, wenn mich nicht
alles täuscht, jemand hat daran
geschabt.UnddieskönntenSpu-
ren von menschlichen Zähnen
sein.“ Schorrer machte ein ange-
widertes Gesicht, obwohl ihn si-
cher nichts so schnell schrecken
konnte.
Heller betrachtete die Bissspu-

ren genauer, in der Hoffnung, die
Stellung der Schneidezähne zu
erkennen. Resigniert gab er auf,
so kamerdanichtweiter.
„Klepp hatte in seiner Villa ei-

nen Kellerraum und darunter ein
Verlies. Darin fanden wir Blut-,
Kot- und Urinspuren. Wir gehen
davonaus, dass imKeller jemand
hauste. Ich habe außerdem ein
Foto gefunden ... Saizev hat es
jetzt.“
Die Männer sahen sich schwei-

gendan.
„Die Menschen ...“, sagte

Schorrer plötzlich nachdenklich.
„Man müsste meinen, schlimmer
geht es nicht mehr. Der Krieg ver-
loren. Deutschland zerstört. Der
Gröfaz tot. Doch trotz all der Not,
siewirkenbefreit.“
Heller nickte.
„Geb’sGott“, fuhr Schorrer fort,

„dass dieser Impuls eine Weile
anhält. Harte Zeitenwerden noch
auf uns zukommen. Der nächste
Winter. Wollen hoffen, dass es
kein zweiter Steckrübenwinter
wird.“

Saizev kündigte mit lautem
Stiefelschritt seine Rückkehr an
und platzte im nächsten Moment
insZimmer.
„Ich brauche das Foto“, sagte

Heller.
Saizev holte es hervor und gab

es ihm.
„Kennen Sie da jemanden?“,

fragte Heller und zeigte Schorrer
dasFoto.
Schorrer betrachtete das Bild

undzogdieMundwinkel abschät-
zig nachunten.
„Ludwig Klepp. Rudolf Klepps

Sohn. Einundzwanzig oder zwei-
undzwanzigmüsste er jetzt sein.“
Sein Finger deutete auf den
schüchternen Jungen am linken
Bildrand.
„WoherwissenSiedas?“
„Er war einundvierzig beim Un-

ternehmen Barbarossa dabei,
wurde dann heimgeschickt und
nach ärztlicher Untersuchung
als kriegsuntauglich eingestuft.
Schwer nervenkrank. Umnicht zu
sagen, völlig blöde.“
„Völlig blöde?“
Schorrer wischte mit der Ca-

chen Hand seine Tischplatte

sauber. „Klepp war das durchaus
sehr unangenehm. Am liebsten
hätte er ihn verstoßen, hielt ihn
für verweichlicht. Er hat angeregt,
ihn zum Arbeitsdienst zu melden.
Seine Frau hat dawohl stark inter-
veniert.“
„Woher ...“
„Er war hier und bat mich um

Hilfe, kaum dass ich die Stelle
hier angetreten hatte. Ludwig
hatte schweren Durchfall, Klepp
vermutete Ruhr. Dabei erfuhr ich
die Geschichte. Sehr verstört,
der junge Mann. Wollte sich erst
nicht anfassen lassen. Er zuckt
dauernd unkontrolliert, und bei
lauten Geräuschen sprang er auf
und lachte dabei ganz irre. Klepp
hat ihn vonderÖffentlichkeit stets
ferngehalten.“
„Damit rücken Sie jetzt erst

raus?“, fragteHeller vorwurfsvoll.
„Ichwusstedochnicht, dassSie

denKleppaufdemKieker haben.“
„Wie sah er denn aus? Welche

Statur hatte er?“
„Eine Statur wie sein Vater,

schwammig, würde ich sagen.
Ungelenk. Breites Gesicht, dunk-
lesHaar, glaube ich.“
„Meinen Sie denn, er wäre fähig

zusolchenMorden? Immerhinha-
benSie ihn ja kennengelernt.“
Schorrer antwortete nicht

gleich. Er fuhr sich durch das
graue Haar. „Woher weiß man
schon, wozu jemand fähig ist? Es
könnte schon sein. Sein Vater war
Fleischer.Vielleichtgingerbei ihm
in die Lehre, so könnte er denUm-
gang mit Messern gelernt haben.
Nach dem zweitenOpfer rief mich
Klepp übrigens persönlich an und
fragte nachdemFortgangderUn-
tersuchungen. Vor allem fragte er
nach IhrenErkenntnissen.“
„Warum haben Siemir das nicht

gesagt?“, fragte Heller verärgert.
Klepp hatte sich bei Schorrer er-
kundigt. War er ihm bei seinen Er-
mittlungen zu nahe gekommen?
HatteStrampewirklichdasMaga-
zin leer geschossen in dieser eisi-
gen Nacht im Januar mit der Ab-
sicht,denCüchtigenFranzosenzu
treffen, oder hatte er eigentlich ihn
treffen sollen?
„Sie wissen, wie Professor Eh-

lig hinter meinem Rücken gegen
mich agitierte. Ich wollte mir ein
wenig den Rücken freihalten und
hoffte, dass Klepp mir gewogen
sein würde, falls es hart auf hart
käme. Sie wissen, man konnte
keinem mehr trauen. Rette sich,
wer kann, ist meine Devise. Und
bitte tunSienicht entrüstet, Sie le-
benesmir dochgerade vor!“

„Was heißt, auf dem Kieker ha-
ben?“, fragte Saizev auf demWeg
zuKleppsVilla.
Heller lief mühsam neben ihm

her. Ermochte es sich selbst nicht
eingestehen, dochdieweitenWe-
gezuFußwurden ihm immermehr
zurBelastung.SeinFrühstückwar
eine klumpige Milchsuppe gewe-
sen, eine latente Übelkeit mach-
te sich in ihm breit. Außerdem
wurde sein schlechtes Gewissen
gegenüber Karin regelrecht über-
mächtig.

„Eine Redensart. Es bedeutet,
jemand ins Auge gefasst zu ha-
ben. Wahrscheinlich ist das ber-
linerisch.“
Saizev sah ihn mit hochgezoge-

nenAugenbrauen fragendvonder
Seite an.
„Jemanden unter Verdacht zu

haben«, konkretisierte Heller.
»Meinen Sie nicht, wir könnten ei-
nen fahrbaren Untersatz Bnden?
Und mehr Leute, wenn möglich,
deutsch sprechende? Und ich
würde gern zu Hause Bescheid
geben.“
Saizev sagte nichts. Er hatte of-

fenbar nicht vor, Heller auch nur
einederBitten zuerfüllen.
„Wenn wir Ludwig auCauern

wollen, müssen die Posten bei
der Villa abgezogen werden.“
Heller zeigte sich unbeeindruckt
von Saizevs eisigem Schweigen.
Aus dem Augenwinkel hatte er
seitlich von ihnen eine Bewegung
wahrgenommen. Wenn ihnen
zwischen den Trümmern jemand
folgte, würden sie es kaum be-
merken. Strampes fehlgeschla-
gener Angriff vom Vortag steckte
Heller noch tief in den Knochen.
„Und er darf nicht totgeschossen
werden!“
Saizev nahm sich eine Zigaret-

te. „Glauben Sie mir, ich habe das
größere Interesse daran, dass der
Kerl amLebenbleibt.“
Natürlich, Saizev ging davon

aus, dass Rudolf Klepp lebte,
und den wollte er kriegen. Ob
Ludwig der Psychopath war,
den sie suchten, war für ihn nur
Nebensache. Und Heller musste
das recht sein, er musste neh-
men, was er bekommen konnte.
Und derweil machte sich Karin
wahrscheinlich große Sorgen um
ihn und hatte nicht einmal etwas
zu essen, weil er nichts verdien-
te und keine Marken bekam. Sie
hätten nach Langebrück ziehen
sollen, aufs Land.
„Herr Heller, Herr Kriminalin-

spektor!“ Eine Frau kam auf ihn
zu. Heller zuckte zusammen.
Warum rief sie seinen Namen so
laut? „Herr Heller!“ Sie war viel-
leicht fünfzig oder älter, hatte ein
Tuch um den Kopf gebunden und
trug ein selbstgenähtes Kleid aus
grobem Stoff. „Ich bin doch die
Hedwig,HedwigBorcher.“
Heller lief langsamer und er-

kannte jetzt die frühere Nachbarin
ausdemNebenhaus.
„FrauBorcher!“
„Meinen Otto haben sie verhaf-

tet! Ich weiß gar nicht, wo sie ihn
hingebracht haben. Seit zwei Ta-
gen ist er weg. Dabei hat er doch
gar nichts getan!“
Otto war Ortsgruppenleiter der

NSDAPgewesen,wussteHeller.
„Herr Heller, Sie sind doch ein

guterMann.SagenSiedenendas,
Otto ist auch ein guter Mann. Er
hat sovielengeholfen.Hatniewas
Böses gemacht!“ Jetzt wollte sie
sichanseinenArmhängen.Schon
sahen sich Leute nach ihnen um.
Saizev lief ungerührtweiter.
„Der hat doch nie einer Fliege

was zuleide getan! Ich bitte Sie,
ich CeheSie an!“

Ja, der gute Otto hatte sich so-
fort dieWohnung im ersten Stock
unter den Nagel gerissen, kaum
dass die Grünbaums wegge-
bracht worden waren. Da hat kei-
neretwasdazugesagt.Sonsthät-
te jemand anderes die Wohnung
bekommen. Borcher, Leutholdt,
sie alle hattennichts getan.
„Frau Borcher, lassen Sie mich.

Ich kann da nichts tun.“ Warum
log er nicht einfach, nur damit sie
ihn losließ? Er hätte ja auch sagen
können: „Ja, ich will sehen, was
ich tunkann.“
„Herr Heller, die bringen ihn viel-

leicht nachSibirien.“
„Frau Borcher, wir sind in wich-

tiger Polizeiangelegenheit unter-
wegs. Lassen Sie mich jetzt bitte
inRuhe.“
Endlich ließ die Frau ihn los und

sah ihn enttäuscht und sogar är-
gerlich an. Heller drehte sich nicht
noch einmal um zu ihr, sondern
beeilte sich, Saizev einzuholen.
Bei Klepps Haus ließ Saizev die

Posten abtreten. In der Nacht war
nichts Auffälliges mehr gesche-
hen.
Sie hatten vereinbart, sich nicht

in der Villa zu verstecken. Heller
fand einen Platz in einer Ruine
gegenüber der Villa, hinter einem
Mauervorsprung, etwa in Höhe
des ersten Stockwerks. Saizev
war in das unmittelbare Nachbar-
haus der Villa geklettert. Sie ach-
teten darauf, dass sie Blickkon-
takt hatten.
Heller musste sich zusammen-

reißen, dass die Müdigkeit ihn
nicht übermannte.
Es war mitten am Vormittag.

Weiter hintenaufderStraßehatte
man eine provisorischeWäsche-
leine gespannt, und eine Frau
saß daneben und bewachte die
nasse Wäsche, ein Laken, zwei
Unterhosen, Strümpfe. Auf der
anderen Seite wurde auf einem
primitiven Ofen im Freien ge-
kocht. Kinder spieltenmit Reifen,
beschossen sich mit Stockge-
wehren, hüpften „Himmel und
Hölle“. Das Laub in den Bäumen
raschelte, aus den abgebrannten
Baumstümpfen sprossen Zwei-
ge und neues Grün. Das Gras
wuchs nach. Es hämmerte und
jemandschippte.Einentlassener
Landser mit grauem Rucksack
tastete sich mit vorsichtigem
Schritt durch die schmale Gas-
se zwischen zwei eingestürzten
Häusern. Heller sah ihm hinter-
her. Da winkte Saizev plötzlich
energisch und deutete auf zwei
Bäume in ihrer Nähe, zwischen
deneneingroßerMann inweißem
Hemd und Strickjacke stand, als
wollte er sich gerade erleichtern.
Doch er stand nur da und starrte
vor sich hin. Dann ging er weiter.
Heller sah, wie er einen großen
BogenmachteunddenWegüber
die Rückseite des Grundstücks
nehmenwollte. Ermachte Saizev
ein Zeichen. Der verstand sofort
und zog sich in den Schatten zu-
rück.

Lesen Sie weiter in der
MORGENPOSTANSONNTAG!

FrankGoldammersBestselleralsMOPO-Fortsetzungsroman-74.Teil

Versteckte Klepp einen irren Sprössling?

Co
ve

r:
dt

v

Dresden1945. In der Schlussphase desKrieges bangt
KriminalinspektorMaxHeller umseineSöhneKlaus und
Erwin, die an der Front sind, und jagt einen Frauenmörder,
denAngstmann. Krankenschwester KlaraBellmannund
zweiweitereOpferwurden grausamverstümmelt. Hellers
Chef, SS-Obersturmbannführer Rudolf Klepp, glaubt nicht
an einenSerienmörder. ImGrauendes 13. Februar ent-
kommtHeller ein Verdächtiger.
Was zuletzt geschah: DerKrieg ist vorbei, Klepp und sein
Adjutant Strampe scheinen tot zu sein. DieRussen sind
da, KZ-Enthüllungen sorgen für Entsetzen. Eineweitere
toteKrankenschwesterwird gefunden, ErikaKaluza. Die
Russen verhaften einenVerdächtigen, ErwinUhlmann. Der
weist alle Schuld von sich. DieRussen gebenHeller drei
TageZeit, denwahrenSchuldigen zu@nden, andernfalls
würdeUhlmann gehängt. UnterAufsicht vonPolitkommis-
sar Saizev sucht Heller - obwohl kein Polizistmehr - nach
ErikasMitbewohnerin IrmaBraune. Dabeiwerden sie vom
tot geglaubtenStrampebeschossen. Ist etwa auchKlepp
noch amLeben? In einemKellerverlies in dessen früherer
Villa @ndenHeller undSaizev eine gefesselte Frau - die
nach ihrer BefreiungBüchtet.Auch eine kichernde, gur-
gelndeGestalt entkommt. Das Versteck desAngstmanns?
Die Ermittler @ndenmenschlicheKnochenundbringen sie
zumPathologen undKrankenhausleiter Dr. Schorrer.

VonFrankGoldammer
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… lernt Hans
wirklich nimmermehr?
Weltweit gehen mehr als
200 Millionen Kinder nicht
zur Schule. Das muss nicht sein!
Deshalb fördert terre des hommes
Schulprojekte und sorgt für
die Ausbildung von Jungen
und Mädchen. Weltweit.

Was Hänschen
nicht lernt…

© Rene Fietzek

Unterstützen Sie unsere
Arbeit mit Ihrer Spende.
Danke.

www.tdh.de Gutschein für eine Verbraucherbroschüre
„Was kann eigentlich mein Geld?“

Bestellen Sie mit dem Kennwort: ZUKUNFT

Finance for Future!
www.urgewald.org
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info@urgewald.org
02583 304-92-0

Suche Faltboot! Bitte alles anbieten!
☎ 0173-2439298

Kl. Baufirma seit 1994 übern. Bausan.-,
Putz-, Pflasterarbeiten, Reparaturen,
Trockenlegung, Estrich & Fassaden.
Büro: 0351-8360935 o. 0172-3488235

1 BLH-Kater in der Farbe blue-point jetzt
14 Wo. alt, ab sofort zu verkaufen.
BKH Zucht von der Magnolienblüte
☎ 0171-9694336 oder 03504-613399

Verkaufe 7 Flugenten aus biologischer
Aufzucht, 5 Monate alt, Telefon von
Mo - So. 8 - 12 Uhr: 035053-48254

SCHMUCK-ANKAUF
Juwelier Netz kauft

Gold – Silber, Rubine/Granat Koralle/
Opale, Brillantschmuck,
neu & alt, aus Erbschaften

Chemnitzer Str. 92, 01187 Dresden
Tel. (03 51) 4 71 30 10

Geschäftszeiten: Mo./Di./Do./Fr. 10–18 Uhr
Mi. 13–18 Uhr, Samstag: Termin vereinbaren

GoldAnkauf bis 50€/g!
Silber bis 600€/kg sowie Münzen,
Medaillen, Barren, Platin, Palladium,
Schmuck, Alt- und Zahngold, Orden
und Ehrenzeichen, Armband- und Ta-
schenuhren zu kaufen gesucht. Ihre
freundliche Ankaufstelle Münzhand-
lung Rätzer, Wallstr. 13, 01067 Dres-
den,☎ 0351-8212423, kostenlose Be-
wertung, zahle sofort bar. Mo - Fr, 10
- 18 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr. Komme auch
ins Haus.

Juwelier Kortum kauft
Gold- u. Brillant-Schmuck, Gold- und
Silber-Münzen, Zahn- u. Bruchgold,
Silber und Platin, Silberbesteck,
Meißner Porzellan, Antiquitäten jegl.
Art, mech. Uhren von Glashütte, Lan-
ge, Rolex u.a. Sofort Bargeld! Täglich
10-13.30/14.30-19 Uhr, Sa. 10-16 Uhr,
Obergraben 2, ☎ DD/2721166

Edelmetallankauf
Gold- und Silberschmuck, Münzen,
Zahngold, Besteck, Uhren, Militaria,
Markenporzellan, Nachlassverwer-
tung, Hausbesuch möglich - Baran-
kauf! Antik & Kunst, Großenhainer
Straße 183 (gegenüber Lidl-Markt),
Mo.-Fr., 10-18 Uhr, ☎ DD-8488601

Paar sucht Pelze und Nerze aller Art,
Näh- und Schreibmaschinen, Möbel,
Uhren, Porzellan, Silber, Mode-
schmuck, Alt-/Bruchgold, Zahngold,
Münzen, Bilder, Teppiche, ☎ 0351-
21169453 oder 0163 1173535

Wir suchen Pelze und Nerze aller Art,
sowie Näh- u. Schreibmasch., Porzel-
lan, Gemälde, Goldschm., Zahn-/
Bruchgold, Silber/-besteck, Münzen,
Goldmünzen. ☎ 0163 4615991

Gold 50 €/g, Silb. 600 €
kg, Schmuck, Münzen, Zahngold, DM,
RM, China, Hausbesuche, Münzgalerie
Pirna, Badergasse 2, ☎ 03501/461327

Su. gebr. Baumaschinen, Bautechnik
u. ähnliches, Putzmaschinen, Bauauf-
züge, Rüstung, Minibagger, ☎ 0171-
3113582

Dringend ges.: Näh- u. Schreibmasch.
Pelze, Münzen, Bestecke, Porzellan,
Militaria, Bernstein, Mode, Gold- und
Silberschmuck ☎ 0163 1112188

Luftgewehre
und Luftpistolen von Sammler zu
kaufen gesucht. ☎ 0152-09483684

Suche alles vom Motorrennsport, Pla-
kate, Plaketten, Programme, Fotos
und Fotoalben. ☎ 0176-62493827

Suche verzinkte Metallwannen in allen
Größen, auch Sitzwannen, ☎ 0171-
2763458

Gesucht wirdMassivholzmöbel, Porzel-
lan, Uhren, Bleikristall bitte alles an-
bieten ☎ 0163-6242732

Gaststätte in DD-Gittersee sucht ab so-
fort Beikoch/in zur Festeinstellung
auf Teilzeit. ☎ 0160-4474000

Langjährig erfahrener Handwerker im
Heizungs- und Sanitärbereich hat
noch freie Kapazitäten auch für Klein-
reparaturen. Mobil: 0171 7811161,
E-Mail: adler-eu@t-online.de

Kaufe kleine Mechanikerdrehbank aus
DDR-Zeiten ☎ 01797944191

Suche VHS - DVD Kombi Gerät in Top-
qualität. ☎ 03529 523437

Verk. Büffet, 1.95 m. Glasteil, Anrichte,
1,18 lang, Tisch , 1 m Durchmesser +
4 Stühle, alles ca. 1950. ☎ 0173-
6559394

Yachturlaub, 1 Woche
auf d. Mecklenburger Seenplatte mit
Komfortjacht v. 19.6.-26.6.20, Boots-
führerscheinfrei für 4 Pers., 2 sep. Ka-
binen u. Sani.ber. ☎ 0170-1837721

Beräumungen, Haushaltsauflösungen
v. Keller - Boden besenrein mit Ankauf,
Wohnungsrenovierung ab 1,- €/m²,
Fußbodenverlegung aller Art. Fa.
Keil,☎ 0351-42750810, 0173-3706614

Kraftfahrer aus Umkreis Dippoldiswal-
de auf geringf.Beschäft. für Kurier-
fahrten mit Firmen-Fahrz. gesucht.
Bewerbung an: German Copters DLS
GmbH, Magdeburger Str.58, 01067
Dresden e.oehm@germancopters.de

Tüchtige Putzfee für Ferienwohnungen
in DD-Südvorstadt ges., gerne älter.
Wir freuen uns auf Sie! Infos☎ 0173-
4974339

Su. Kraftfahrer, FS Kl. C, CE für LKW
12 t + Anh., ADR-Schein v. Vorteil.
Geh. 2.250 € br.+Spesen+Zuschl.
☎ 0351-4041405, 0172-3486175

Suche ab sofort zuverlässige Reini-
gungskraft für Coswig, Mo. - Fr. von
5.00 - 8.45 Uhr. ☎ 0173-4096622

Kompl. Beräumung von Wohnungen,
Haus, Hof u. Garten incl. Entsorgung
u. Endreinigung (Ankauf v. Verwert-
barem) schnell, preisw. von Firma.☎/
Fax: 035247/56722, 0172-7942510

Marktplatz

Tiermarkt

Kaufgesuche

Bauen und Renovieren

Verkäufe

Möbel

Vermischtes

Stellenmarkt
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8.15 neuneinhalb 9-663-815 8.25 Die
Pfefferkörner 45-789-709 9.50 Tages-
schau 5-197-964 9.55 Nashorn, Zebra &
Co. 7-093-524 10.40 Nashorn, Zebra &
Co. 8-254-167 11.30 Quarks im Ersten 5-
790 12.00 Tagesschau 47-896 12.05 Die
Tierärzte – Retter mit Herz 2-984-493
12.55 Tagesschau 8-524-070

9.15 Bibi und Tina 1-484-438 10.05 Las-
sie 8-566-254 10.25 heute Xpress 2-691-
235 10.30 Notruf Hafenkante 4-790-983
11.15 SOKO Wismar 2-621-780 12.00
heute Xpress 45-438 12.05Menschen –
das Magazin 5-383-438 12.15H Kleine
Ziege, sturer Bock. Komödie (D 2015)
Mit Wotan Wilke Möhring 5-809-438

13.00 Pfarrer BraunDer unsichtba-
re Beweis. Krimi (D 2006) 516-612

14.30 BJIEmilia (1/2)Die zweite
Chance.Drama (D2005) 528-457

16.00 WwieWissenMagazin 7-761
16.30 Weltspiegel-Reportage 1-322
17.00 Tagesschau 72-964
17.10 BrisantMagazin 720-983
17.50 Tagesschau 1-854-506
18.00 Sportschau Frauenfußball:

Bundesliga, VfL Wolfsburg – 1.
FFC Frankfurt; 3. Liga 3-167

18.30 Sportschau Fußball: Bundes-
liga, 30. Spieltag, Borussia Dort-
mund – Hertha BSC, RB Leipzig –
SC Paderborn 07 80-438

20.00 Tagesschau 59-815

13.45 BJIE IngaLindströr m:
DerTagamSeeLiebesdrama(D
2012)MitKatharinaHeyer5-639-658

15.15 Stadt, Land, Lecker 9-035-167
16.00 Bares für Rares 61-254
17.00 heute Xpress 77-419
17.05 Länderspiegel 41-525
17.35 planbDokumentationsreihe.

Wirtschaft, die gut tut –WieUnter-
nehmendieZukunft planen 31-148

18.05 BJIE SOKOWien Der
Kronzeuge 6-821-457

19.00 heute 86-916
19.20 Wetter 1-113-051
19.25 BJEv Die Bergretter

Abenteuerserie. Zwischen
Himmel und Hölle 5-583-544

20.15 Schlagerlovestory.2020 –
Das großeWiedersehen
Show. Zu Gast: Howard Carpen-
dale, Jana Ina, Giovanni Zarrel-
la, Ben Zucker, Daniela Katzen-
berger, Lucas Cordalis, Beatrice
Egli, Thomas Anders, Vicky
Leandros 87-710-693

23.35 Tagesthemen 9-014-877
23.55 DasWort zum SonntagMaga-

zin. Urlaub abgesagt. Mit Chris-
tian Rommert 4-851-964

0.00 HBJIDasDuellWestern
(USA 2016)MitWoodyHarrelson,
LiamHemsworth, Alice Braga.
Regie: Kieran Darcy-Smith. Der
Texas-Ranger David Kingston soll
inMount HermonMorde aufklären
undmuss sich dabei einem Trau-
ma stellen. 1-054-281

1.45 Tagesschau 65-459-668
1.50 HBJI600KilopuresGold!
Abenteuerfilm (F2010) 67-422-533

3.25 Tagesschau 66-574-200
3.30 BJIv Dimitrios Schulze
Krimikomödie (D 2016) Mit
Adam Bousdoukos, Kida Khodr
Ramadan, Despina Pajanou.
Regie: Cüneyt Kaya 4-972-194

20.15 BJIEv Ein starkes
Team Tod einer Studentin. Krimi-
nalfilm (D 2018) Mit Stefanie
Stappenbeck. Regie: Ulrich
Zrenner 6-187-761

21.45 BJIE Die Chefin Kri-
miserie. Wahrheiten. Frau Schir-
mer, deren Mann bei einem
Überfall ums Leben kam, be-
hauptet, den Täter identifizieren
zu können. 1-604-032

22.45 heute-journal 7-518-815
23.00 Das aktuelle Sportstudio

Fußball: Bundesliga, 30. Spiel-
tag, Topspiel: Bor. Dortmund –
Hertha BSC, RB Leipzig – SC Pa-
derborn, Bayer Leverkusen –
Bayern München, Eintr. Frank-
furt – 1. FSV Mainz, 05 Düssel-
dorf – Hoffenheim, SC Frei-
burg – Bor. M’Gladbach (Fr.); 2.
Liga, 30. Spieltag: Bielefeld – 1.
FC Nürnberg, Jahn Regens-
burg – Darmstadt 98, SV Wehen
Wiesbaden – Dynamo Dresden/
Basketball: Bundesliga,
Finalturnier 985-902

0.25 heute Xpress 4-763-755
0.30 heute-show 7-558-945

Schlagerlovestory.2020 – Das große
Wiedersehen
So verliebt hat Florian Silbereisen den
Schlager noch nie gefeiert. In der Show
präsentiert er Stars mit Herzklopfen
und Schlager zum Mitsingen.

Ein starkes Team
Linett (Stefanie Stappenbeck) und
Otto stoßen bei Mordermittlungen
an der Uni auf eine seltsame Arbeits-
gruppe, deren Leiter verdächtig er-
scheint.

6.50 Verdachtsfälle 5-715-506 7.50 Fa-
milien im Brennpunkt 8-337-693 8.40
Familien im Brennpunkt 9-511-709 9.35
Familien im Brennpunkt 7-091-815 10.25
Der Blaulicht-Report. Doku-Soap 5-
509-457 11.20 Der Blaulicht-Report. Do-
ku-Soap 2-328-964 12.10 Der Blaulicht-
Report. Doku-Soap 7-196-693
13.05 Der Blaulicht-Report 383-780
14.00 Der Blaulicht-Report Aufre-

gende Geschichten aus dem Be-
rufsalltag von Polizisten, Sanitä-
tern und Notärzten. Ausgesetz-
tes Baby führt zu kriminellen El-
tern 6-855-186

14.55 Der Blaulicht-Report Doku-
Soap 4-879-341

15.50 Der Blaulicht-Report Doku-
Soap 6-086-148

16.45 Der Blaulicht-Report
Doku-Soap 2-743-457

17.45 Best of ...! Show 8-939-099
18.45 RTL aktuell 710-070
19.05 Life –Menschen, Momente,

GeschichtenMagazin 3-690-167

20.15 5 gegen Jauch Show. Kandi-
dat: Günther Jauch. Moderation:
Oliver Pocher. Ein fünfköpfiges
Rateteam möchte mit ihrem Wis-
sen den Quizkandidaten Günther
Jauch, den „Godfather des deut-
schen Quiz“, in die Schranken
weisen und möglichst viel Geld
für einen guten Zweck gewin-
nen. 21-669-902

0.00 Are You the One?
Show. Moderation: Jan Köppen.
Zehn Single-Frauen und -Män-
ner treffen in der neuen Love
Reality-Show in Südafrika auf
ihr perfektes Match – ausge-
wählt von Experten! Wer zu wem
gehört, müssen die Teilnehmer
aber selbst herausfinden und
sich dafür eine Strategie überle-
gen. Denn nur wenn alle ihre
richtigen Partner gefunden
haben, gewinnen sie gemeinsam
eine Geldsumme in Höhe von
200.000 Euro! Jan Köppen mo-
deriert die Sendung. 1-047-991

1.45 5 gegen Jauch Show. Kandi-
dat: Günther Jauch. Moderation:
Oliver Pocher 91-482-378

5 gegen Jauch
In der vorerst letzten Ausgabe der Show
treten Janine Kunze, Matze Knop, Piet-
ro Lombardi, Oliver Korittke und Marco
Schreyl im Team gegen Quiz-Großmeis-
ter Günther Jauch an.

5.05 Die dreisten drei – Die Comedy-WG
66-593-438 5.40 Klinik am Südring 55-
798-419 9.15 Das große Backen – Die
Profis. Show. Jury: Bettina Schliephake-
Burchardt, Christian Hümbs, Günther
Koerffer 1-557-803 11.25 Auf Streife – Die
Spezialisten 2-589-167 12.20AufStreife –
Die Spezialisten. Doku-Soap 5-583-761
13.15 Auf Streife – Die Spezialisten

Doku-Soap 656-148
14.10 Auf Streife – Die Spezialisten

Doku-Soap 130-475
15.05 Auf Streife – Die Spezialisten

Doku-Soap 5-921-728
16.00 Auf Streife – Die Spezialisten

Doku-Soap 47-186
17.00 K11 – Die neuen Fälle 6-525
17.30 K11 – Die neuen Fälle

Doku-Soap 9-612
18.00 K11 – Die neuen Fälle 2-411
18.30 K11 – Die neuen Fälle 5-032
19.00 Grenzenlos–DieWelt entde-

ckenMagazin. Belize –Mittelame-
rikas kleines Geheimnis 52-709

19.55 Sat.1 Nachrichten 650-099

20.15 HBE The Boss Baby
Animationsfilm (USA 2017)
Regie: Tom McGrath. Tim hat ein
Brüderchen bekommen, doch
der Wonneproppen ist ein spre-
chendes und Anzug tragendes
Business-Baby. 48-273

22.05 HBEGeset
derRacheThriller (USA2009)Mit
GerardButler, Jamie Foxx , Leslie
Bibb. Regie: F. GaryGray. Clyde
Shelton geht auf einenRachefeld-
zug, nachdemseine Frauund seine
Tochter ermordetwurden. 5-079-254

0.10 HBEDer
Mann,derniemals lebte
Politthriller (USA/GB2008)
Mit LeonardoDiCaprio, Russell
Crowe,MarkStrong. Regie: Ridley
Scott.Agenten-Blockbuster von
RidleyScott 7-272-213

2.20 HBE Gesetz der Rache
Thriller (USA 2009) Mit Gerard
Butler, Jamie Foxx, Leslie Bibb.
Regie: F. Gary Gray 67-743-007

4.00 HBE Der Mann, der nie-
mals lebte Politthriller (USA/GB
2008) Mit Leonardo DiCaprio.
Regie: Ridley Scott 3-264-200

The Boss Baby
Der siebenjährige Tim hat ein Brüder-
chen bekommen. Der Wonneproppen
entpuppt sich als sprechendes Busi-
nessbaby, das seine Fähigkeiten vor den
Erwachsenen zu verbergen weiß.

7.40H Der Junge mit den Goldhosen.
Abenteuerfilm (S/DK 2014) 71-809-322
9.15 Fridolin (2/7) 32-873-506 10.05
Tierärztin Dr. Mertens 51-449-902 10.55
Familie Dr. Kleist (4) 51-419-761 11.45
Wuhladko 5-940-902 12.15MDR-Garten
3-709-849 12.45 Unser Dorf hat Wo-
chenende. Dokureihe 5-173-273
13.15 Stadtoasen (3) 94-040-902
14.00 Fußball: 3. Liga FSV Zwi-

ckau – Hallescher FC 8-606-896
16.00 MDR vor Ort 7-353-780
16.25 MDR aktuell 1-729-544
16.30 Sport im Osten Aktueller

Sport vom Tage 7-303-254
18.00 Generation Einheit (2/5)

Dokumentationsreihe. Fabian –
Der Teamplayer 5-213-254

18.15 Unterwegs in Sachsen
Reportagereihe 3-651-070

18.45 Glaubwürdig 8-575-032
18.54 Sandmännchen 424-702-506
19.00 SachsenSpiegel 8-234-983
19.30 MDR aktuell 6-285-983
19.50 Quickie Show 6-216-544

20.15 HBJ Der Graf vonMonte
Christo Abenteuerfilm (F/I 1954)
Mit Jean Marais. Regie: Robert
Vernay 47-882-815

23.10 Das Gipfeltreff en Show.
Schubert, Sträter und König ret-
ten die Welt 5-022-099

23.40 Michael Patrick Kelly – iD
Konzert 2-887-544

0.40 BJIEv Aus Liebe zu
dir Drama (D 2012) Mit Christina
Plate, Isabell Gerschke, Timothy
Peach. Regie: Udo Witte. Sophia
und ihre Tochter Adriana bringen
gleichzeitig ein Kind auf die Welt.
Als Sophia nachts nach den
Neugeborenen schaut, bemerkt
sie, dass Adrianas Baby tot ist.
Spontan vertauscht sie die Kin-
der. 51-403-007

2.10 Sport im Osten Aktueller
Sport vom Tage 43-528-303

3.35 MDR vor OrtMagazin. ... fei-
ert 500 Jahre Fertigstellung des
Magdeburger Doms 11-927-200

4.00 SachsenSpiegel
Magazin 3-027-194

4.30 Sachsen-Anhalt Heute
Magazin 3-587-113

Der Graf von Monte Christo
Nach 18 Jahren Strafkolonie wieder in
Freiheit, will Edmond (JeanMarais), der
sich jetzt Graf von Monte Christo nennt,
seine geliebte Mercédès (Lia Amanda)
zurückerobern.

9.20 Ella, Oskar und Huu 9.40 Ene Mene Bu 9.50
Anna und die Haustiere 10.05 OLI’s Wilde Welt – In
Afrika 10.20 SingAlarm 10.35 TanzAlarm 10.45 Tige-
renten Club 11.45 Schmecksplosion 12.00 4 1/2
Freunde 13.35 Anne auf Green Gables. Jugendfilm
(CDN 2016) 15.00 Schloss Einstein 16.20 Mascha
und der Bär 16.35Kann es Johannes? 17.00Timster
17.15 The Garfield Show 18.05 Nö-Nö Schnabeltier
18.20 Feuerwehrmann Sam 18.40 Lieselotte 18.50
Sandmännchen 19.00 Das Dschungelbuch 19.25
Checker Tobi. Reihe. Entdeckershow. Der Raum-
fahrt-Check 19.50 logo! 20.00 KiKA Live. Magazin
20.10 pur+ 20.35 Astrobrot

10.45 Mehrstimmig. Die Wiener Sängerknaben
11.30 Die Wiener Sängerknaben – Wege in die
Ferne. Dokumentarfilm (A/USA 2008) 12.55
Schloss Schönbrunn 13.00 ZIB 13.10 Notizen aus
dem Ausland 13.15 quer 14.00 Ländermagazin 14.30
Kunst & Krempel 15.00 Natur im Garten 15.30
Leben am Limit 16.00 Zaun an Zaun. Komödie (D
2017) 17.30Von ganzemHerzen. Komödie (D2009)
19.00 heute 19.20 Leben sticht Freiheit 20.00 Ta-
gesschau 20.15 Klassik Open Air „Cavalleria Rusti-
cana“ – „Der Bajazzo“. Oper 22.50 Precht 23.30H
Mein Ein, mein Alles. Liebesdrama (F 2015) 1.30
Terra X 2.15 Das aktuelle Sportstudio

11.55Verrückt nach Fluss 12.40Verrückt nachFluss
13.30 Wächter der Wildnis 14.00 Wildes Deutsch-
land 14.45 Verbotene Wildnis – Naturwunder nach
der Kohle 15.30 Die Wahrheit über ... 16.15 Wildes
Deutschland 16.55 Tier zuliebe – Die Reportage
17.25 Weiter so? 17.55 Sandmännchen 18.00 UM6
18.30 rbb Kultur 19.00 Heimatjournal 19.30 Abend-
schau 20.00 Tagesschau 20.15 Berlin – Schick-
salsjahre einer Stadt 21.45 24 22.00 Der Tel-Aviv-
Krimi. Alte Freunde. Kriminalfilm (D 2017) 23.30
Kirill Petrenko dirigiert die Berliner Philharmoniker
0.30 H Trespass – Auf Leben und Tod. Thriller
(USA/BUL 2011) 1.50Mit im Bund. Drama (D 2017)

9.30 Hamburg Journal 10.00 Schleswig-Holstein
Magazin 10.30 buten un binnen 11.00 Hallo Nieder-
sachsen 11.30Hofgeschichten 12.00Made in Nord-
deutschland 12.45Weltreisen 13.15 Åland – Schwe-
den im finnischen Schärengarten 14.00 Fußball: 3.
Liga. 30. Spieltag: Eintracht Braunschweig – FC
Bayern München II 16.00 Hubert und Staller 16.45
Die Tierärzte – Retter mit Herz 17.30 Tim Mälzer
kocht! 18.00 Nordtour 18.45 DAS! 19.30 Regional
20.00 Tagesschau 20.15 Ohnsorg-Theater 22.00
Tatort. Schichtwechsel. Kriminalfilm (D 2004)
23.30 Stahlnetz. PSI. Kriminalfilm (D 2002) 1.00
Quizduell 1.45 Quizduell 2.45 Hallo Niedersachsen

20.15 SHOW 20.15 KRIMINALFILM 20.15 SHOW 20.15 ANIMATIONSFILM20.15 ABENTEUERFILM
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5.55 TheMiddle 8-053-612 6.45 Two and
aHalfMen 5-692-983 8.00The Big Bang
Theory 6-860-631 9.20 Undateable 7-
344-186 10.15 Eine schrecklich nette Fa-
milie 9-012-186 11.15 Speechless. Briti-
sche Invasion / Bikini-Universität 7-
085-964 12.05 Fresh off the Boat 7-853-
167 12.30 Fresh off the Boat 7-896
13.00 Die Simpsons 21-717-728
15.45 BETwoandaHalfMen

Comedyserie. Schwul ist cool /
Schweinchen Glück / Vergiss Fern-
ando / Teddy ist unser Daddy /
Ziege bleibt Ziege 2-202-341

18.00 Newstime 24-728
18.10 BEDie Simpsons Zei-

chentrickserie. Der Matratzenkö-
nig / Lisa hat den Blues 2-860-902

19.05 GalileoDasMagazinmit
Aiman Abdallah und Stefan Gödde
vermitteltWissen und das für
jeden verständlich. Sowird zum
Beispiel das Für undWider von E-
Autos erklärt oder gezeigt, wie
Waldbrände entstehen. 9-728-099

20.15 Schlag den Star Show. Kan-
didat: Sylvie Meis, Lilly Becker.
Moderation: Elton. Die manikür-
ten Fingernägel sind ausgefah-
ren, denn keine Lady zieht eine
Niederlage in diesem Duell in
Betracht: Sylvie Meis und Lilly
Becker stehen sich heute bei
„Schlag den Star“ live auf Pro-
Sieben gegenüber. In bis zu 15
Runden treten die beiden Ladies
im direkten Duell gegeneinander
an. Der Gewinner erhält 100.000
Euro. Elton führt durch den
Abend, Ron Ringguth kommen-
tiert. Für musikalische Unter-
stützung sorgt #FreeESC-Ge-
winner Nico Santos mit „Like I
Love You“. 51-376-693

0.30 Schlag den Star Show. Kan-
didaten: Felix Neureuther (ehem.
Skirennläufer), Christoph Kra-
mer (Fußballspieler). Moderati-
on: Elton 52-577-939

4.45 HBERitt er Jamal –
Eine schwarze Komödie
Abenteuerfilm (USA 2001)
Mit Martin Lawrence. Regie:
Gil Junger 9-028-736

6.20 Hawaii Five-0. Das fliegende Auge
7-404-490 7.15Hawaii Five-0. Krimiserie
9-090-362 8.10 Hawaii Five-0. Krimise-
rie 5-923-186 9.05 Detective Laura Dia-
mond. Krimiserie. Laura und der Duft
von Lavendel 7-318-761 10.00 Detective
Laura Diamond 9-998-099 10.55 Castle.
Krimiserie. Es war einmal ein Verbre-
chen 2-584-612 11.50 Castle 7-090-896
12.40 Castle 1-928-047
13.35 BECastleRückschlag/

WenndieRealitätzuschlägt4-634-506
15.25 BE Castle Krimiserie.

Zombies 5-927-902
16.20 News 236-728
16.35 BECastle Krimiserie. Der

ermordete Fernsehstar 1-963-525
17.30 BE Castle Krimiserie.

Der größte Fan. Mit Nathan Filli-
on 4-216-761

18.25 BE Castle Krimiserie.
Besuch aus der Zukunft. Mit
Nathan Fillion 5-465-322

19.15 BE Castle Krimiserie.
Das Geheimnis des verborgenen
Schatzes 8-844-902

20.15 BE Hawaii Five-0 Krimi-
serie. Der Parkplatzwächter. Mit
Alex O’Loughlin 617-815

21.15 BE Hawaii Five-0 Krimi-
serie. Eine haarige Angelegen-
heit. Steve braucht dringend
einen Anwalt für seinen Infor-
manten Sang Min und engagiert
seinen Frisör Odell Martin, der
auch eine Anwaltslizenz hat. Er
soll Sang Min aus einer Mordan-
klage rausboxen. 7-126-457

22.15 BEHawaii Five-0Krimise-
rie. Zurück in die Zukunft. Steve
und sein Team befinden sich noch
immer in einemQuarantäneraum.
Dort werden sie von einemMann
bedroht. 4-110-322

23.15 BE Hawaii Five-0 Krimi-
serie. Unerwartet 2-842-506

0.10 BE Hawaii Five-0 Krimi-
serie. Verkehrte Welt 5-518-200

1.05 BE Hawaii Five-0 Krimi-
serie. Der Parkplatzwächter /
Eine haarige Angelegenheit / Zu-
rück in die Zukunft 62-367-007

3.15 Teleshopping 8-559-945
4.15 BE Hawaii Five-0 Ver-
kehrte Welt 7-320-945

Hawaii Five-0
Der verstörte Neil (Joe Egender) bringt
den tödlich verletzten Mark Walker in
die Notaufnahme. Neil ist Autist und
Mark war sein einziger Freund. Steve
versucht, mit Neil zu sprechen.

10.05 Criminal Intent 6-966-525 10.50
Criminal Intent. Krimiserie 3-818-186
11.40 Criminal Intent. Krimiserie. Hinter
Gittern 5-944-544 12.20 Shopping
Queen. Doku-Soap. Motto in Düssel-
dorf: Clever kombiniert – Setze deine
neuen Schuhe gekonnt in Szene!, Tag 1:
Darina 7-811-380
13.20 Shopping Queen 984-709
14.15 Shopping Queen 175-964
15.10 Shopping Queen Doku-Soap.

Motto in Düsseldorf: Clever
kombiniert – Setze deine neuen
Schuhe gekonnt in Szene!, Tag
4: Karin „Jule“ 8-504-490

16.05 Shopping Queen 7-395-631
17.00 DerHundeprofiDoku-Soap.

Fall „Lucy“ und Fall „Anton“ 369-186
18.00 hundkatzemaus 8-002-438
19.10 Tierbabys – süß und wild! (2)

Dokumentationsreihe
Zuwachs in der Waschbär-WG /
Erdmännchen im Elternglück /
Früh übt sich, wer ein Hütehund
werden will 3-471-167

20.15 HBI Self/less – Der
Fremde in mir Sci-Fi-Film (USA
2015) Mit Ryan Reynolds, Ben
Kingsley, Natalie Martinez.
Regie: Tarsem Singh 5-084-506

22.25 HBI Self/less – Der
Fremde in mir Sci-Fi-Film (USA
2015) Mit Ryan Reynolds, Nata-
lie Martinez. Regie: Tarsem
Singh. Der krebskranke Milliar-
där Damien Hale lässt sein eige-
nes Bewusstsein in einen künst-
lichen Körper transferieren. Als
Edward Kidner startet er in sein
zweites Leben. Bald plagen ihn
Halluzinationen. 8-066-631

0.25 Medical Detectives Doku-
mentationsreihe. Feuer und
Flamme 2-083-823

1.15 Medical Detectives – Ge-
heimnisse der Gerichtsmedizin
Dokumentationsreihe. Mord
nach Plan 8-680-397

2.00 Medical Detectives –
Geheimnisse der Gerichtsmedizin
Dokumentationsreihe. Unter
Verdacht 4-990-858

2.50 Medical Detectives – Ge-
heimnisse der Gerichtsmedizin

Self/less – Der Fremde in mir
Der krebskrankeMilliardär DamienHale
(Ryan Reynolds) lässt sein Bewusst-
sein in einen angeblich künstlichen Kör-
per transferieren und kann so in sein
zweites Leben starten.

5.25 X-Factor: Das Unfassbare 1-834-
544 6.10 Infomercial 3-779-693 7.10 Info-
mercial 8-397-070 8.10H Vier himmli-
sche Freunde. Komödie (USA 1993) Mit
Robert Downey Jr. 4-516-780 10.15 H
Nur für dich. Liebeskomödie (USA/I
1994) Mit Marisa Tomei 1-092-438 12.25
Pop-Giganten 5-583-273
14.25 Der Trödeltrupp

Sükrü bei Brigitte 9-303-099
15.25 DerTrödeltrupp–DasGeld

liegtg imKellerDoku-Soap 8-530-815
16.20 Zuhause im Glück – Unser

Einzug in ein neues LebenMitwir-
kende: Eva Brenner (Innenarchi-
tektin), John Kosmalla (Archi-
tekt), Mario Bleiker (Architekt),
Björn Nolte (Architekt) 969-051

18.15 Zuhause im Glück –
Unser Einzug in ein neues Leben
Doku-Soap. Mitwirkende:
Eva Brenner (Innenarchitektin),
John Kosmalla (Architekt),
Mario Bleiker (Architekt),
Björn Nolte (Architekt) 7-418-326

20.15 HBE Trennung mit Hin-
dernissen Liebeskomödie (USA
2006) Mit Vince Vaughn, Jenni-
fer Aniston, Joey Lauren Adams.
Regie: Peyton Reed 5-099-438

22.25 HBE Die Trauzeugen
Komödie (AUS/GB 2011) Mit Xa-
vier Samuel, Kris Marshall, Kevin
Bishop. Regie: Stephan Elliott.
David und Mias Hochzeit entwi-
ckelt sich durch ein geklautes
Schaf und einen psychotischen
Dealer zum Desaster. 3-299-419

0.10 BE TheWalking Dead
Horrorserie. Erster Kampf. Mit
Andrew Lincoln 3-999-804

1.10 BE TheWalking Dead
Horrorserie. Die Verdammten.
Die Schlacht gegen Negan und
die Saviors fordert Opfer auf bei-
den Seiten. Rick und Daryl wer-
den von der Gruppe getrennt
und begegnen einem alten Be-
kannten. 8-663-620

1.55 BE TheWalking Dead
Horrorserie. Wir oder die. Mit
Andrew Lincoln 9-472-674

2.35 BETheWalkingDeadHor-
rorserie. Erster Kampf 1-449-465

Trennung mit Hindernissen
Brooke (Jennifer Aniston) und Gary be-
schließen, sich zu trennen, aber keiner
will aus der gemeinsamen Wohnung
ausziehen. Beide versuchen, den ande-
ren rauszuekeln.

StündlichNachrichten7.30Auslands-
report8.30StartupMagazin9.35Rat-
geber – Freizeit & Fitness. Magazin
10.30 PS – Das Automagazin 11.10
Spycraft – Die Welt der Spione 13.10
Top Gear 14.10 Die Air Force One –
Super-Flieger des Präsidenten 15.10
Der Secret Service – Personenschutz
für den Präsidenten 17.05 Deluxe –
AlleswasSpaßmacht 18.30Auslands-
report 19.10Wissen 20.15Könnten wir
das heute?. Dokumentationsreihe
21.05 Könnten wir das heute? 22.10
Könnten wir das heute?. Dokumenta-
tionsreihe. DasPantheon 23.10Könn-
ten wir das heute? 0.10 Giganten der
Geschichte 1.00 Könnten wir das
heute?. Dokumentationsreihe

8.25 In der Welt zu Hause 8.50 Unterwegs im Ural
9.45 Stadt Land Kunst Spezial 10.45 Zu Tisch ...
11.15 Südelsass – Neu entdeckt 12.00Nordelsass –
Neu entdeckt 12.45Wildes Elsass 13.30 Stadt Land
Kunst Spezial 14.10 Yellowstone – Park der Extreme
17.10Arte Reportage 18.05Mit offenenKarten 18.20
360° Geo-Reportage 19.10 Arte Journal 19.30 Der
Retter der Bienen 20.15 König der Haute Cuisine –
Auguste Escoffier. Dokumentarfilm (F 2019) 21.45
Unser Hirn ist, was es isst. Dokumentation 22.40
Linsen: Das Rezept gegen den Welthunger 23.35
Christo – Walking on Water. Dokumentarfilm (I/
USA/D/VAE 2018) 1.15 Streetphilosophy

10.35 Zak Storm 11.00 What’s New
Scooby-Doo? 11.25 Die Tom und
Jerry Show 12.00 Barbie als Prinzes-
sin der Tierinsel. Animationsfilm
(CDN/USA 2007) 13.25 Barbie –
Traumvilla-Abenteuer 13.50
Friends – Freundinnen auf Mission
14.15 Tom und Jerry 15.00 Angelo!
17.10 Grizzy & die Lemminge 17.40
Paw Patrol 18.10 Die Tom und Jerry
Show 18.40 Woozle Goozle 19.10 AL-
VINNN!!! 19.45 Angelo! 20.15 H 7
Zwerge – Der Wald ist nicht genug.
Fantasykomödie (D 2006) 22.15
Snapped. Doku-Soap 23.10 Snap-
ped. Doku-Soap 0.05 Infomercials

5.30 Digimon Adventure 6.00 Dauer-
werbesendung. Magazin 8.00 Dauer-
werbesendung 10.00Dauerwerbesen-
dung 12.00 Dauerwerbesendung
14.00 Sheherazade 14.25 Star Trek –
Raumschiff Voyager 15.25 Die Aben-
teuer des Brisco County Jr. (1) 17.25
Die Abenteuer des Brisco County Jr.
(2) 18.25 Sea Patrol (2) Actionserie
19.20 Sea Patrol (3) 20.15H Dragon
Wars. Actionfilm (COR 2007) Mit
Jason Behr. Regie: Shim Hyung-rae,
Hyung-rae Shim 22.00H Attack on
Titan 2. Actionfilm (J/SIN 2015)
23.40H Bohrweiter, Kumpel. Erotik-
komödie (D 1974) 1.30 H Black
Sheep. Horrorkomödie (NZ 2006)

5.40 Sport-Clips 6.00 Teleshopping 9.15 Die PS-
Profis – Mehr Power aus dem Pott. Doku-Soap. Ein
Auto für Helm-Peter 9.30 Normal. Magazin. Maga-
zin der Arbeitsgemeinschaft Behinderung und Me-
dien 10.00 Teleshopping 14.00Darts: Super League
Darts. Gruppenspiele, Gruppe B. Moderation: Hart-
wig Thöne, Ruth Hofmann, Reporterin: Jana Wos-
nitza. Kommentar: Basti Schwele, Tobias Drews
23.00 The Pleasure Professionals 2. Erotikfilm (GB
2014) Regie: JustineMii 0.15Sport-Clips 0.45 Tele-
shopping-Nacht 1.00 Sport-Clips 1.15 Teleshop-
ping-Nacht 1.30 Sport-Clips 2.15 Teleshopping-
Nacht 2.30 Sport-Clips

8.30 Radsport: Critérium du Dauphiné 9.30 Rad-
sport: Critérium du Dauphiné 10.30 Radsport: Crité-
rium du Dauphiné 11.30 Tennis: You Say We Play.
Capriati – Clijsters (2001) und Sharapova – Halep
(2014) 16.00Snooker: Championship League. Grup-
penphase. Live-Snooker kehrt auf die TV-Bildschir-
me zurück: Die Topstars der Snookerwelt darunter
Ronnie O’Sullivan, Neil Robertson und Weltmeister
Judd Trump feiern mit der neuen Championship
League Snooker ihr Comeback. Vom 1. bis 11. Juni
wird das Turnier, bei dem 64-Spieler an den Start
gehen, in der Marshall Arena in Milton Keynes ge-
spielt. 23.00 EWC All Access (5)

11.30 Der Raub der Mona Lisa 12.15 Geheimakte
Geschichte 13.00 phoenix plus 14.15 Big Pacific
17.15 Inside HVA – Ein deutscher Dienst im Kalten
Krieg. Überzeugungstäter 18.45 Mielkes Maulwurf
bei der NSA 19.30Der Osten – Entdeckewo du lebst
20.00 Tagesschau 20.15 Ein Flughafen am Ende der
Welt 21.00 Geheimnisvolle Orte 22.30 Auf Leben
und Tod 23.00 Zurück zum Mond – Apollos Erben
brechen auf 23.15 ZDF-History. Dokumentations-
reihe. Geheimes Rom – Rätselhafte Orte der Ge-
schichte 0.00 Krieg der Bunker – Westwall gegen
Maginot-Linie. Dokumentation 0.45 Ein seltsamer
Krieg. Frankreich 1939/40. Dokufilm (F 2018)

SKY CINEMA PREMIEREN 20.15 H
Ostwind – Aris Ankunft. Familienfilm
(D 2019) 22.00H ES: Kapitel 2. Hor-
rorfilm (USA/CDN 2019)
ATLANTIC HD 20.15 Devils (2) 21.20
Mayans M.C. (5) 22.25 The Plot
Against America (3) 23.25 Always
Outnumbered – mit dem Rücken an
der Wand. Drama (USA 1998)
ACTION 20.15H Terminator 3 – Re-
bellion der Maschinen. Actionfilm
(USA/D/GB 2003) 22.05 H Total
Recall. Sci-Fi-Film (USA/CDN 2012)
KRIMI HD 20.15 Angst – Der Feind in
meinem Haus. Psychothriller (D
2017) Mit Heino Ferch 21.45 Die Ro-
senheim-Cops 22.35Die Rosenheim-
Cops 23.25 Die Chefin (3)

Schlag den Star
Lilly Becker und Sylvie Meis haben viel
gemeinsam. Beide sind schön, beide
wurden in den Niederlanden geboren
und beider Eltern stammen aus ver-
schiedenen Kulturkreisen.

20.15 SHOW 20.15 KRIMISERIE 20.15 SCI-FI-FILM20.15 LIEBESKOMÖDIE
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BURGVERLIES

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

gegen
Geld ver-
mitteln

Skizze

ein
Welt-
meer

schlep-
pen

Leicht-
metall

engl.:
Küche

dem-
nächst

Um-
gangs-
form

Düsen-
flug-
zeug

Ostsee-
insel

Streich-
instru-
ment

Vermö-
gens-
schät-
zung

indische
Wasser-
pfeife

griech.
Land-
schaft

europä-
isches
Meer

afrik.
Rund-
dörfer

kosten-
lose
Leistung

Funken-
entla-
dungen

kaufm.:
zum
Nenn-
wert

span.
Mittel-
meer-
insel

Ge-
treide-
blüten-
stand

gelegen

gewalt-
same
Weg-
nahme

orient.
Ober-
gewand

ab-
züglich

beson-
dere
Bega-
bung

Krähen-
vogel

franz.
Karten-
spiel

Kinder-
frauen

Abk.:
gleich

Fortbe-
wegung
zu Pferd

Vorname
Chagalls

Gegner
Luthers
† 1543

Vorn.
von US-
Filmstar
Gibson

Beiname
Marias
(N.T.)

Kniff,
Trick

sibirisch-
mongol.
Grenz-
gebirge

japan.
Verwal-
tungs-
bezirk

weibl.
Amts-
bezeich-
nung

Kraft-
fahrzeug
(Kw.)

Gewürz-
ständer

chin.
Teil-
dynastie

Schutz-
wälle

Patron
gegen
Feuers-
not

röm.
Rache-
göttin

Felder

deutsche
Vorsilbe

hohes
Ansehen

Ent-
schlos-
senheit

lustiger
Unfug

Nonsens

Nutzen,
Ertrag

amt-
liche
Schrift-
stücke

eigtrig
entzün-
deter
Haarbalg

Schutz-
geist

Tier-
produkt

auf-
grund

span.
National-
held
(El ...)

einfältig

Dreier-
ge-
sangs-
gruppe

Schäfer-
spiel

U-Boot
bei
Jules
Verne

franz.
Atlantik-
insel

Kaviar-
fisch

englisch:
nach,
zu

Vorge-
setzte

päpstl.
Ge-
sandter

weiche
Bauch-
federn

kurzer
Ausflug

Vorn.
d. Film-
stars (Du
Mont)

großer
Gär-
futter-
behälter

Vor-
schlag
zur
Abhilfe

engl.
Längen-
maß

US-
Bundes-
staat

plasti-
sches
Brust-
bild

Metall-
ring,
Ver-
schluss

Aufput-
schen v.
Sport-
lern

Unter-
wasser-
fahr-
zeuge

Vorname
Jelzins

latei-
nisch:
Bete!

ein
japan.
Rätsel

Heiliges
Buch der
Moslems

engl.
Schmalz-
gebäck

engl.:
Speisen
in
Gängen

gewillt
sein

entfalten-
de Kraft
durch
Gebete

Kfz-Z.
Bochum

hohe
Männer-
sing-
stimme

Wild-
dieb-
stahl

Parole d.
Franz.
Revo-
lution

Schick-
sal

englisch:
oder

Zeit des
Beste-
hens

Schnee-
anhäu-
fung

Grund-
stoff-
teilchen

Heil-
pflanze

portug.
Name für
Lissabon

best.
Artikel
(4. Fall)

Schlan-
gen-
art

Rufname
Haller-
vordens

japa-
nische
Währung

Hohlmaß
(Abk.)

altgriech.
Philo-
sophen-
schule

Fach-
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Adelige
im alten
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von
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Unter-
schenkels

Teil der
Alpen
(Hohe ...)

Signal-
einrich-
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amerik.
Reihen-
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los-
lösen
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Artikel

afrikan.
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griech.
Buch-
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musika-
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Halbton
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maß
(Abk.)

zirka

Mutter
der Nibe-
lungen-
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Hunde-
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Sport-
größe
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schaft

ein
Tonge-
schlecht

sehr
enge
Straße
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im
Vers

Fluss
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uncou-
ragiert

Männer-
name

Ostsee-
bad

MODR-22x31-1483

Telefo
n (03 51) 79 54 83 33

Ute's Möbel An- & Verkauf
Großenhainer Str. 68, 01127 Dresden
www.moebel-av-dresden.de

Öffnungszeiten
Montag–Freitag 10.00–19.00 Uhr
Samstag 10.00–14.00 Uhr

Komplettberäumungen

Ankauf
&

Verkauf
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17° 17°

16°

9°

16°

WIND

Windstärke 4
aus Südwest

MONDPHASEN

21.06. 28.06.13.06. 05.07.

Sonnen-
aufgang:

Sonnen-
untergang:

04:52

21:16

Uhr

Uhr

BIO-WETTER

Die Wetterlage macht besonders
Rheumakranken zu schaffen. Sie
spüren eine Verschlimmerung der
Schmerzen in den Gliedern und Ge-
lenken. Wetterfühlige leiden unter
Kopfschmerzen. Außerdem werden
die Atemwege zurzeit belastet. Asth-
matiker sollten sich heute schonen.

Mal scheint bei uns die Sonne, mal ziehen
aber auch längere Zeit dichte Wolkenfelder
vorüber. Örtlich gehen Regenschauer nie-
der. Die Höchsttemperaturen erreichen am
Nachmittag Werte zwischen 15 und 17
Grad. Der Wind weht mäßig, in Böen frisch
bis stark aus Südwest. In der Nacht kühlt
sich die Luft auf 13 bis 11 Grad ab.

DRESDEN

WEITERE AUSSICHTEN

Sonntag

18°

Montag

19°

Dienstag

20°

WASSER-TEMPERATUREN
Biskaya . . . . . . . . . . . . . .
Deutsche
Nordseeküste . . . . . . . . .
Deutsche
Ostseeküste . . . . . . . . . .
Algarve-
Küste . . . . . . . . . . . . . . . .
Westliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Östliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Kanarische
Inseln . . . . . . . . . . . . . . .

14-18°

12-16°

13-17°

18-20°

18-22°

19-25°

20-21°

URLAUBS-WETTERDEUTSCHLAND-WETTER

Agadir . . . . . . . . .
Amsterdam . . . . .
Barcelona . . . . . .
Budapest . . . . . .
Dom. Republik . .
Izmir . . . . . . . . . .
Jamaika . . . . . . .
Kairo . . . . . . . . . .
Miami . . . . . . . . .

29°, heiter
15°, Schauer
24°, Schauer
26°, Schauer
33°, Schauer
31°, wolkig
32°, wolkig
37°, wolkig
33°, Gewitter

Nairobi . . . . . . . .
New York . . . . . .
Nizza . . . . . . . . .
Prag . . . . . . . . . .
Rhodos . . . . . . .
Rimini . . . . . . . .
Rio . . . . . . . . . . .
S. Francisco . . .
Zürich . . . . . . . .

23°, wolkig
32°, wolkig
23°, wolkig
18°, Regen
25°, heiter
25°, wolkig
26°, wolkig
18°, wolkig
19°, Schauer

London

Oslo

Moskau

Warschau

Wien

St. Petersburg

Madrid

Paris

Lissabon

Varna

Athen
Antalya

Palma

Rom

Las Palmas

Dublin 12°

15°

18°

27° 30°

27°

27°

23°

27°
26°

24°

24°

22°

22°

22°

20°14°

Tunis

16°

17°

16°

18°

20°

18°

18°

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Tel. 116117
Internet:www.kvs-sachsen.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts-
dienst: Vermittlung dringender ärzt-
licher Hausbesuche für bettlägerige
Patienten, Tel.: 116117
Allgemeiner und Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst 8-22 Uhr: Uni-
versitätsklinikum Dresden, Haus 28,
Fiedlerstraße25, Tel.: 116 117
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Friedrichstraße 41,
Tel.: 116117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstraße41, Tel.: 116117
Chirurgischer Bereitschafts-
dienst 8-22 Uhr: Universitätsklinikum
Dresden, Haus 28, Fiedlerstraße 25,
Tel.: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: Universi-
tätsklinikum Dresden, Haus 28, Fiedler-
straße25, Tel.: 4 583670
Apotheken-Notdienst: Hubertus-
Apotheke (Bautzner Landstraße 128),
Zwingli-Apotheke (Zwinglistraße 40),
Barbara-Apotheke (Großenhainer Stra-
ße 129), Lukas-Apotheke (Lukasstra-
ße 3)
Tierärztlicher Notdienst: Bereich
Dresden Tel.: 0152/56160679; LK
Meißen: Brita Müller, An der Kir-
che 18, 01471 Radeburg OT Bärwalde,
Tel: 035208/3 3455

WITZ DES TAGES
Personalchef: „Sie fangen also am

Montag an. Bezahlt wird hier nach
Leistung.“Bewerber: „Das tutmir sehr
leid, aber davonkann ichnicht leben.“

Sudoku täglich in der MOPO

le
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h
t

s
c
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e
r

Füllen Sie das Raster mit
den Zahlen 1 bis 9

In jeder Zeile und in jeder
Spalte darf jede Zahl nur
einmal vorkommen

Auch in jedem 3x3- Feld
kommt jede Zahl nur ein-
mal vor

Dopplungen sind nicht er-
laubt

Auflösungen der letzten Rätsel:
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WETTER HEUTEHOROSKOP
WIDDER - 21.3. - 20.4.
Aufpassen, Sie fangen an, sich
zu verzetteln. Ein Blick trifft Sie
mitten ins Herz. Zögern Sie nicht

lange, es könnte sonst zu spät sein.

STIER - 21.4. - 20.5.
Jetzt wird es für Sie interessant.
Vieles klärt sich auf, wendet sich
zumGuten. GenießenSie einfach

mal denAlltagmit IhrenAngehörigen.

ZWILLINGE - 21.5. - 21.6.
Sie brauchen sich nicht gleich
unfrei zu fühlen, wenn Sie sich
binden. Auch innerhalb einer Be-

ziehunghabenSienochvieleMöglichkeiten.

KREBS - 22.6. - 22.7.
VersprechenSieheutenichtmehr,
als Sie auch halten können, nur
weil Sie nicht Nein sagen können.

Sie tunniemandemeinenGefallendamit.

LÖWE - 23.7. - 23.8.
Sie sind im Moment einfach nicht
zu bremsen, sollten Sie Ihrem
DrangohneBedenkennachgeben.

DieRuhenachdemSturmkommtganzallein.

JUNGFRAU - 24.8. - 23.9.
Lassen Sie Ihren Schatz in Ihr
Herz blicken und zeigen Sie end-
lichGefühle. Sie könnendurchat-

men, Ihre Finanzlagebessert sich.

WAAGE - 24.9. - 23.10.
Wenn Sie so weitermachen,
bekommen Sie gesundheitlich
schlechte Karten. Eine super Zeit

fürGesprächeundVerhandlungen.

SKORPION - 24.10. - 22.11.
Hierversucht jemand,Siekrampf-
haft zuerobern,das ist reizlos.Bei
Freunden etwasmehr abgrenzen,

bevorSiewieder richtig ausgenutztwerden.

SCHÜTZE - 23.11. - 21.12.
Wenn Sie andere durch Argu-
menteüberzeugenwollen, istnun
der richtige Zeitpunkt. Verhan-

delnSie und führenSieGespräche.

STEINBOCK - 22.12. - 20.1.
Ihnen macht jetzt so schnell kei-
ner was vor, und das ist gut so.
Bleiben Sie bei Ihren Plänen, zie-

henSiediesedurchohneWennundAber.

WASSERMANN - 21.1. - 19.2.
Wenn Sie im Reinen mit sich
selbst sind, strahlen Sie Ent-
schlossenheit und Zuversicht

aus. VersuchenSie esundgehenSie in sich!

FISCHE - 20.2. - 20.3.
Paare haben viel Spaß an neuen
Ereignissen. Ihr Beziehungsle-
ben festigt sich, auch wenn es

nicht so leidenschaftlich zwischen Ihnen ist.



BAD WALDSEE - Sensation
im Kuhstall: Auf einem Hof im
beschaulichen Bad Waldsee in
Baden-Württemberg hat eine
Kuh Vierlinge zur Welt gebracht
- eine extremeSeltenheit.
Die Kälbchen Gina, Georg,

Gebhard und Gregor seien am
P<ngstsamstag geboren wor-
den, erklärt Landwirtin Claudia
Käppeler vom Breitenhof. Mut-

tertier Gitana habe diese un-
glaubliche Leistung alleine ge-
schafft, benötigte weder die Hil-
fe der Landwirtin, ihres Mannes
oder des hinzugerufenen Tier-
arztes. Trotz der Tatsache, dass
die Jungtiere 18Tagezu frühdas
Licht der Welt erblickt haben,
sind sie top<t. „DieWahrschein-
lichkeit, dass eine Kuh Vierlinge
zur Welt bringt, liegt bei eins zu

elf Millionen“, untermauert Ari-
ane Amstutz, Sprecherin des
Landesbauernverbands, noch
einmal die tierischeSensation.
Im Jahr 2018 hatte eine

Kuh auf einemHof bei Radolfzell
am Bodensee ebenfalls Vierlin-
ge zur Welt gebracht. Mutterk-
uh Ella war damals allerdings
wenige Tage nach der Geburt
gestorben.

1218

✁

Seit der letztenStaffel von „Let’s
Dance“ ist Gabriela im Tanz-Fie-
ber. Sie will sich genauso schön
bewegen können wie Siegerin
Lili Paul-Roncalli.Alsohat sichdie
schöne Brünette in der nächst-
besten Tanzschule angemeldet.
Die Standard-Tänze interessie-
ren die gebürtige Spanierin aber
überhauptnicht. Siebrennt für die
lateinamerikanischen Tänze, die
voller Leidenschaft und Lebens-
freude stecken. Allein wie Tanz-
trainer Fernando seine Hüften
bewegen kann, bringt Gabriela
fast um den Verstand. Sie ist wie
in Ekstase, wenn die
beiden über die Tanz-
7äche gleiten und sich
imRhythmusderMusik
vollends verlieren ...
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Gabrielas Tanzstunden

Tierisch abgefahren: In
Bad Waldsee hat eine
Kuh Vierlinge zur Welt
gebracht.
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Welt
Chance liegt bei 1:11Millionen!
Kuh bringt Vierlinge zurWelt
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onNiklas
erband MEIN TV-Wochenende

Ja, es
stimmt, Ge-
rard Butler hat
schonvielHol-
lywood-Acti-
on-Einheits-
brei gespielt, dochGesetz der Rache
(2009) sticht hier ganz deutlich hervor.
Denn der Film ist nicht nur knallhart,
sondern auch konsequent und clever.
Oscar-Preisträger Jamie Foxx und
MuskelprotzButlersorgenfüreinspan-
nendesundbrutalesCouch-Erlebnis.

22.05Uhr, Sat.1So
nn

ab
en

d
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Am frü-
hen Abend
kann das
Sat.1-Pro-
gramm wenig
überzeugen.
NeueFolgenK11 -gibt’sdanichtsBes-
seres zu drehen? Zugegebenermaßen
habendieKommissareAlexandraRietz
undMichaelNasebandeinengewissen
Kultstatus. Das reicht für mich aber
nicht, um mir das unterdurchschnittli-
che Schauspiel auch 2020 noch einzu-
verleiben. 18Uhr, Sat.1

Samstag-
vormittag
einfach mal
die Seele
baumeln
lassen und
das mit „Wow-Faktor“? Die Architek-
tur-Reportage Mega-Bauten macht
es möglich. In der Sendung werden die
spektakulärstenBeispiele ausBau- und
Ingenieurskunst vorgestellt. Wenn man
auf Architektur in gigantischer Größe
steht, dann sollten man hier mal rein-
schauen. 10Uhr, ServusTV

Ende des
Monats er-
scheint die
dritte und
Anale Staf-
fel der Serie
Dark. Also
höchsteZeit, nochmal die erstenbeiden
Staffeln einer der besten deutschen Se-
rien der vergangenen Jahre durchzugu-
cken. Schließlich kannmanbei der kom-
plizierten und düsteren Zeitreise-Serie
leicht den Überblick verlieren. Aber:
Dranbleiben lohnt sich! NetGix.de

Sonntag ist
„Tatort“-Zeit.
Und wenn der
Münchner
Tatort: Lass
den Mond
am Himmel
stehn (2020) läuft, dann erst recht.
Die Kommissare Leitmayr und Batic
müssen diesmal die Ermordung eines
13-Jährigen aufklären.Wasdie Familie
des Jungen sowie die Familie seines
besten Freundes damit zu tun haben,
ist schockierend. Ein starker Tatort mit
einpaarSchwächen. 20.15Uhr,ARD

Warum
spielt Ro-
bert De
Niro im
Herbst
seiner Kar-
riere in so
viel Blödsinnmit? Der eigentlich geniale
Schauspieler hat bei seiner Filmwahl in-
zwischenmehrfach absolute Nieten ge-
zogen. InLastVegas (2013)versammelt
sich eine Riege von Oscar-Preisträgern
und dennoch Ande ich den Film über
einen Senioren-Junggesellenabschied
total schlecht. 14.50Uhr, ZDF

Dieser
Horror-Film
gehört für
viele Fans
zu den Gen-
re-Lieb-
lingen der
vergan-
genen Jahre, so auch für mich. Hap-
py Deathday (2017) ist lustig und zu-
gleich spannend. Er ist eine gelungene
Mischung aus „Und täglich grüßt das
Murmeltier“ und „Scream“. Wer bei-
de Filme mochte, der sollte unbedingt
einschalten. 22.35Uhr, RTL

Eigentlich mag
ich weder Reese
Witherspoon noch
Kerry Washington
besonders. Dass
mich Kleine Feu-
er überall (2020)
trotz der beiden
Hauptdarstellerin-
nen ein Wochenende lang an mein Bett
gefesselt hat, spricht sehr für die Ama-
zon-Serie. SpannendeUnterhaltung, die
Rassismus, Familienprobleme, verpass-
te Karrieren und vieles mehr themati-
siert. Amazon.de/prime

Fo
to
:C
on
st
an
tin

Fi
lm

Fo
to
:B
R/
He
nd
rik

He
id
en

Fo
to
:S
at
.1
/B
en
ed
ik
tM

ül
le
r

Fo
to
:Z
DF
/C
hu
ck

Zl
ot
ni
k

Fo
to
:S
er
vu
sT
V

Fo
to
:T
VN

OW
/U
ni
ve
rs
al

Fo
to
:N

et
7i
x

Fo
to
:A
m
az
on

P)ichttermin Geheimtipp Bloß nicht! Streaming

BOCHOLT - Trash-Fans aufgepasst:
Das „Sommerhaus der Stars“ geht
in die fünfte Runde.GrößteÜberra-
schung unter den diesjährigenKandi-
daten:AndrejMangold (33) und Jen-
nifer Lange (26). Das Paar könnte die
bestenChancen auf denSieg haben.

Die beiden lernten sich 2019 beim
„Bachelor“ kennen und sind bis heute
das einzige, noch immer glückliche TV-
Paar. Ihre gefestigteBeziehung, dieKa-
mera-Erfahrung sowie ihre Sportlich-
keit dürften im Sommerhaus - und bei
den Wettkämpfen - Gold wert sein. Zu-
dem kann Jenny die Krallen ausfahren.
Absolut nötig gegen Kontrahentinnen
wie Krawallnudel Georgina Fleur (30)

Hinzu kommen die „Bullypara-
de“-Schauspielerin Diana Herold (46)
und der Betriebswirt Michael Toma-
schautzki (48), die getrost als das bo-
denständigste Paar bezeichnet werden
können. Inwieweit Reality-TV-Star De-
nise Kappés (29) und Sänger Henning
Merten (32), das YouTube-Paar Lisha
(33) und Lou (31) sowie Hypnotiseur
Martin Bolze (62) und Designerin Mi-
chaela Scherer (53) Würze ins Format
bringen, bleibt aufgrund des sehr ge-
ringen Bekanntheitsgrads der Pär-
chen abzuwarten. Lediglich die „Goo-
dbye Deutschland“-Stars Andreas
(53) und Caroline Robens (40) könnten
für Jenny und Andrej eine ernsthafte
Bedrohungwerden.

unter der Sonne Portugals, sondern auf
einem Bauernhof im nordrhein-west-
fälischen Bocholt - trotz meckern-
der Anwohner und fehlender Bau-
genehmigung für die Container
des Senders. Aber egal, „das
wird jetzt ausgesessen. Das
wird geprüft, bis der Dreh
vorbei ist“, verriet eine
städtische Mitarbeiterin
der „Bild“.
Wann das Sommerhaus

im Fernsehen läuft, ist
bislang nicht bekannt.
Doch allzu langemüssen
hartgesottene Trash-
Fans sicher nicht mehr
warten.

Werholt sich Schauspielerin
Diana Herold (46)
und der Betriebs-
wirt Michael Toma-
schautzki (48) sind

ebenfalls
dabei.

Die Sänge-
rin Annemarie

Eilfeld (29) und der
selbstständige Marke-
tingexperte Tim Sandt
(29) sind seit drei
Jahren zusam-

men.

Der Rea-
lity-TV-Star

Georgina Fleur (30)
präsentiert in der RTL-
Show erstmals ihren
Verlobten, den Unter-
nehmer Kubi Öz-

demir (41).

r
denSieg imSie i
„Sommerhaus der Stars“?

Andrej
Mangold (33)
und Jennifer

Lange (26) sind ein
ehrgeiziges und
sportliches

Paar.

Das „Sommerhaus der
Stars“ wird in diesem Jahr

in Deutschland gedreht.
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1-Star Sebastian

NGELES/NEW YORK
e neue „Forbes“-Liste

er weltweit bestbezahl-
n Stars ist da! Ange-
rt wird sie von einem
ed des Kardashian-

er-Clans. Auch deut-
romis haben es in die

0 geschafft.

y-TV-Star Kylie Jenner
vom Wirtschaftsmaga-

bes“ zum bestbezahlten
es Jahres erklärt wor-
den vergangenen zwölf
nsoll dieJungunterneh-
atte 520 Millionen Euro
t haben! Ein Großteil
nnahmen stamme aus
krativen Verkauf ihrer
ik-Marke. Im Jahr zuvor
enner mit 170 Millionen
en zweiten Platz hinter
tzenverdienerin Taylor
0) belegt. Die Sängerin

musste sich nun mit dem
25. Rang begnügen.

Platz 2 ging in diesem Jahr
an Kanye West (42), den Ehe-
mann von Jenners Halbschwes-
ter Kim Kardashian (39). Der
Rapper verdiente nach „For-
bes“-Schätzungen 170 Milli-
onen Dollar, teils aus seinem
Werbevertrag mit Adidas. Auf
den nächsten Top-Rängen fol-
gen die Sport-Stars Roger Fe-
derer (38), Cristiano Ronaldo
(35) und Lionel Messi (32).

Unter den 100 bestverdienen-
denPromissindauchDeutsche:
Model-Mama Heidi Klum (47)
schaffte es mit einem geschätz-
ten Jahresverdienst von 39,5
Millionen Dollar auf den
82. Rang. Rennfahrer
Sebastian Vettel (32)
landete mit 36,3
Millionen Dollar
auf Platz 97.

POST

Formel-
1 St S b ti

Gloria, Gloria ...

Pommeswird
„NinjaWarrior“

KÖLN - Er ist eben
ein echtes Multita-

lent: Nach seinem Sieg
bei „Let‘s Dance“ im

vergangenen Jahr will
Handball-Legende Pascal
Hens (40) nun bei der
nächsten TV-Show groß
auftrumpfen.

Mit einem Schnapp-
schuss auf Instagram
verriet „Pommes“, dass
er bei dem diesjährigen
Promi-Special der RTL-
Parcours-Show „Ninja
Warrior“ zu sehen sein
wird. „Ich kann sagen,
es ist sauschwer, durch
den Parcours zu kom-
men“, schrieb der 2-Me-
ter-Mann. Wann die Sen-
dung ausgestrahlt wird,
ist noch nicht bekannt.

Ex-Hand-
ball-National-
spieler Pascal
„Pommes“
Hens (40)

H
H
n
a

s
v

Märtha Louise und ihr Schamane

Schock-Geständnis!
OSLO - Wegen ihrer Beziehung zu

dem selbst ernannten Schamanen Du-
rek Verrett (45) musste Märtha Louise
von Norwegen (48) eine schockierende
Erfahrungmachen.
„Wir haben beide Morddrohungen er-

halten, weil wir zusammen sind, und uns
wurde wöchentlich gesagt, dass wir unse-

reFamilienbeschämen,weilwir unseinan-
der ausgesucht haben“, offenbart diePrin-
zessin in einem ausführlichen Statement
auf Instagram. Darin bezieht die Schwes-
ter von Kronprinz Haakon (46) mit ernsten
Worten zudem Stellung gegen Rassismus
und berichtet über ihre persönlichen Er-
fahrungenmitDiskriminierung.

Prin-
zessin
Märtha
Louise
(48) und
Durek
Verrett
(45)
machten
ihre
Liebe
im Mai
2019 öf-
fentlich.

DieseStars haben
dasdickste
Konto

Vettel (32) ist 96
Plätze von der PolePlätze von der Pole
Position entfernt.
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REGENSBURG - Gloria von
Thurn und Taxis (60) ist bekannt
für ihre erzkonservativen An-
sichten. In einem Interview sin-
niertediestrengeKatholikinnun
über die verborgenen Wünsche
ihrerGeschlechtsgenossinnen.
Die provokative Prinzessin

glaubt, dass viele Frauen ei-
gentlich lieber daheim bleiben
würden, als auf Arbeit zu gehen.
„Wenn das Geld reichen würde,

würden sicher viele Frauen ger-
ne zu Hause bleiben. Da sind
ja viele Sachen zu tun“, sagte
sie dem ARD-Politikmagazin
Kontraste. „Die Frau zu Hause
sitzt nicht rum und macht lang-
weilige Dinge - sondern auch
die Wäsche gut zu sortieren,
bedeutet weniger Konsum. Das
bedeutet, dass man nicht un-
unterbrochen neue Klamotten
kaufenmuss.“

Neue „Forbes“-Liste

Gloria von Thurn und
Taxis (60) ist in der
Vergangenheit schon
öfter durch umstrit-
tene Äußerungen
aufgefallen.

Heid Klum (47) be-
legt den 82. Platz.

Kylie Jenner
(22) führt
in diesem

Jahr die
„Forbes“-

Liste der
bestbezahl-
ten Promis

an.
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